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Erzberger und Soch. 


Berhandlung über Danziger stage heute 
eröfinet, 


Sonftige Friedensgeihäite. 


‚Afteciierten Breffe* und den „United Breß Ultociations“.) 

Spa, Mittwoch, 2. April. Mathias Erzberger, der Führer der dent- 
ihen Wafenitillitandsfommifiion, traf hente hier ein, begleitet von einer 
Anzahl technischer und fonftiger Ratgeber, worunter and) der Oberbürger- 
meister von Danzis. 

Ror feiner Abreiie von Berlin hatte Herr Erzberger nod 
Schlußberatung mit Vertretern aller Parteien, wobei eine Einigung über 
die einzunchmende Haltung gegenüber den Vertretern der Alliierten er« 
zielt wurde. Es jcheint, dafr die Stimmung der Deutihen günitig Fir 
eine qütliche Schlichtung der Danziger Streitfrage it. 

Marihall Fod)E Zug Ianat Donnerstag früh nm halb 9 Uhr hier 
Um 10 Uhr wird dann in der Billa Nenbers (der Wohnung von 


Fodjs Vertreter, General Nudant) die Konferenz über die Danziger Frage 
eröffnet. 


Kleine Briegsdepeichen. 


| Königsenfel als als Rebell! 
Adis Ababa, Abeſſinien, Mittwoch 
| den 2. April. Ein Enkel des Königs 
Johonnes II., welcher 1889 ſtarb, 
hat ſich empört und Sid) zum Konig 
unter dem Namen Theodor erklärt. 
Die Regierung fandte eine Streit- 


 madt aus nm die Rebellion nieder- 
Der Ausfuhrhandel nad England. 

Majhinaton, 3. April, Die Kriegs: | 
hundelsbehörbe veröffentlichte geftern 
zur Kenntnisnahme für ameritani- 
Iihe Austubrhändler eine Lifte von 
Artiteln, Die, ohne eine Sonbderer- 
laubnis einzubolen, frei nah Eng: 
land ausgeführt werben dürfen. Un— 
ter ihnen befinden fich verfchiedene 
Snftrumente und Mafchinen, ferner 
Dittier = Schreibmafchinen, Uhren, 
zahnärztliche Artikel, Films, berjchies | 
dentliche Meditlamente aus Holz ge— 
machte Gegenſtände uſw. 


Will neue Revolution beginnen. 

New Hort, 3. April. General 
Aurelio Blanquet, früher merifani- 
fer Kriegäminifter unter dem 
Präfidenten Huerta, und der Nädit- 
jtehende im Kommando unter Ge- 
neral Yelir Diaz, ift nach einer ge- 
fährlichen Reife in Meriko eingetrof- 
fen. Er fol beabfichtiaen, eine neue 
rebolutionare Bewegung ins Leben 
zu rufen. In feiner Begleitung be 
fanden jich der Generalftabächet Ge: 
neral Juan Montano, der Artillerie: 
chef General Enrique Gonzales und 
andere hohe Dffiziere der alten 
meritaniichen Bundesarmee. 

Sekretär Daniels in Rom. 

Rom, 3. April. Der amerifani- | 
fche Darinefefretär Daniels traf ges | 
tern in Rom ein; er mwurbe auf| 
dem Bahnhof vom ameritaniichen 
Botſchafter Thomas Nelſon Page 
und dem italieniſchen Marineminiſter 
Vizeadmiral Delbono empfangen. 
Daniels wird in Rom noch bis zum 
nächſten Montag verweilen und mit 
den italieniſchen Behörden Zukunfts— 
probleme beſprechen, befondera die 
Kohlenfrage. DVon Rom mirb. er 
nad Neapel reifen und dort einen 
oder zwet Tage bleiben, worauf er 


ſich wahrſcheinlich nach Venedi g be- 
geben mirb. 


Celiefert von der . 
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Dichon erwartet Dorfriede vor Ditern. 


Paris, 3 MNpril. „Ich habe es jtets geglaubt, und glanbe es heute 


mehr als je, dak die Vorfriedensbedingungen, welche Denticland anf- 
erlegt werden jolfen, vor Tftern fertig fein werden, aufer wenn fid) etwas 


unerwartetes ereignet“: So ünferte der franzöfiiche Auslandminiiter 


Stephen Pichon anf ihm geitellte Fragen bei einem Jontnalittenbanfett. 


Sriedensbedingungen werden immer milder. 


Raris, April. (Sonderdepeiche der „Chicago Tribune”.) Da 
Frieden ohne Sieg“ eine vollendete Tatiache werden mag, Icheint augen- 
ſcheinlich nach den Konzeſſionen, welche von der Friedensfonferenz gemadjt 
werden ir der Hoffnung, dab Deutichland den Vertrag fiher annehmen 
ınd unterzeichnen werde. Bislang haben die verichiedenen Kommiljionen 
ihre Arbeiten am Vertrag ausgeführt, ala ob e& ganz felbitverftändlidh Set, 
dah der Feind jede ihm auferlegte Yedingung annehmen würde. Wicder- 
golte deutiche Erklärungen, daß fein ald ungehörig hart oder al& ungeredjt 
deuticherieit3 erachteter Vertrag unterzeichnet werden würde, und die 
srfolareihe Art und Weife, in welcher der Tyeind unlängit ferne Zähne 
zezeigt hat, haben die Alliierten und die mit ihnen verbundenen Mächte 
veranlast, die Frage der Verwerfung der Friedensbedingungen jeitens 
Deuticdlands in Rechnung zu Stellen. Die amerifanifhe Kommmiljion war 
Ye erite, welche die ernite Gefahr %blchnung des Vertrages jerten® | 
Deutſchlands erkannte und die ernſte Lage, welche infolge derartiger | 
Handlungsweiſe ſeitens des Feindes entſtehen würde. Keine der Alltierten« | 
mächte kaun nach dieſen vielen Monaten des Waffenſtillſtandes ernſtlich 
daran denken, den Krieg von neuem zu beginnen nder nur ein Rieſenheer 
zur Beſetzung nach Deutſchland zu ſenden. Schon ſind mehrere hoch 
veſentliche Veränderungen in dem Friedensvertragsentwurf. mie. er 
anfänglich gutgeheißen worden war, vorgenommen in der Erwartung, 
die Deutſchen zu verſöhnen und die Bedingungen zu lindern. Erſtens iſt 
er Gedanke einer Rheinrepublik als Pufferſtaat am linken Rheinufer 
fallen gelaſſen worden. Zweitens iſt jede Idee einer Angliederung des 
Saargebiets an Frankreich aufgegeben worden. Drittens wird Danzig 
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Underwood & "Undermwood. 
Amerikaner vor einem desstichen Dentnal am 
Rhein. 
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Beitand der neuen Regierung 
geteilt. 

Bndaveit, 1. April. (Lieber Wien; veripatet.) Ruhe und Ordnung | 
herrſcht in dem kommuniſtiſchen Bndapeſt, und die nene Regierung gibt 
ſich alle Mühe, feſte Verhältniſſe zu ſchaffen. Es gibt indes Schwarz— 
ſeher, welche erklären, die Regiernng werde ſich noch keinen Monat be— 
hanpten können. Man weiſt darauf hin, ihr Erfolg werde teilweiſe von 
dem Erfolg der ruſſiſchen Bolſchewiki-Armee in der Oeffnung eines 
„Korridors“ von Kiew bis nach Budapeſt, über Beſſarabien und die Br 
fowina, abhängen. 


Anftchten über 
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Inqueſt verſchoben. 


einer. 


Joſeph Dolan in Verbindung 
Ciaccios Ermordung verhaftet, 
Der Inaneit über den geitern be- 
richteten Tod des in feiner Pillard- 
balle Ir. 524 W. Diviſion Straße 
mit einer Art erfchlagenen Sojährigen 


Calogiaro Ciaccio wurde heute im | 3 PR  Winiltin dog Waatuiteki * 
Beftattungsgefhäft Nr. 1925 Eiy:| Bela Kum, der jegige ungarijche Minifter des Auswärtigen, erhält 


bourn Abenue eröffnet, danır aber, täglich Innderte von Telegrammen amtlichen Charakters, twornnter and 
um ber Molizei Gelegenheit zu| Botihaften von dem ruffiihen Bolichewiki-Premier Lenine find. Gr 
einer gqrimdlichen — 38 | empfängt and Zeitungslente ohne Ginichranfung: doch Hat er ange- 
alles zur geben, bi8 auf Meiteres ordnet, daft die von ihnen abzujendenden Depejchen einer Zenfar unter 


verihoben. Nor: “ce a Rn > 
Sentich bleiben, itatt an Polen zu fallen. Riertens wird Deutichland ein | ——— den: Verdach worfen werden, um Berichte möglichſt kurz zu faſſen — da Drähte ohne-⸗ 
dem dringenden Verdacht dies überladen ſind — und um Falſchmeldungen ganz auszuſperren. Er 


zrößeres Heer erhalten, als Lloyd George vorſchlug. Fünftens, die der Täterſchaft wurde geſtorn noch in Gerückt⸗5 2er * 
Frage der Entſchädigungen mag, nachdem der Betrag von Tag zu Tag von dem Polizif * Charies Saß ein erklärt Gerüchte über „Kommumnaliſierung“ der ranen in Ungarn für 
ermindert worden ift, überhaupt nicht in die Friedensbedingun- Vurſche verhaftet, der, anſcheinend abgeſchmackte Lügen; ebenſo weiſt er Gerede über Mordattentaten und 
gen aufgenommen werden. Alle Ausſichten, daß die ſiegreichen ſchwer bezedit, nich bernehmming nene Unrnhen BR. — 
Mächte große Entſchädigungen von Deutſchland einziehen, ver— En — We an rn i „Unter den 24 Mitgliedern der neuen Regierung in Ungarn find 
Aüdten jih von Tag zu Tage immer mehr. Die Yinanz- s50 Milton — * ee mu a . — 
kommiſſäre, welchen es immer wieder unmöglich wird, ſich auf eine be⸗ Geficht und Sqgadel,“ ſowie die hervorragende Perjönlichfeiten jind neuerdings hier in Saft 
stimmte Snimme zır einigen, treiben auf Ernennung einer Kommiffion zu, | Sande de3 WBurfchen, waren zer, | KERonMEN worden, darumter auch Graf Karolyi, der frühere probiforifche | 
i | Bräfident. 
veldhe den 


DOCH 
Ir ö 
Schaden nacı Unterzeichnung des Friedenspertrages beitimmen | ihunden, zerfraßt umb berbeult. | 
iolL, obne | Der Häftling war mit einem fehr (Bela Sun 
’ 
Man glaubt, 


daß ein Friedensv i d eine S rd. 
daß ein Friedensvertrag irgend eine Summe genannt wi ſchlechten Anzug aus billigem Ma— Leni ine.) 
— —— 


a m+ 
7 Hai 


wor früher ein Sefrotar des ruſſiſchen Premiers 
u un ao ee 
2 da; —— 4 aus feiner Golbrejerve ein paar — rial belleiden trug aber einen! . 
— an die Belgier und Franzoſen in den verwüſteten Militärmant ein Militärhemd Die Kämpfe im nördlichen Rußland. 
nuß. Dann wird die Alliiertenkommiſſion ein —*2 Zoldaten: | 1. April. Bolichewwifi-t J if is 5 
» 71 T tn .«. . I P m “ ) n a “ >ICT 

Sa * — die deutſchen Einnahmen unterſuchen und die; AM > er —* na Doz rer * * —— ge wieder 
* I : —— * 2 ıaeritt ı ihn e unge er Alttterten entlang Eiſenbal he O rskai 
Summe beſtimmen, die der Feind bezahlen muß. Mängel dieſes bet er — nau b ao fol ſolche öſtlicht u une * > rt dojeröfaia art, und 
— N ce Zus — nz en ebenſo e öſtlich von Bolſho 1g 
Spitems jind wohl erfannt, man ift fi aber auch wohl bemußt, dab | Deteftivefergeant Wr. Blaul will Seine) — au ‚ —* —— en aber durch — 
nz 5 * ergec ( ehr⸗ daſchinengeſchützfe 'triebe Fs 
die Ausſicht gering iſt, I die Alltierten ımd verbündeten Mächte fi | ;., beine Muri A en? nengeihügfener zurüdgetrieben,. Es fcheint, die Ab 
ee — a in dem Burſchen mit Beſtimmeheit ſicht der Bolſchewiki zu ſein, Odozerskaja zu gewinnen, ehe Tauwetter 
hinſichtlich Schadenerſatz bald auf ein feſtes Programm einigen werden. den Erzuchthäusler Frank Roberts eintritt, weil dann die St scht &t 5 ” s 5* 
ah z Pr: u : on | > ; ı die Straß; r 4 ’ ückwär. 
Da die Welt nach Frieden ſchreit, ſind die Großen Vier tatſächlich über- erlkannt haben. Roberts verſuchte fine Verbindung mit‘b nn -— Kup und fomit die rüdmär 
i m Ar 5 ö — * a a * i zerbindung er Hauptmach 
eingekommen, daß es beſſer ſei, den Krieg zu beendigen und die Ent- nach Ausbruch des Krieges ſich vom 9 e WaUpEmE er Bolſchewili ſchwierig werden 

— — n 4 — — Militärdien 211 ’ \ wurdo. 
ſchädigungen ſpäter zu regeln, als durch Finanzprobleme den Frieden Militärdienſt zu drücken, wurde 

aber gezwungen, in das Heer einzu— 
zurückzuhalten. 


— "ik der Murarbeitung 9— — Ponus Tür entlafjene Kämpfer. 

Breite”, daß kein qſiatiſches Volk ſich Falies —— Deteftines ——— —— 8. &,, 3. April. Inter ‚der „Ponns“-Beitimmung, 
n Völkerbund glücklich ſühlen könne, in dem ſcharfe Raſſenunter- ermittelt haben, daß Ciaccio vor welche neuerdings angenommen wurde, ſind über 21 Millionen Dollars, 
ſchiede erhalten würden. „Wir ſind nicht zu ſtolz, um zu kämpfen, aber mehreren Monaten in einer von in Summen von je 860, an etwa 350,000 Soldaten und Matrofen ana- 
wird find zu Stolz, um einen Plag zugeitandener Minderwertigfeit in | Tr a TEEN die — dem Dienſt —* worden — 
Verhandlungen mit einer oder mehreren vereinigten Mächten einzu | auftrat und viefleicht dem Kläger, das ng fach * Erregern rear = —— = 
nehmen. Wir wollen einfah nur Geredtigfeit“, fagte er, Er verwies |ungiinitige Ausiagen madte und : om 3 Teitgeteht wurde, hoffen Beamte, dab alle Anfprüche binnen 
darauf, dab Japan feine Arbeiter feinem anderen Sande al? Ein. möglicherweise aus dieſem Grunde zwei Monaten erledigt ſein können. 

vanderer aufdrängen wolle, da das eine Sache ſei, die jedes Land mit ermordet wurde. Wahrſcheinlicher Die Entlaſſungspapiere, reſp. eine Kopie, welche von einem Offigier 
ich ſelbſt auszumachen habe, aber der Grundſatz der Ebenbürtigkeit und * ur die zum: > 3 bor- | beg * bigt iſt, müſſen jede Bewerbung begleiten. 

Berechtigkeit ſei eine der Säulen des Völkerbudes und deſſen dauernder ne DOEREBERARER ° a j Adreſſiere: gone Finance — 
Erfolg ſei ausgeſchloſſen, wenn die Vertrags mächte ihn ohne gegenſeitige a a | “ ofenbemerbungen: Main Disburfing £ 
Achtung abſchlöſf Jaban verlange keine Sonderrechte. Accounts, Navy Departement, 

Der Rat der Pierce bat, Jaut heute der „Aſſ. Preſſe“ 

ticher Duelle zugebender Nadricht, tatlähhlidy entichteden, da das linke 
Rheinufer neutral bleiben foll, bi3 Deutfchland die Ariegsentichädigung | 
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Makino, der Leiter der apaniſchen 


erilärte einem Bertreter der „ 
in einen X 


Friedenskommiſſion, nit 


Aſſ. ıtei 


| 
Lemon Bıilding, D. C. Ma 


Office, Bureau of Suppfies au 


Waſhington. 


Camp Rooſevelt. 


* 
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aus franzo- e " 


Ton Schwirag einzuridtendes Mebungs- | einen groben Andrang rechnen. Anz] (ine Reihe von bekannten Bürgern 


fager wirb Picien, Namen führen, ee im Bureau, Nr. | hat fich erboten, unbemittelten Schü: 
J ürzli ſtorbenen 2 Salle Str., entgegeitges | 
ezahlt hat. Belgiihe und franzöfiiche Truppen werden c$ bejegt halten, | | erüßeren Nräribenten — vom nommen. Die Kurſe a 4 —— —— wg 
ya die Ber. Staaten erflären, daß e3 nad) Unterzeihnung des Friedens. | Chulrat bei Late Harbor, Mic., für | äfvei, vier, fech3 oder auch acht Wo: | Verfiigung zu ſtellen, damit auch ſie 
ertrages unmöglich ſei, amerikaniſche Truppen in Europa zu laſſen, die Chicagoer Hochſchulkadetten ein- chen, und die Koſten werden ſich nut ſich werigſtens eine Woche lang n 
ind England erklärt, daß es keine Truppen für Garniſonszwecke am zurichtendes militäriſches Uebungs⸗ auf Sl den Tag, für die Lebensmittel, dem Lager aufhalten können. 
Rhein enibebren Eönne. Icger das Camp Rooferelt aenanntfiellen, alles andere ivirb von ber | 
) Imerden. . Man hat fich dort ein 5007 Yundesregierung und dem Schulrat 
Der Entwurf des Friedensvertrages iſt bis auf die franzöſiſchen Acres umfafſendes, meiſt bewaldetes toſtenfrei geliefert. Hauptmann F. 
Rorichläge zn den Artikeln acht und nenn und auf die amerikaniſchen Gebiet gefichert, das unberzüglich in 8. Beals, der als Direktor für mili— 


Rorichjläge bezw. Monroelehre and Gleichheit der Völker fertig. | Stand gejeßt werben foll und bis|tärifihe Ausbildung in den Hochſchu— 


Pi fpäteftens zum 6. Zult für die Auf: | len tätig ift, wird die Aufficht führen. 
König fam durch die Luft. nahme der Kadetten bereit ſein wird. In den erſten beiden Wochen wird 
Paris, 2. April. König Albert von Belgien traf aus Brüffel mit 


E3 dürfte für etiva 3000 von ihnen * ——— A. 
laß bieten. Da & u einem |iweldem je ochſchule im Gebie 
leroplan hier ein und ſtattete heute dem Prãſidenten Wilſon einen Be— Pia) "Diele ſich 
uch ab. 


Der verſteht's! Kellner: 
„Herr Wirt, der Gaſt, den Sie vor 
fünf Stunden total betrunken hin— 
ausgeworfen haben, iſt jetzt wieder 
nüchtern aufgewacht.“ — Wirt: 
„So? — Dann bringen Sie ihm 
ſchnell eine Bürſte und die Wein- 
a 


geradezu idealer Sommeraufenthalta= | bed Zentraldepartements eine acht 
ort gejtalten wird, ‚Tann man auf Mann ftarke Riege [enden kann, 
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Hunderte getötet? 


Tragiiher Tod, 


Fran Irving C. Blad, Winnetfa, mit 
einer Angel im Kopf gefunden. 


“eint Scheibenſcießen verunglückt. 


Als die Krawalle in Fraukfurt nieder— 
geworfen wurden. 


Streit und Not. 


Geliefert von der „Aſſocilerten Preſſe“ und den „United Preß Aſſocialions“.) 
Kopenhagen, 3. April. Jetzt heißt es gar, bei den neueſten Krawal- 
len in Frankfurt a. M. ſeien mehrere hundert Perſonen getötet worden! 
Vorläufig ſind dort die Unordnungen unterdrückt. 
Stuttgart, 3. April. Die Nahrungsmittellage hier iſt eine troſtloſe, 
und das iſt es, was mehr, als alles andere, die allgemeine Situation an⸗ 


Mit einer Kugel im Stopf Em 
'gejtern nachmittan Frau Irving C 
Blad, die 41 Xahre alte Gattin bes 
hiefigen Gefchäftsführers ber Firma | 
Burton Bros. & Co., Nr. 223 Weit! 
| Jadfon Boulevard, im Erdgeſchoß 
| ihrer Wohnung, Nr. 985 Bine Str., 
| Winnetka, aufgefunden. Jım Epanfton | 
| Sofpital ftarb die Sean, ohne auc|, 
Inur einen Augenblid das Bemußtfein 
| zurüderlangt zu haben, während bie 
| Uerzte die Kugel zu finden und 
| Keseuäzugiahen fuchten. 

Der Witwer machte Ausfagen, die 
im Auszuge wie folgt lauten: „Sch 

ago au —E 

- ie Kenlehaiet Blende haltend zu einer gefährlichen macht. A 
ein, mo mich mein von meinem Die- Der Generaljtreif jcheint fi mit Musnahme von Göppingen md 
ner, einem „ilipino“, bebientes Auto| Eßlingen nicht auf die württeyberatichen Induſtriebezirke erſireckt zit 
erwartete. nn meiner Wohnung anges| Haben. Der Auslandminifter hat alle Staatsangeitellten gewarnt, ſich 
langt, vermißte ich meine rau. Vom | irgendwie an dem Streif zu beteiligen 


| Diener erfuhr ich, daß fie fich wahr- — ee * — 
ſcheinlich * Erdgeſchoß befinde. | Bei dem Straßenfampf in Stuttgart griffen die — das von 
Während ich mich umkleidete, erſuchte Regierungstruppen beſetzte Rathaus an, wurden jedoch zurückgeſchlagen. 
ich den Diener, meine Ankunft der Berlin, 3. März, Die „Zeitung am Mittag” berichtet, daß die Zahl 
— A om ver Aurehe mi be der Streifer aller Branden der Metallinduftrie in Berlin 30,000 be» 
gen Minuten fa "a 2 fa hr Oraei N 

| Schredensbotfchaft zurüc, daß meine! trägt. (Mad) anderer Angabe jedoch ſtreiken nicht die Sabrifleute, fondern 
Frau ſich erſchoſſen habe. nur das Geſchäftsſtubenperſonal.) D 
IFch eilte hinunter. Meine Frau Sämtliche Texilarbeiter im Kaſſeler Diſtrikt ſind für höhere Löhne 
lag am Scheibenſtand, den wir uns | ausgeitanden. 


hergerichtet hatten, bewußtlos auf) a i 
dem Fußboben. Cine Kugel Ivar ihr Streifer unterhandeln mit Reaierung. 
Bnjel, 3. April. (Depefche der Havas-Agentur.) Zwei Delega- 


dur) der Mund in das Gehirn ge⸗ 
tionen, welche die Streiker im Ruhr-Induſtriegebiet vertreten, waren 


drungen. Neben ihr lag eine Büchſe. 
An dieſer Bü war. die mechaniſche 

—* ge aa geitern in Weimar, um mit dem dentichen Nrbeitsminifter Baner die 
Streiflage zu erörtern. 


: 


| 


| 


Vorrichtung, die das Herausmerfen 
der Patronenhülfen beforgte, ſchon 
ſeit längerer Zeit nicht in Ordnung. Nach der Konferenz mit ihm fuhren beide Abordnungen nach Berlin, 
| Meine Frau hatte wiederholt die Hül⸗ um noch andere Mitglieder des deniſchen Kabinetts zu ſprechen. 
—* mit einer Gabel herausholen müf- u ee e⸗ nn — 
fen und mandmal auch verfucht, fie Die Zahl der Streifer im Diftrift Dortmund wird nenerdings anf 
| durch heftiges Auffchlagen des Kol-| 96,000 beziffert. 
ben3 auf den Fußboden zu lodern. ü * 
lau hatte fie — —— in dem Auf Srankfurt los, — mit Alliiertenerlaubnis. 
—— ee vie, Koblenz, 3. April. (leber Berlin und London.) Dentiche Ne- 
Falle aetan. Die Patrone, die zus] Beiie s 
vor verfagt hatte, entlub fih und bie| © gierungstrnppen gegenüber dem Stublenzer rückenkopf begannen am 
Kugel drang der Gattin, die über ben) | Donnerstag frühmergens, jid nad) frankfurt hin in Bewegung zu 
Lauf der Büchfe gebeugt ftand, durch Teen, tvo die Spartaferempörung nod) immer Inordnungen vernrjacht. 
den Mund in das Hirn.“ Frankfurt liegt in der nentralen Zone über dem franzöfiichen Brüdenfopf 
Die Polizei beftätiat, daf = 2 hinans: n. nm diefen überfchreiten zu fünnen, mufte die dentiche Militär- 
De EU — ben behörde eine befondere Grlanbnis von der franzofiichen 10. Armee er- 
nußten — fehlerhaft ien | Wirte. 4* 
J— verſagt hatten. Auf das 
Der Koroner iſt be 
den. 


| ganze Rheinland it Das Airiensrecht ausgedehnt worden, 


Brudergrüße nadı Ungarn. 
Eiien, 3. April, 


tarichtigt wor⸗ 


En Tie revolutionären Streifer der Bergwerfe fondten 


eine Botichait an den Nat in Yudapeft, in der fie ihre brüderlichen Grüge 
entbieten, ihren ungarischen Kameraden zu ihrem Stege über die „ver- 
Huchte Klafje” gratulieren und fie beſchwören, nicht zur ruhen, di8 fie alle 
ihre Syeinde überwältigt haben. Ste verjichern ihren Kameraden, daß fie 
mit ihren ungartichen und ruflifchen Brüdern Schulter an Schulter mil 
allen ihnen zu Gebote ftehenden Mitteln für die Errichtung einer fommu- 
niltifchen Sovietregterung fampfen witrden, in der Ueberzeugung, daß fie 
da8 anf dent Broletariat aller Zander Taitende Koch brechen wilrben. 
Fig ftarfer, veränderliher Wind. Kopenhagen, 3. April. Laut einer Depeche mı3 Mühlheim an der 
Sllinvis: Negenfhauer beuie nahmittag u nd | 


Os 

wahriheinlid au beute abend, Yorgen be! Rule Find alle Mrbeiter der großen Thnfienichen Metallmerfe an den 
wölft und zissrlih unbeltändig. eine weſent— 

libe Uenderung in der Luftwärme. Streif gegangen. 

Misconiin- Hente abend undeitändte, In dei 
öftlihen und mittleren Zeilen wabriahennlich | 
Negenfd,auer, Keine wef⸗ntliche Aenderung 
in der Luftwärme. | 

Indiana: Neger beute adend und waährſcheir ” 
lich auch morgen. 

Nieder Michigan: Heute abend 
ſcheinlich auch orgen Regen; im öftlichen 
heute abend wärmer. 

Sonnenuntergang, heute: 7317. 

Sonnenamgang, morgen: 6:28. 

Monduntergang: Heute abend 11:27. 


Chicago und Umgegend: Regen— 
ſchauer heute nachmittag, möglicher 
Weiſe auch heute abend; morgen bewöltkt 
und etwas unheſtändig. Kein einſchnei— 
dender Wechſel in der Luftwärme. Mä— 


Augenſchmaus für Hungernde! 
Hamburg, 3. April. Die Ruhe, welche nach der Abfahrt der deui⸗ 
Schiffe im Hafen herrſchte, wurde auf angenehme Weiſe durch die 
| Ankunft zweier amerikaniſcher Hilfsdampfer mit koſtbaren amerikaniſchen 

Getreideladungen unterbrochen. 
Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Tempereturſtand nach | Der ungewöhnliche Anblid großer Saufen Mehliäde hatte zahlreiche 
den amtlichen iben des Wetteramtes Zuſchauer nach den Piers gelockt, von denen viele hofften, etwas von dem 
geftern nachmittag 8 Uhr au: 


j von | 
| 3 Uber nahm... 517 3 Uhr norgens....46| verihittteten Getreide erhajchen zı können. 
nachm.. A morgens. . . . 47 


4 Uhr 
A N morgend....4T Lebensmittel unter fich hat, Tieß aber von 
ubendd,.....D3 morgans. . . . 


——“ — den amerikaniſchen Wachen ſofort einen ſtarken Kordon um beide Schiffe 
nn lg Selbit die beim Aus- 
= abend... rg laden beſchäftigten Arbeiter müſſen fich nad Feierabend einer Durdh- 

ddr Zu: 5 juhung unterziehen. Nichts darf verloren gehen. Alles, was aus zer- 

riſſenen oder beſchädigten Säcken herausfällt, wird ſorgfältig geſammelt 

—æ—x(— und in neue gefüllt. Die Mannſchaften der amerikaniſchen Dampfer 
dürfen untertags an Land gehen. 

Die Bu — * welche ſeit der Novemberrevolution vom Rathaus— 

turm wehte, iſt heruntergeholt wordn. 


Glüdsipiel nimmt überband. 


April. Seit Abflug des Warfenftillftandes ijt die Zahl 
derer, die id) dem Glüdsjpiel hingeben, bedeutend geitiegen. In eim- 
zelnen Stadtteilen jtchen „Roulette“ auf den Straßen und fie haben 
'ftet3 großen Zufprud. Hin und wieder fonmmt e$ aud) vor, dab ein 
|@erlierer fahnell dem Banfhalter etwas Geld entreißt, und ſich daun 
ſchleunigſt auf die Beine macht. Die Polizei ſchreitet nur wenig ein und 
nimmt nur ſelten Verhaftungen vor. In den eleganten Spielhöllen und 
ſolchen niederen Ranges geht es noch —* ſchlimmer her, und auch in 
ihnen iſt die Polizei machtlos, weil die Spieler ſämtlich Klub-Mitglieds- 
karten beſitzen. 


ind wahre | 
Zeil | ſchen 


T 
ns 


Die amerifaniihe Kommii- 
ſion, welche die Verteilung der X 


ur ziehen, die Niemand auf die Werften zulafien. 
1 Ubr 
2 Uhr 
1 Uhr nadın.. 


2 Ubr nacht... 


) 

) 
7 
n 


d 
- 
‘ 


Hi 
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Die näachite Ausgabe der 


„Sonntagpoſt“ 


enthält außer ſpannenden 
Romanen und Novellen, unter 
haltenden Erzählungen, Ge— 
ſchichten und Humoresken eine 
ganze Anzahl von intereſſan— 
ten Original-Aufſätzen, dar— 
unter: 


Etwas aus der Geſchichte des 
amerikaniſchen Biers von 
Max Heinrici, Ger— 
mantown, Pa. 

ie Heimkehr von Cäcilie 
Hammerſtein-Fran— 
kenhuis 

Die letzten britiſchen Flotten⸗ 
neuigkeiten von Dr. N. 
Kriſhna. 
Außerdem werden 
Sonntagsnummer die 
der Schriftleitung als 
erachteten Löſungen des 
Albert Weiße⸗Preisausſchrei— 
bens 
zum Abdruck — 


Zu beſtellen in * Ge 
ſchäftsſtelle der „Sonntagpoſt“ 
und „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Straße, ſowie bei 
den Zeitungshändlern und 
Trägern, 


Preis 5 Cents. 


9, 


Berlin, 


| 


D 
> 


Day ern erjucht Italien um ITabrune. 


Die „Tageszeitung“ ichrieb, dab ziwiihen Italien und Bayern Ber« 
handlungen bezüglidy Lieferung von Nahrungsmitteln ftattgefunden ha— 
ben. Die italienischen Forderungen waren jedodh bisher fo hochgeitellt, 
dah noch micht3 erzielt werben Fonnte. 


—— — der bapriſchen Preſſe. 


München, 2 .April. Den Münchener Zeitungsherausgebern wurde 
die Wahl geftelit, falls fie ihren Betrieb fortiegen wollten, entweder das 
Syndifatsiniten, den Kommunismus oder Negierungsbeiig anzunehmen, 
Diefe. Anfündigung wurde von Dr. Neurath, dem neuernannten Miıis 


fterialrat für öfonomische Angelegenheiten, gemadt. Er erflärte ferner, 
die Bourgeoid-Zeitungen dürften nur befchräntte politiiche Freiheit Haben, 
und fie follten erzieherifhe und allgemeine Artifel veröffentlichen, —— 
rend den kommumſtiſch geſinnten Zeitungen völlige Preßfreiheit 

werden müſſe. Die Setkmgsberaußpehkr haben darauf noch 


« ” 


in dieſer 
drei von 
die beſten 


—— 
peter sreennennssteeetentensnnnnteeenessnsereessentrttteree 


_ 





Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 3. April 1919. 


baf ich Ahnen morgen einige Blätter 
zufchide?“ 

„Kommen Sie doch Lieber feldit, 
wenn e3 Ihnen feine Mühe macht.“ 

„Sern! Sie müffen fich aber E'- 
nen zu großen Erwartungen Hin= 
geben. &3 ift in der Tat nichts ala 
Dilettantenware, ebenfo mie meine 
ſchwachen ſchriftſtelleriſ chenVerſuche.“ 

„Sie ſind wirklich zu beſcheiden. 


Der Fall Vorzinski. 


— — Dieſe Verfähfe für Freitag ırayapz) erejerzreferd faraferararararafararararaarafaraffen 
an 


en! “The Store of “Io-day and “To-morrow Männer: 


:THEFAIR- 


— Dargain nn. -Bargain Bafement- 
Established 1875 by E.]. Lehmann 


DET 


BErIE ITE/ T A2 7 


"Freitag- 
Barg ains! 


Seine Voſt · wo. gaıns: 


FREI. 
Rheumatiſchen 


Berfudjt meine jreie Behandlung zur Hebung] 
fener fhremlihen änßerlihen rheumattihen | 0 Habe neulich eine Heine Profa= 
Leiden, Schmerzen und Lahmheit. Ttigze gelefen, die Ihren Namen trug. 


Erzählung von Albert Zohannien, 


Gerabe eingelauft ! 
Eine Moeitere Bartie “e suter Enali. 
. zeroles gemacht, 
von baumwoll. Män —— 
ner⸗Socken, leicht feh⸗ etie eidſaine Anus 
lerbaft, fhwarz, grau, der. —* = leicht 
lohfarbig, weiß, La—⸗ seihmupt. Wir offes 
bender und blau; gute SE le 18 
Bargains zu diefem Werte zu nur 


Borzinzki und Neumann, Jung- 
\gejellen und Lebemänner, faßen im 
Cafe bei einer Taffe Motka einander 
gegenüber und hielten Rat, mie fie 
den ſchönen Frühſommernachmittag 
totſchlagen ſollten. 


Preiſe, 


7 Kinderleibchen — 


Haus⸗Slippers — 
Far Damen, von Ihwarzem imi. 
tiertem Leder gemadt, 1 Strap, in 
— 4 und 5, $1.09 Merie 
für 


Kinderſchuhe 


Son Bici Kid gemacht, mit hand. 

brchten Eoblen, — in Größen 3 
15 7, — reguläre $1.25 Werte, — 
Breiiäg, d das Be 


— 
Fur Mäbchen und Kinder — Era 
er Canvas, mit Lederſoblen — 
1 Etrap — Mary Jane u — 
Größen 85%, bis 
tell, Baar 


- 


Bor zu fchnüren, in — ob. 
tief ausgeidänittener Bülte, — bon 
Ihiverem Coutil, mit einem benti- 


lierten Rüden, $2.00 und $1 19 
. 


$3.00 Werte, Freitag zu 


Gerippte, flichgefütterte eern Leib- 
Gen für Kinder, in Größen 20 bis 


26c, reguläre 50c — — 
fpesiell, Freitag, zu.... 729e 


— — 


Fein ncrippt, mittlere Siiwere,— 
mit Zurzen Mermelu oder ärmelloß, 
in reanlären und Extra » Größen— 


Göc Bert, — 49€ 


für.. 


gps Strüntpfe 


—— — — 


AKnickerdocers 


New Life Herb Remedies Hanne nicht mit fich 


Sräuterices 
"50e und 81.00 


— 


— 
RE 


seine Corte baumiwollene Ta, 
menitrümpie, nahtlos, mit dop⸗ 
pelten Bcrien_ und Bchen, ie 
Oberteile, in Größen” 81% * 123 
bi3 10— das Baar zu.. 


Nahtlos, mit boppelten Sohlen, 
in forlierten Farben, Größen 91% 
bi 111, reguläre 25c Werte — 
foesiell, das Raar 


Gardinen-Scrim 


36 Bull breit, in weiß, Avorh 
und ecen, fanch —J oder fat» 
bige Hänber, renulärer 19 Wert, 


die ver⸗ zum —— .123e 


bon.. 

— 7 
Leinen, ſortierie Farben, au gu⸗ 
ten Spring Rollen befeſtigt, 
—— Er, Freitag, das 


75c 


450 


In Khali und baumwollenen 
Kammgarneır, in_bellen und buni« 
Ion Farben, Grö Ken 6 bis 16 Sad 


re, foesieil, Stei Bas das ” 59e 


Baar, zu. 


Sn HSairlincd und Cheviot#, dittt- 
Yeltarbig, Größen 28 bis 44, Secs 
onds bon Werten bis zu $4.00 — 
Freitag, das Paar 


Blaue — Anzüge für Knaben 
— nene Modelle, mit gefütterten 
Gröben 8 bis 18 


87.95 


Jahre, beſte 410.08 
te, Freitag au.... 


Scheuerpulver, 
biefen Sreitag, 


(4 Bühfen an teden Kunden.) 


Rub⸗No⸗More — 
Naptha Laundry Selfe. — ſpeziell 
für Sreltag, — per 
Stüd 
(10 Stüde an jeden Kunden.) 


Wachspapier 
Zum Einwideln von Lunches, re 
gulärer 5c Wert, 
4 Rollen für 


(4 an jeder Kur 


Tajien und — 
Ein wenig — * wilde 
Noien » Deloration ziel für 


dieſen Freitag. das 18e 


2 


Kleider 
se Amoskeag Gingham gemacht, 
en, Cuffs u —— bejegt, 
rößen 8 — regulüre 
3 00 Werte — 


bi 
19 4, 


@xride-Prplin Nöfe für Damen, 
mit fancn Note Effe Iten, Taſchen, 
fhirved Rü Fei te, 6: öben bor 24 


ee 


Pr 
Anubder, gezadier, jdwerer Satin 
mercerifierter Damait, affortiert, 
zofa, blau und gelb gezadt — ra 


gulärer $2.75 We 1.98 


.75 Bert ED 


Sind, — 


Darbbreit, weicher 
ſpe⸗ 


ſchweres Sheeting, wert 24c; 
ziell am Freltag, die 


Heller Grund, Doppelt geteliet, 
hübfhe Madras Eitelt ‚rola ı 
blau geblümt und geitreiit 

gulär zu 19c berlauft; 


Dingonal, 54 Holy breit, Idhiwere 
Worſted Qualität, nur in zot — 
wert $1.75 — fpesiell, die 8Ac 


Kräuterweine 
$1.25 
bad Pakt, die Face 


in Yathungen für Altyma, Mhenma- 
Hant- 

Bintarmut, dıron. Berftiopfüng, Dia- 
den u Gas, Watieriumt, Neruniität of- 
Bunden. Beitnälien, Entzündungen ber) d 
Uvernvertal- 


Buderirantpeit, Galleniteine, 


ze —— und „Ders 
eiden, fomwie für ol fe 


wie 


Telepbon: Lincoln 6753, 


26jafon,di,do* | den noch verbeffern. 


Kejet die 


„Son intagpoſt 


anftedenden 
Mafern, Eharlah und Ty- 
SE nfluenza, Waflerpoden und Dyph. | Maffenrin kommen laffen. 


Frieda Voges, 1764 N Weis St 


„Kennen Sie den Altdorfer See?” 
fragte Neumann. 

Borzinski verneinte. 

„Den müſſen Sie ſehen! 
Ufer bietet wunderſchöne landſchaft⸗ 
| lihe Motive; Sie würden auch Jicher: | 


lich etwas finden, das des Malen? | 


Daß 


Dun | 


für Sie interefierte. Bei jeder paj- 

| Tenben Gelegenheit lenkte ſie das Ge— 
prä auf Sie, und da3 berftimmte | 
mic) häufig. ch glaube, e3 ift doc 
ı belfer, ich Iade fie nicht ein!“ 

| „Madien Sie fi doch feine Ge- 
ch bab’ überhaupt ben | 


| danken! 
Iheaterbamen 


| Geihmad 

| loren.“ 

„Es war auch nicht ernſt gemeint! 

Scehließlich ergab ſich, daß ſie für ihre | O8 

| poetifejen Sägelgen ſchwärmie. Nun 
ar ich beruhigt.“ 

Neumann ſtand auf, fiel aber fo} 
| aleich wieder auf den Stuhl —— 
Er ſtöhnte und verzog ſchmetzlich das 

Geſicht. Borzinski ſprang herbei 
und bot ihm hilfrei‘, Die Hand; Neus 
| mann faßte fie und erhob fi jeht | 

|lanafam. Als er bie eriten Schritte 
machte, flogen jeine Hände auf und 


an 


ber= 


I 


jab und feme Knie itterten. | 
|_ „Bitte, nehmen Sie meinen Arm,“ | 
| Tagte Borzinski mitleibig. | 
| „Dante! Wenn ih nur exit in! 
| Gang aelommen bin, geht es ſchon. 
3a, ja, lieber Freund. — Sehen Sie, | > 
See ilt eine Stelle, | 
mich immer wieder. | 
ı Vielleicht ftürze ich eines Tages bet, 
einem Spaziergange ba hinein. Ich — 
bin ja jo unfidher auf den Beinen, | 
‚daß biefer Fall leicht eintreten fann. | 
| Die Zeitungen würden e3 als Un- 
'glüdsfall regiftrieren, aber ein Unz| 
\glüdsfall märe e8 nicht, ch zeige 
ıShnen bie Stelle!” 
| „Solden Gebanten müjfen Sie! 
nicht Raum geben, Freund. Die Heil; 
kunſt hat in den leßten fünfzig Jah: | 
ren arohe Fortfchritte gem —J ber 
\fonder® die elektrifche Behandlung | 
itollbringt oft Wunder. Gie haben | 
gar feine Urjache zum Berzmeifeln | 
| „Derzweifeln! Mer jpricht denn 
| davon? ch genieße das Leben, |o| 
aut ed geht, und benfe mögtichit | 
wenig an meinen Zujtand, Der Tod 
Iichredt mich nicht. Werzeihen Sie, 
| mern id; Iarmoyant geivorben bin. 
E3 foll nicht wieder porlommen.“” 
Beide gingen gebt in ben Tele=| 
| bbo nraum. Die Verbindung mit 
Fräulein Adele Maibach war gleich | 
| bergeftell. Am biefe Zeit pfleate fie 
ſiets zuhauſe zu ſein. 
| „Hier Neumanı! 
Fräulein!“ 
„Guten Tag!” 
„Haben Sie Zeit und Luft, Heute 
| nachmittag eine Fahrt nad} dem Alt- | 
| borfer See zu maden?“ | 
| 


| beim Altborfer 


dahin Todt es 


l 


Tag, 


! 


Guten 


„Wie iſt das Wetter? Ich bin noch 
nicht an der Tür geweſen.“ 
u „Sie find mohl fpät aufaeitan= | 
| ben?“ | 

„Erit um zwölf aus den Federn 
gekommen! Habe nicht ſechs 
den gejchlafent.“ 

‚Wo find Sie denn gemeiern, 

ich ft agen darf?” 
' „Auf dem Künftlerfet! Man hat 
ı mich direft aus dem Theater borihin | 
| gefchleppt, obaleich ich eigentlich feine 
Luft hatte. Schließlich Habe ich mich | 
aber. doh noch amüfiert. Gie hätten! 
| babei fein follen!“ | 
| „Sie wien ja, Fräulein, das iſt 
nichts mehr „Für mih! Alſo wann 
dürfen wir Sie abholen?“ 
| „Bir ?” 
| „Ja, ein Freund 


Stun—⸗ 


wenn 


+ 


* 
lit 


nat 


nal Sıe 


Bant och 
dagegen?“ 

icht das Geringſte! In ein 
halben Stunde ſtehe ich bereit.“ 

| „Dante fehr! Wir werben un? 
rechtzeitig einfinden, Abieu biz da 
ı Bin!” 


„Adieu! 


haben MI 


| 
| 


= 


* * 


Der ba (ben Stunde wurde 
ding3 eine ganze. Fräu lein Adele 
einig werden, 
was ſie anziehen ſollte. Endlich 
— ſie ein weißes duftiges 
Spitzenkleid und einen weißen Hut. | 
Dam betrachtete ſie forſchend ihr | 
| Geficht im Spiegel. Bei den Augen 
zeigten Jich, wie immer nach einer 
durdmwacten Nacht, einige feine F a 
hen. Sie muhte doch wieder bie 
Die) 
mal fonnte Die Zofe aus einigen ber 
| pielen Gläfer und Schachteln, die beit ! 


| Toilettenfchrant füllten, den Scha⸗ 


Die beiden Freunde warteten in⸗ 
|defien im Empfangzfalon und te- 
Lin a bie Kunftmappen auf dem 
E3 waren Rabierungen bon 
und Käthe Kollwit. Auch 

erſchmuck der Wände legle 


* 


wert iſt. Warten Sie, ich rufe — 
lein Adele Maibach an. Vielleicht 
begleitet ſie uns!“ 

Borzinski ſah iniereſſiert auf. 
„Fräulein Adele Maibach! Stehen 
Sie ſo intim mit ihr?“ 

„Was ſoll ich es Ihnen verhehlen, 
ich bringe ab und zu einen Abend bei 
ihr zu. Wir trinken eine Taſſe Tee 

zuſammen und plaudern. Auf den 
Reiz, den das Zuſammenſein mit 
| einer pilanten und geijtreihen Frau | ir 
| bietet, vermag id, troß meines 
ie elenden Zuflanbdes, noch immer nicht | 
zu verzichten. Sch freue mich ftets 
Fr folde Stunden. Wiffen Sie, Bor: 
| ainzti, daß ich manchmal ein wenig 
eiferſüchtig auf Sie geweſen bin?“ 
| „Auf mid eiferfüchtig?“ | 
| „E3 wollte mir hin und mieber jo| 
| fcheinen, ala wenn Fräulein Mbdele fich 


|würbe bier ertrinfen,” 


| Neumann dazivifchen, „ich habe Blät- | ſucht 


wirklich neugierig! 


* 


Schidt mir Euren Na] Sie tagte weit über das Mittelmaß 


ſchwollenes K 


98 
as 


kann, 
ſagte Bor⸗ 


* „Eigentlich fchreibe ich überhaupt 
fen laffen, was mein | „Wie ifl das zu verftehen?“ 
bereits über dieſe mo⸗ 
bemerlenswerteſten Mus | ſozuſagen von ſelbſt. N bin bonn 
2ojäbrigem Leiden 
Jadre alt, Tonne ihren s — 
wie es gekommen iſt, verfliegt es ge— 
nie, ſodaß ‘ie einen Ciod hei» 
Soot Drafts a’ solut frei; fein weid „afür jepe| nitgt mir. Nur Hin und ivieber, 
fomnten, do da2 erite Baar iſt darchaus um⸗ 
habe, diltiere ich ihm etwas in die 
Dyer, 620 Dyer Pldg., Sadfon, Mi einzits 
je berfucht habt. Werfandt portofrei bei | an bie %lrbeit machen. ch bin übers 
Zeugnid ab von dem auten Ge-! 
3 s „Zur ernätlichen Arbeit fehlt mir 
doir. Das Weih ftand ihr vorzüa- 
B 1 ih zug⸗ laſſen, deß ich kein Geld zu verdienen 
Eindruck eines ungen Mäd 3. | ? 
Jung abend. | nen Talenten, die in Xhnen fehlum- 
bernd feine Augen auf diefe b- | 
| g f. dieſer lieb⸗ Wer fagt Ihnen, gnädiges Fräu— 
Nachmittag. ie Fahrt gi 
% Die Fahrt ging, naer | geftalten und nehme mit offenen 
See. ier ftieg man ab, u " 
Hier ftieg m AM | nas denn gar nichts? 
nachfolgte. 
folg lein!“ fiel Neumanıt ein, Sie mülfen 
tomenade ihn an. Hin und ber | 
? 1) gi —* ſtreiten ſich in ſeiner Seele ... 
„Suden Sie eiimas?*" erfunbigte war er ganz außer Atem gefommen. 
t 
Freund Borzinski iſt zu anſpruchs— Wald hinauf, ba ber Strand bie 
e 
See an diefer Seite reich an intimen | Inadh einer munberfhön am Math 
'Yiche Mi 1 See Hatte. 
Der Wald trat Hier dicht an deu liche — — 
wurzeln zogen ſich noch ins Waffer |. 
„Wer n 
niht Schwimmen Itrübe Stimmung verfallen. Das 
ir 
a! Aber ift di 
m ie Szenerie nicht | luſtige Plauderei einzulaſſen. Sie 
ragende Wald. der ſich im See ſpie— zwiſchen den beiden wurde immer 
nach kurzem N 28 F 
ach kurzem Nachdenken. „Vielleicht en daß beide alte Belannte feien. 
Adele. 
aber doch aus den halbgeſchloſſenen 
„O, er iſt zu beſcheiden,“ war 
ch in ihm wach. 


men und Adreſſe und ich | a!“ 
P D Fo 
—— Boot Srafiä | | nicht.” 
Rbeum Anodhne für&uc 
tun wird. Tanfende habeı "Menn mir etwas einfällt, ent⸗ 
dernen Wunder Zengit is]! twidelt fi) die Xdee in meinem Hirn 
abgelegt umd ich babe die 
fagen, die Ihr je qele eige ntlich nur ein Beobachter, der bei 
Mn imer ıraäbk von) er Sache kaum intereffiert tft, fich 
Gntalindungd - heuma-| aber freut, wenn eimas entfteht, imo= 
ae Kine dere, TE| ran e. Gefallen findet. So fhnell 
—— Arm nicht boch⸗ 

(siwollenes Anie, fobab “ie einen Eiod wöhnlic auch wieber. Es hat mit 
Nun bedentt, i Tende Eugen $1'00 Baar ſeſbſt Freude gemacht, und das ge⸗ 
d aa. 

aber au einer andern — A —* * Bangeiveiie 8 plagt und 

font für Cu und alle mas aut aaus wich gerade mein Yaktotum zur Han 

ift, Euren Namen und Abdreffe an „nrederid | © n 

fhiden. Ach alaube, & ic, ein eber.” 
ud) Belfere Sienfie * als lies —— „Sie müßten ſich einmal ernſtlich 

dender Poſt. Anz 

— — — zeugt, daß Sie etwas Hervorragen⸗ 

des Saiten mürben.“ 

Ihmad der Künftlerin. | 

Mun trat |bie Haupttriebfeder: mein Vater hat 
at Tie felbft aus ihrem Bou- mir ja gottlob leider fo viel Hinter- 

—* trotzdem ſie ſchon nahe an die Brauche.“ 
reißig tar, , ; ö 

Big, ii madte fie boc) ben | „Schade! Ber Ihrem Geift und 

Borzinzki, der fie fonjt nur in ihren | u ; 

Rollen gejehen Hatte, Tieß bemunz | | Feiebinn =. —5* 2 

I 
— —— "g ruhen, ‚Tein, daß ich nichts tue? Ich Tuche 
zu die a. bergnügter | nein Leben zu einem Kunftmert zu 
ee ſich vo, Sinnen alles Schöne und Snteref- 
nen jchönen Waldweg an den 
fante auf, was bie Welt bietet. ft 
Stranbe einen Spogiergang zu ma Mein Freund ift im Grunde et» 
Gen, während ber Magen langfem 1% Sonberling gnädiges Fräu⸗ 
Neumann blieb häufig ſiehen. 
Offenbar ſtrengte ſchon die kurze ihn nicht mit gewöhnlichem Maße 
3 meſſen. Weltliebe und Weltflucht 
ma Bon TS le an Biken; pen 

Kopf. | fie ganz langjam gefchlendert Hatten, 

Als er fi ein wenig erholt batte, 

ſich Fräulein 
Ia landſchafinche Maibe! Mer | etterten fie einen Yußpfad in ben 
beitiegen 

oll, wie e3 fcheint. ch hatte ihn Unpaffierbat wurde, Dann 

batauf aufmerkfam gemadit, daß der | Tie wieder den Wagen und fuhren 

S belegenen Sommerwirtſchaft, von 
Schönheiten iſt. Was meinen Sie 

| hierzu, Vorzinsti?“ deren Xerraffe auß man eine herr= 

ine Stunde zu 

Ser Deran, ehrige blofgelegte Baum |", fh Oi Le rer 

en rer bas Ufer ſonſt Neumann verhielt fich auffallend 
u ed ne |jchmweigend. Er mar offenbar in eine 
at. hielt Fräulein Adele Maibach aber 

| nicht ab, fih mit Borzinsti in eine 
2 
[eienartgt Si meine, Dis Der hoch jonble, DR Das u = * 
L D 
und fo late fie gern. Der Ton 
geil, Au —* —* —— ok. | bertrauter, und als fie nad Haufe 
„a2 gebe ih zu,” fagte Borzins fuhren, da hätte man glauben fönz 
versuche ich mich einmal daran.“ 
ler mid FE Neumann aber fehnte fich zurüd 
” und tat, als ob er fchliefe, beobachtete 
ae N Ran a Adele und Borzinski auf— 
vare 3 ı 
: ‚| mertfam, und nun murbe bie Gifer- 
(Hortfegung Folgt.) 


ter don ihm geſehen, die meit über | 
den Durchſchnitt hinausgehen.“ 
„Was Sie ſagen! Da bin ich doch 
Würden Sie mir 
einmal Ihre Arbeiten zeigen?“ 
„O, mit dem größe it Vergnügen, 
| gnäbdiges Fräulein! 


yı 
art 


eaufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zwe h eine kleine Anzeige in 
| eck durch 

Befehlen Sie, Fe Abendp oft”, 


Aufruf! 


Welfare Committee for 
Prisoners of War 


(Kriegsgefangenenjürjorge) 
24 North Moore New York. 


Die Entlaſſung der in ben Bereinigten Staaten 
kriegsgefangenen Deutſchen ſteht unmittelbar bevor. 

Nach allen erhaltenen Berichten bedürfen dieſelben dringend aller 
Arten Kleidungsſtücke, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wäſche eic. 

Durch die Mitarbeit von Freunden iſt es gelungen, neue, gaute Anzüge 
in erſtllaſſiger Qualität und Arbeit flir 


812.50 per Stück 
beſchaffen. 


Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 
für die in kurzem zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs-Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu ſtellen. Mehr denn weitere tauſend Schiffs— 
offigiere und Mannſchaften in Fort Oglethorpe, ſowie ca. 1500 kriegsge⸗ 
fangene Offiziere und Mannſchaften von früheren deutſchen Kriegsſchiffen 
in Fort MePherſon und mehrere hunderte nach Deutſchland zur Entlaſſung 
lommende Zivilgefangene ſollen ebenfalls mit ſolchen Anzügen verſehen 
werden, für die die Mittel ſchnellſtens aufgebracht werden müffen. 

Für die Beſchaffung dieſer ca. 3000 Anzüge und der übrigen Beklei— 

dungsſtücke werden ca. 550,000 gebraucht. 
s Welfare Committee, deſſen Tätigkeit 
Departement durchgeführt wird und das für alle feine Sendungen nach den 
Lagern die erforderlichen Generallizenien bon „War Trade Board“ und 
vom „War Departement” bejitt, bittet Dringend um Mithilfe und Beiträge 
für Die Bereititellung der benötigten Mittel, da nur in Diefem Falle die in 
ihre Heimat zu entlaffenden Kriegsgefangenen und Internierten rerhtzeitig 
ausgerüftet werben Fünnert, 

Für weitere en. eintanfend ebenfalls in den nähjten Tagen zur Ent- 
laſſung fommende deutfche Zivilinternierte werden eiliaft 1,000 guterhaf- 
tene, getragene Anzüge, Ueberzicher etc. benötigt und deren baldige Zus 
jendung dringend erwünscht. 

Geldbeiträge (Sched3 ausgeitellt auf Adolf Kutiroff, Chairman) mie 
Balete find an das Bureau, 24 Norih Moore Street, N. 9. City, erbeten. 


„Doppelt hilft, wer jchnell Hilft.“ 


Weliare Gommittee forPrisonersol War 


f 


| 
| 
| 
| 
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Eireet, 


internierien und 


zu 


8 rt ( 
DA mit Erlaubnis des Staatös 


: 
| 


1Ac 


8Ie 


* Ncr em Grundeigen sum ders | 


| eblen Diere gegeben, 


quemes Jagdobjekt zu Hunderten ge— 
tötet worden; 


| | VBerinehrung 
| Strenge Strafen konnten biefen Aus: 


Ted auf die Schönheit 


Damenftrümpfe. 


Mercerigeb wand 
Baummolle gemifte, 
weiß und lohfarbig. 
Alle gute dauerhafte 
erſte Oual. Strümpfe; 
fpea. für Sreitag 


Großer Suit-u. Mleiderverlanf 
Werte bis zu $18, jpeziell, 7.97 


BargainBaſement. 


Alles ſind moderne, gutgemachte 
Kleinungsitüde 


Kleider Serge, Satin und 
ſeid. — — 
gen, wert bi3 $18.00 — 

zu $7.97. 


Rene — Hite zu 4.75 


Blau, J— grün, 
vargain⸗Baſement. 


aus Serge Cloth 
Suits — ſeid. Poplin — 
pleated, halbanſchlie⸗ 
Bende und loſe paſ⸗ 
ſende Modelle 
hübſch mit Braid und 
Knöpfen beſetzt. In 
blau, ſchwarz, loh⸗ 
farbig, grün u. grau. 
Angebrochene Par—⸗ 
tien, aber Größen 
von 16 für Miſſes 
bis 46 für Damen; 
wert bis 818, zu.... 


braun, Khali und Bur—⸗ 
gundy; Größen⸗ und 
Farben⸗Sortiments ſind 


brochen, aber die 
Auswahl iſt ſehr gut. 
Erſparnis an die— 
Kleidern für mor— 


Hauskleider 


— ⸗)1 ꝰBargain ⸗Baſem ent. 


Hauskleider für Da⸗ 
men, aus guter Quali⸗ 
tät Percale gemacht — 

yınit Kragen ıumd Tas 
fchen, elegant bejekt; 
dunkelblaue und ges 
ftreifte Stoffe, Gröken 
36 bis 46, fpezielt zur 


8 —* 
W — Far 


Die beliebteiten Moden der Saijon 


Hier find jehr Meibiame nrode Hüte, Muihrosms, Poles, Snilors, Mikis 
und anfgedrehte rempen, in einer großen Auswahl von 
verfchiedenen Modellen, garniert nrit Flügeln, Bus 15 
men, Bändern, Straußen-Rovelties und Febern- Fans B 
ciea, in allen populären Schattierungen, fchivarz, braun — — 
Duſt, rot und Navy, zu 


Kinder-Hüte für 1.95 


Ein ungewöhnliches Sortiment von Kinderhüten, eiıte große 


‚69 
Auswahl von Formen, Bofes, Mufhroom3 und gerollten 


Damen-Muslinbeinkleider 
Krempen, mit feiner Qualität Grosgrain Band garniert, in al— 


len neuen Frühjahrfarben; ſpeziell morgen zu 


mit Stickerei be⸗ 
ſetzt, offene oder 
geſchloſſene Faſ— 
fons, regulär 69c 
wert — fpegicht 
zu nur 


Beſte Seide-Boplins zu niedrigiten Preifen 


VBargzaln Vaſemen EEE 

82 reinſeidene Crepe Geor⸗ 
gehies, weiß, fehwarz, 40 Bolt | 
breit, zu 


State, Adams and Dearborn Streets 


Früh iahrihivere 
Inion Suits f, Mäns 
ner, in&cru, weiß ır. 
filbergrauer yarbe; 
lange od, Zurze Aers 
ziel; regul. Retails 
Preis $1.08, ſpeziell 
au nur 


AR 
— 


— au? — — 
m 


Halstragten 


— ꝰ*Bargain ⸗Baſemeni. 


Zeitgemäße Halstrachten für Da⸗ 


men, Muſter, alle nett u. 29e 


vein, 50c und 75c Werte, 

Auswahl zu 

Gardinen - Swiß 

25e Werte, zu 124 

— vargain Baſ⸗e ment 
25e farbige Bordered Gardinen⸗ 


Swiſſes, auch hübſche Einſötze und 
Kanten, und bedruckte Cambries — 


baſſend für —12 


Herſtellung v. 
berzüge, ſpegz. 
e, Größe 45 bei 86, 


die Yard zu 


Draperien on. 
aus > guter Qualis 


Comforter Ue⸗ 


Kiſſenbezüge, 
tät Caſing —— Fa⸗ 


brif-Seconds, fomett fie 
reichen, jeder zu 


Drfords für Damen 


Bargain⸗Baſement. 


Acht Moden in Damen⸗Oxfords, ———— 





82.25 Seide u. Wolle Kaps 


Sure Ansmahl, 
se Roplins, für Capes, Suits, 
etc., 40 3011 breit 


82 reinſeid. Satins, yard⸗ | = 3 > 
| 


breit, Schwarz und marineblau, | 
ipegiell zu 
$2.25 reinfeid. Plaibs, yarb- | 
breit, beite Euit-, Efirts und 
Taillenmuiter, au. 

82 reinſeid. Taffetas, vard⸗ 
breit, beſte marineblaue und 
Re 


liertes Bici Kid; 


die Yard drige Walking 


Plates; 


Hübſche RNorfoltanzůge für Knaben — 
Miſchungen von feſten Sioffen; mittlere 
und dunkle Schattierungen; all e neue— 
ſten Modellen; die Hoſen ſind ganz ge— 


füttert und weiterSchnitt, .45 


Seitenteilen 


Faſſons. 
Alle Gröfen i 


Alle modernen Schattierungen und 
Seide npoplins, alle 
yardbreit, — ſpegiell 
ete. Schürgen⸗Ginghams, blau und 
weiß karriert, gebleichte Muslins, 
Kunden, die Yard 
Vargain⸗Baſement. 
Junior Norfolts für die Kleinen 
Miichungen, mittlere 
und dunkle Muſter, * 
Kniehoſen fürKnaben, Miſchun⸗ 


ſchwarg in dieſem großen Seiden— 
ae morgen, Ho» 
her Glanz, wendbare 
für morgen offerieren C 
wir die Yard zu 
Novelty Kleider-Ginghams, Plaids, 
sardbreit, weich appretiert, Nobelty 
Challis, hardbreit, edhts 
farbig, nur 10 Nd8. m 1 C 
— 
ker Berkauf von Au 
— die Größen 3 bis 10 tragen — 
die neutejten Modelle, Waijt Seat 
und Gürtel rund herum; feine 
zu nur 
gen und feine Cordurohs, sehr 
ttark für Schulgebraud); Sröken 
6 bis 17, 92.48 Werte, 


au) 85 blaue Serge Ans 
züge mit 2 Hofen, Größen 
11 5i8 17. Die Deiichuns 
gen fommten in —— 6 
bi3 17, gute Werte, zıt. 


Blaue Serges für inaben 


Korfolt ugtee 1. f. Knaben, aus reinwoll. 

echtfarbiger blauer Serge, gut gemacht und 
gut paffend, 1 Baar Hofeit, gefüts ‘9, 69 
tert, Größen 6 bis 17, fpez. au.. 


ee ee 


Freitagverkauf 
geſetzt anf 


— Knabenanzüge — fommen 
in mehreren Muſtern, aus guten Stof— 
ſen, alle ſind echtſarbig: Gr 49 
bi3 8 — $1.98 Werte — 


Potsdam bis Brandenburg. Die 
Schwäne ftehen unter ftrenger Kon 
trolfe; fie werden im Sommer ein 


Gnde der Havelihwäne. 


—— 


Berliner Zeitungen berichten, daß 
| man gegenwärtig unter den Havel⸗ 
a wänen ein großes Morden an— 
richtet, ſo daß ſie wohl ganz ver- 
ſchwinden werden. Hungrige Ber⸗ 
| Iiner, die feinen anderen Gonntagss| 
| braten fich leiften können, holen ihn 
ſich heimlich von den Havelſeen, de⸗ 
ren weißgefiederte Bewohner ſeltener 
und immer ſeltener werden. Damit 
würde eine beſondere und einzig⸗7 


zum Kauf angeboten werden. — 


Wegſchneidung eines Flügelgliedes Stadtanleihe untergebracht hat, 
zu lähmen und den Altſchwan zu übernahm von der Stadt neuerdings 
rupfen, um ſeine köſtlichen Daunen 10 Millionen Mark dieſer Anleihe, 
zu gewinnen. Ein maleriſch reizen- deren Verlauf bereits durchgeführt 
des Bild boten die Fütterungen. iſt. — Freiburg . B. gibt 15 Mil- 
Sr der Havel⸗ Schönheit tragen die lionen 4proz. Obligationen aus, 
Schwäne ein ſehr Erhebliches bei,“ Baden-Baden 4 Millionen zu 
fagt Fontane. „Sie geben dem Prozent, Darmſtadt 5 Millionen zu! 
Strom auf feiner breiten eine] 4 Prozent. — Die neuefte Hambur= 
öniglihe Pracht, und eine jchönereiger Staatsanleihe von 100 Millio: | 
artige Schönheit der Mark Branden- — aller dieſer Schlöſ Mart wird jeht zum Kauf an— 
| Burg berichtet werben. 3 Bat) und Refibengen ift faum bemtbar.“ | geboten. Sie dient, wie aud) bie, 
|fchon mand} Teitifche 3 Zeiten für biefe | Lin er fchließt mit dem Worten:|vorlegte 100 Millionen Anleihe, zur| 
Während der) och ift die Havel mit ihren 2000| Dedung älterer Stantsverbindlich- | 
fie als bes) 'Schtwänen unerreicht.“ ES müre| keiten. Auf den Kaufpreis können 
|fchade, tvenn Diefes romantijche Bild! die in Umlauf befindlichen Schatz— 
bie nun iwirflich für immer verſchwin- wechſel der Stadt Hameurg unter 
ihrer den ſollie. Ab zug eines Distönts von 41, Pro- 
erſt zent in Zahlung gegeben werden. 
— Die Ant ·vert des Löwen (Fa⸗ 
Der Stadtgemeinde Mannheim bel). — „Der Zaſe nannte dich einen 
wurde die miniſterielle Genehmigung Feigling fagte der Schakal zum]: 
zur Ausgabe einer Anleihe von 20| Löwen, Der Löwe enigegnete: „Scha: 
Mark erteilt. — Die tal, beſtelle dem Haſen nur, er könnte 


Franzoſenzeit waren 


ſpäter wurden 
Eierſammler 
gefährlich und 


goß hädtiichen 
ie 


rottungsverfuchen feuern. Sn fpäs! Neue Stadtanleihen. 


terer Zeit hat man, um ihrer allzu) 
oroßen Vermehrung vorzubeugen, 
Wildſchwanen⸗ Jagden abgehalten. 
In ſeinen Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ hat Theodor Millionen 


Fontane den Havelfchwänen ein eige- Stadt Wiesbaden hat eine vierpro-— von mir reden, was er wollte; aber — 


ned Kapitel gewidmet und ein Lobs| zentige Unleihe von 20 Millionen! der Tiger diirfte mich nicht ungeftraft! 


der folgen! Mart abgeſchloſſen, die zum Kurs einen Feigling nennen! 
Schwäne geſungen, die „wie mäch- von 931 Prozent ausgegeben wer⸗ — ündantbar. — Köchin: „O dieſe 
tige weiße Blumen über die blaue den ſoll. — Die Stadt Magdebur g| miferabien Mannsbilder! Alles habe 
Fläche hin blühen“, Er erzählt ung,|f&hloß eine 4Yaproz. Anleihe von 15) ch meinen Fritz, dem Gefteiten, ge⸗ 
daß die 2000 Schwäne in Schwäne Millionen Mark zum. Kurs von)geben, fogar die Zähne hab’ ich ihm 
ber Ober» und Unterhabel zerfallen; | 98.60 Prozent ab, — Die Stabt| plombieren laffen, und jept frißt er 
das Gebiet der einen reicht von Tegel re hat eine 4proz. lang⸗ 
Anleihe von 8 Millipnen 


bis Molkham, bat ber auprem non. feiffige. — 


an!“ 


lohfarbiges Galf, 
Galf, Glanzleder und 


Mark ausgegeben, die zu 96 Prozent] 


Banfengruppe, die bisher 40 Milz! 
gefangen, um den Jungſchwan durch lionen Mark der 4proz. Frankfurier 


ſich bei einer andern en. bamit| paper, and also the 


Be lished hemein, — —— 


goldbraun, 


weiches, ſchwarzes, gla⸗ gla— 


— 
und nie— 
Abſatze; 


riſche, engliſche 


Leder Lonis Abjäge mit mit 
biegjame Le” 


Le: 


derjohlen, auf neuen 


Modellen mit 


langen 


gemacht; 


hi Hübih anſchließende 


in allen 


Moden, ſpeziell für den 


herab⸗ 


Kauft Euer Fleiſch Retail 
zu holelalepreifen. | 


Kr. 1 feine Rorf Loins; Pd. 26%gc 
Rork Shoulder: Bd... ...0.0..23 Met 
Rot Noalt Beet; BId.........19%0c 

Sinterbiertel vom Halb; B Rip. .21266 
Vorderviertel vom Kalb; Pfd.. 18 660 

Hinterviertel — ————— 

Vorderviertel Lammfleiſch.. 


‚17 I4c! 

Friſche Schweinsfüßchen; Bid. Mi] 

Frankfurters, Knoblauch⸗ und 
Polniſche Wurſt; Pfd 

Leaf Lard, ſo viel wie Ihr 
a —— RINGE 

Eirloin und Porterfoufe 


Friſche Schweinslöpfe, Pfd.. 
Roaſt Beef, gerollt, 
Knochen: Pfd 
Vorzügliche klei „Star“⸗ 
Schinten; P ed. een une 
Surofed 2 Iutis: Rn } 


zii am Zuliar Habait. bi 


Sehag 


Union Stock eo. 
Pkg. and Prov Co. 


2 &, Salited Sir. 


swilhen Sartifon und Congreß Sir. nade 

Sodbabn und Stragenhabnen, sann ben 

tehem Zeil der Etadt für de Yahrgelb ew 
reicht werden. 


Member of the Associated Press. 


Ihe ässveiuted Press is exelasirely 
lentitled to the use for republieation 
o! allnews dispatches eredited to it 
o- not otherwise credited in thie 
—— 
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1906-1908 Wabash Ave 
Offen Tonnerätan und 
Samstag abend. 
1901-1911 State Str. 
Offen Donnerstag und 
Samstag Abends 
822-824 W. 63. Str. 
Offen Donnerstag und 
Samstag abend. 
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i5H'8 offenes Konto-Snftem macht e8 leicht und an« 
genehm, Vorteile zu ziehen aus den bemerfenswer- 


ten Werten, in uns 

ferem Frühjahr: 

Gröffnungs = Ber: 

kauf offeriert. Es 

ift ein reiner, vor: 

nehmer Sirebitplan, 

ohne Med Tape, 

Deffentlichkeit oder 

un annchmlichkei: 

Shr bezahlt eine Feine Eumme 
und den Reit in monntlidhen oder 
Ahentlihen Abzahlungen, ganz En: 

en Wünſchen entſprechend. 


—— 


IT] Shöner Ghimmer-Ziig 


Vs23.85 


Bedentt nur |! 


und + Stühle, ner 


Ein hübſcher Colonial 


Eßzimmer-Tiſch und 4 künſtleriſche dazu paſ⸗— 


Yſende Stühle, zu dem Preiſe, den Ihr gewöhn— 


ER lich fiir den 
—* Tiſch iſt ein 
reicher Golden 
6 Fuß ausziehba 
ken Konſtruktion u 
iſhed. Tiſch und 4 


8 


5* 
— 


Tiſch allein bezahlen würdet. 
fünjtlertiher GColonial-Entwurf, in 
Farbe finifhed. Die Platte ijt bis 
r. Gtüble find von derjelben ſtar— 


nd dazu paffend fin- 523 85 
” 


Stühle zu 


* 
Der 
nit 


Alle Waren find mit dentlihen Breifen markiert. 
Ablieferung in Auto ITrnuds ohne Firmanamen. 


dürfen, tvie da3 früher der Fall war, 


Seit der Ernennung Frant $. Ben 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gars halten vor der Tür, 
Offen Tonnerstag und 
Samstag abend 


654-656 W. North Ave 
N.O.Ecke dp. Orhard Str, 


Difen Dienftag, Tonners- 
tag und Samstag abend. 


ee a TE 


twarf Beder einen von ihnen ein vol- 
les Bierglas mit aller Wucht an den 


ö Röt'n auf 'n Wars, 


Sl ee 


| 


| 
| 


\ 


richt'ge Verſtändnis für d' Aſtrono— 
mie. a, i’ hab m.’ Zeit in der Au: 
gend guat ausg’nußt, drum koa' i' 
je im Mlter aa do’ epp’3 reden. 


Sn do Teßten Jahr, wo i’ mei’ 


'Nufmerffamkit a j9 püll’n Gebieten 


juawenden muaß, hab ti’ mi’ punkto 
Altronomie drauf befchränft, unter> 
iweilen, warn j’ arab nöti’ a’men i3, 
Sunna, Mond und Sternen, z3’famm 
äfluaden. Ja, a bifferl bleibt halt 
do allmeil hängen, warn ma epp'3 


ıq’lernt hat. Aber ınit regem Int'reſſe 
| bin i’ allweil dö neueiten Entdeduns 
gen bo’ mei’ aktiven Kollegen in ber 


Aſtronomie 


g'folgt. Und was do 


letzte Wochen g'meldet worden is, dös 
is ſo int'reſſant, daß es aa für Un— 


| 

| 

'3 gibt auf der Welt zimoa Wilfens | 
fchaften, dö wo fich mit ’'n Himmi 
beſchäftigen. Oane is dö Theologie 


g'ſtudierte guat z’Iefen is. Der Planet 
Mars, a Stern, der wo ganz nah bei 
unfrer Erden i3, nur eppa Jo a fuf: 
zehn Millionen und a halbe Meilen 
bo’ Chicago entfernt, der i3 es, wo f’ 
wieder epp’3 Neues von eahm g'lernt 


und dd andre dö Afıronomie. D’|bam. Auf 'n Mars, dös ham mir 


i 
\ 


r 


a Iheologie befaßt fich mehr mit do, 


| innern 


Ang’legenheiten vom Yimmi, | 


vo dd g’wöhnlichen Leut net jehan, | 


dem befaßt, mas aufen am Himmi| 
vorgeht und mas aa vaner fehan 
foa’, ohne da er a Geiitler z’fein! 
braucht. No, wia ’S im Himmi brin | 


* * 9 | 
ansfchauat, DöS hab it’ vor a baar| 


Jahr'n, trotzdem i' koa' Geiſtler bin, | 


an dera Stell mei’ Lefer in a Reiben | 


Rorträa a fo fcho’ a’fchildert und a| 


fo erfchöpfend, daß es g’wiß no’ all 
wiſſen. Mei' BH’fuach im Himmt, mo 


| 


| 


I 
I 


i' all dös alei’ aus erichter Hand er= 
fahr'n hab, hat daz'mals unter met’ | 
Leſerſchaft und unter 'n gebüldeten 
Publikum vo' der ganzen Welt a 
rieſigs Aufſehn g'macht. Vo' überall 


und dö theologiſche Fakultät von’ der 


G'ſtudierte ſcho' lang g'wißt, is es 
ſchier grad wia bei uns. Kanäler ham 


* 


mir dorien entdekt und den Nord— 


* e “il Ct r\ & * ’ 
A| mährend dat d’ Aftronomie fich mit und Sübpol vom Diars ham |’ Tang 


bor unferm eianen a’funden. D’ Mij- 
fenfhaft glaubt aa, daß durt'n a 
Raljen Leut wohnt, dö wo zehnmal 
a’fcheiter iS ald mia mir. No, und 
lebte Wochen hat a fo a Witronom, 
ber wo ganz alloa’ auf 'ra nfeln im 
mejtindifchen Meer hodt und gar nir 
anders macht ala 'n Mars 3’beobad)- 
ien, 'n Mars wieder amol ganz ertra 
jharf unters Fernrohr g’numma und 
verſchiednes Neu's entdeckt. 's Eis 
tat grad jet Schmelzen auf den Mars 
jein Nordpol, hat er a’fagt, und ’3 
Waffer tät all3 nah Süden laufen, 
ſodaß durt’n alla derfaufn müaßt. 


ber hab i” Anerfennungsbrief *riagt, | Aber e3 fei net a jo |.Glimm, denn er 


hätt no’ epp’3 entdeckt, und dös ſei'n 
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Gröhe, in Partien von 6 Stück für 

—— —— — — 
mercerigeb ) 

einige wenige tem eblei 

feblerhaft, einige verfeft, — 


aber 


Reſter von 36 Zoll brei— 


KR) Dt 


RR RR TOTER et 
eeeieieieieieinieieieteteinteleteieiet 


Senfationelles Angebot: Serge, & 
Jeriey- und Seide-Sleider, Werte bis SI5, 


Viele Moden in reinwoll, Serge, 
die viel teurer marfiert waren, der 


Geſchäftsfrau 


einen 


oder der Hausfrau 
idealen Bargain offerirend. 


Sowie 75 Jerſeykleider inbegriffen 
(wie Abbildung), Größen für Da— 
men und Mädchen. Sowie viele neue 
Frühjahrmoden in Seide. 


Spezieller Gelegenheitsverkauf, 
400 wundervolle Kleider, Werte 


bis zu $19.75, 
verfauft zu.. 


513.75 


Viele fchöne neue Frühiahrmufter für 


Damen und Miiies, 
reinn 


in Chiffon Taffeta, 


vollenem Ferien, Crepe de Chine und 
anderen beltebten Seidenitoffen. 


Sowie 


100 Suitkleider in feiner Worſted Serge, 


| mit Wejtees, 


Größen für Damen und 


Mifjes bis 46. 


13 


— 
| „Reiter 

Atem Muslin | | Oinaham, 
a Cheds, für | | Fercales 


don 
Ginabamette, 
und Foulards, 


LU 


Schürzen- | 


es CR RR ER ur JR ER FR 7er) KR RR) „nr nn ns a, 
elleleieieleieieleieieieinieietiiietleieiieinteneinletelsteieleisteleleteieteistetafetetethteiefefet 


Miercerized Infel-Servietten, 


Bermanenter Finiib, Sortiment von Entwürfen, 18-zöilige 


* 


Caramel⸗Tag 
In unſerer eigenen Candy— 
Küche gemacht; WMe ſortierte 


Cream Caramels, das 3le 


Pfimd für morgen zu. 


ep 


* 
* 


** 


—R 


* 
* 


* 


J 


und Vajam Keine Poſt- oder Telephon · Be⸗ 


ſtellungen ausgeführt. 
— o o— ⏑⏑ eXX 


RKorſetts 
Werte bis 82.00; 81.00 b 


t beihmußt, 
biß zu 31, Dards, $1.15 
Nert, die 

\ Yard lscuesrs 


Längen 


ziwoa neue Kanal, mo dis Maffer | | Prints, 


| 27 biß8 36 Boll 

| — — u A wu; | | breit, gute Längen, Merte | 
vesiell, die Yar | | bi3 20c, die Yard 

ERNEST FERIENSERIE 


* J — 

56 bleibt bei Goethe Straße. 
netts zum Oberbautommifjär Hatte/ Kopf, und Eva, der als Wächter in | Staat3univerfität do’ Hinterfalmuf: ' 
Stadtrat lehnt e8 ab, den Namen der Finanzausfhuß diefem bie Konz jeiner benachbarten Fabrik beichäftigt | Tien hat ma den Dottorbuat zua« | Cuffangen und ableiten, ſo daß es 
trolle über den Fonds überlaſſen.iſt, verſuchte aus der Seitentür zu | feımma Iaffen für mei’ Himmlifce 150° Tangfam über'n Rand rg 
| Auf den Antrag A. U. MeCor= |fchlüpfen. Dies veranlaßte die Kerle, Artikeln. S’ trag 'n aba net, den Mars abilauf. No, dös wird ide’ a 
|micts wiberrief der Stadtrat die Er- ihre Revolver fpielen zu laffen. Beder | Dedel, fö ham ma a 3’ Hoane Numero | TO fe’; mann mir do herunten an Re— 
laubnis zur Mbhaltung von „Tag |erhielt einen Schuß in die Hüfte, |g’Tidt, und wo ?’ reffamiert Hab, |gen ham, nadha 13 bö3 mahrfcheinlic 
| Days“ während der Dauer der Kam= | Eva wurde an der rechten Schulter ham j’ ma z'ruda’ichrieben, ’8 tät ı DÖ3 überloffene Marswaſſer ſiahgts. 
pagne für die nächſte Anleihe. Ein verwundet. Die Banditen, die wohl eahna leid; daß i' an bedeutenden Und rg gmiffer, daß 
Antrag desfelben Stadtpaterd, die  befürchteten, durch die Schüffe un: | Topf hätt, dös hättens ſcho' aus mer’ | Teut auf 'n Mars ‚mohnen. Wann 
Legislatur um die Annahme eines |liebfame Aufmerffamteit erregt zu; Artitein g’mirft und drum hättens | toane born wohnten, ta& zuam 
Geſetzes zu erfinben, das den Haus | haben, zogen e3 vor, fi ohne Beute, ına den Doftorhuat geben. Aber daß Deifi, brauchten ſnacha Kanäler? 
zum Guten Hirten und dem Chicago aus dem Staube zu machen und wa- i', ſo a Mordstrumm vo' Schädel Gib ag zua. Und noch eppas hat er 
EEE Erring Womens Home eine bes ren im nächften Augenblid im Dun= | hätt, bak ma fogar net amol a Nu-|uögfunden, der Ajtronom in Weit- 
Soethe Strahe wird aud in Su Terimmte Einnahme jichert, mwurde]fel der Nacht verfchimunden. Bisher | mero 8°4 paffet, bös hätten |” halt | indie, nämlich daß ber ganze Tübliche 
unft Goethe Straße bleiben. Der, eniaifs angenommen. Der Stadt-!hat die Polizei vergeblich nach ihnen | do’ net erwartet und 's Weit mär Zeil bom Mara rot glänzen tät, und 
DET | pater bezeichnete e8 als eine Schande, geſucht. | fcho”, i’ fchreibet fon’ fo wiſfenſchaft-⸗ dös, hat er g'ſagt, dös käm höchſt 


bde 
der Straße zu andern, — 


rühiahr Dreß; 36-zöll. Shirting und Frühjahr Voiles — in 
dene ? 31 | 
Zephyr Ginghams, hun — Bercales, — hübſchen Plaids und 
dervoiles Sortiment von Checks, Streifen und Fi- Scroul Effekten — volle 7 
hübſchen Plaids u. Checks, guren, echtſarbig, Längen — = = u ipesiell zu... 
M 27 301 breit, regulär 39e | bis zu 12 Yards, ſpegziell, Volts, 30 rei In Front und im Rüden * 
helle und dunkle 29e 


Ivert — die Nard >25 | Freitag die Yard 19e helle un ichnirende Modelle, aus weigem 
zu nur ... c zu nur Faſſons, Yard .. Lontil, alle Größen. 
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1.01. Goverall:Schürzen zu 79€ 
Negligee-Hemden & 


und Wan: 

she Manichetten und Hemden mtit 
Kragen dran. Tiefe Partie enthält 

4 feine bedrudte Percale-, Madrad« 
cloth⸗, Pongee- u. Ducatine-Hem— 

J den, große Auswahl von feſchen 


Muſtern, in allen Grö— 09e 


ten, ipeziell für Freitag 
50€ feine Gauge Lisle Stritimpie Für 


A suarfiert zu 
Damen, leiht fehlerhaft, nahtlos, 150 
alle Gr., nur ſchwarz u. Cordovan, 

ROe echt ſchwarze baumwoll. Kinder— 
ſtrumpfe, für Knaben od. ENGE EEE “ 
Seconds, fein gerippt, nabtl., Br, IC % 

1,200 Baar 50c Gaihmere Männer- 
ſtrumpfe, Sec mittelſchwer, fein für 
dieſes Wetters foweit fie reichen, 5 
morgen das Paar zu 1 C 

75e fein gerippte rein weiße banmiwolt. 
Union Suits für Damen, niedriger Hals, 
Antelänge, enges Cuff und fpigendefekte 
Umbrella Faſſon Knie — 


Abichnusng it einftimmig. 


11%. Saderlein führt Kampf gegen den 
Verſuch. Mayor vetiert Plan, das 
Herald-Gebäude anzukaufen. 
Finanzausſchuß erhält Kontrolle. 


— — 


** 


+ 
J 


Männer⸗ 


% 


Dar 
n)4 


Goverall Schürzen aus gemnftertem und 
geſtreiftem Percale, elaftiih an der Taille, 
Knöpf- zront mit Bandfante, andere find Infe - 
Diodelle mit Gürtel. 





lindermuslins, 49e 


Envelove Chemiſe, Hole mit Reihen von Spit- 
ı sen befegt, andere mit Stidereis-Einfag und Band 
‚ duchgogen, Die Unterröde haben Flounce mit 
| Stiderei befegt, Auffle Edne; ebenfo Erepe be 
i Chine und Ehnür Norjett Covers eingefäloffen. 
Nine ee a 5 
‚ Yaumwoll. Tafieta nıd Sateen Unterröde, In jo- 
liden Sarben, fönigsblau, Napy, grün und fehiara, : 
andere find geblümt oder geftreift, Werte 
biS $1.50, au 95C 


Sapaniidie Grepe Kimonos, in geblümten Entiwür- ' 


fen, große jadaniihe Hermel, Gürtel:Mo: $1 00 
i ‘ 


delle, zu 
Ninderfleider, Chambray, in rofa und blau, Hub- 
bard Saffons, mit Iafhe an der Seite — 7 ce 


2 
ul 


———— — .. 


* 


Bee 


ER 


5 ſpeziell zu nur 
Kinder SIcepers, aus feinem Muslin, mit elaili- 

Ibem Durdaug air Yerineln und Spikenfante: auch 

Billie Burkes, mit Ruffle und roſa und blauer 

Stebperei, Größen 4—14 Jahre, zu 

‚ Weite Bique Mufterhäte und Bonnets für Minder, 

einige mit Stiderei-Ruffle garniert, andere find bei 

Sand beftidt, Tüerte bis zu 32.50 — 

morgen zu 


* 
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ſSpart Geld an Anzügen für 17 50 Wancta Chocolate 
Männer und junge Männer, e Al d B — 
A Kene Frühjahrfailong. Die für junge Man + mon nt 
ner jind jehr elegant, eng-anliegend, Hoc) zuge E an 
fnöpfte Gffefte. Schräge und Schlistajchen, 10c 
einige viertelgefüttert. Gut gejchneidert, fejch in Palement 
der Mode und im PBajjen. Weiche Cajjimeres 
und Tiveeds in vielen Mujtern zur Auswahl. 
Größen 30 bis 38. Dunkle, glatte, dauerhafte 
Worfteds für Männer in mehr fonjervativen 
Moden, jowie reinwollene blaue Serges; Grö- 
Ben 36 bis 50. 


Nonds 


Die Budaetporlaae für die Stadt 


5.284,50 


tcriuh geawilier Anwohner 
x £ . gr A . Mar | - ku * * — — * * > . 4 — 5 x 
Straße, ihren Namen in Vorwood daß beide Unſialien auf die Geide Der Nr. 918 Weit 18. Straße liche Artikel mehr, wo net amol Le em ng dö 
Mace umzuändern, wurde gejtern | trafen angetwiejen feien, die von ae:  wohnhafte John Sabitis erlag ge: | term größten Huct Pla hätten. SI ! n toten Bluamen 
om Stadtrat nachdrücklich ver- ;nffencn Frauen in den Stadtgerich ſtern der Schußwunde, die er am hab dera hinterkalmuckiſchen Blafen | ber, wo durt'n wachſen, und vo' dera 
\ * — — ud ) l l voręt ' a = , . 5 s . 3 4 5 2 
itelt. Ald. John Haderlein bon |... ————— | Dienstag abend davbonirug, als er fich daz'mals kurz zur Antwort geben, Pracht mir uns oa’ Voritellung ma 
+ 24. Ward führte den Kampf h er in der MWirtfchaft Seba- daß in unferm Land! volle Schreib: | ben funnien. All's ſei voll rote 
u ⸗ Genehmigt Jahresbudget. bon John Seba— AR - uf, in’ - 
ı die Namensänderung. MD.) —. >i 5 3 ſtian, Nr. 1730 S. Halſied Str., be- und Reefreiheit herrich”, und da it Bleamerln, a rein g Paradies, und 
Schwartz interftügte ihn. | LT Stadtrat genehmigte das Sale}: np und bi fe, wie berichtet, von !fchreiben derf wia und was i’ mwollt|P83 fei a weit'ra Beweis, daß Leut 
— Norf |resbubget für eine Reihe von Verwal- [nd und biefe, wie berichtet, bon Pr . durt' fovüli fei fi 
geißelten den Verſuch, den e⸗dudg ER e |Banditen heimgefucht wurde, Sabi- |und foan Deift net fragen tät. Und zurt'n wohnen; ſovüll ſei ſicher, ſau— 
â— ax Itungszmweigen, über deren Ausgaben | Tandrien hermgejucht murbe Sabi=| ne m müahtenz Sei’ net 
der Strahe abzuändern, BPSTEDEN, S8 WENIG \ti8 und ein anderer Gajt, der Eifen- | mit den Dofterhuat fei va’fach epp'3 dumm müahten3 fei, wann f’ net 
rn ne Ztenion er in vielen Fällen feine weitere Kon- |? UND er c r Gaſt, der Eiſen⸗ er , duriꝰ hnten, in f - 
us jhäarfite, „Die Goethe Straße”, | BR A warenhändler Frederick Lodding, Nr. net richti'. Drauf hain ſſ ma grad a durt'n wohnten, in ſo an Bluamen— 
rflärte Ad, Saderlein, „wurde im | rolle bat, beren Yubget er aber ae | 1799 &, Halfted Str., waren' der ſo kurz z'rucig ſchrieben, der Huat ſei paradies. 
sahre 1843 angelegt, als das Ge EIER an nn Bewilligungen lufforderung der Kerle, die Hände richti'; aber unterm Huat ſei 's Jez do hat er ſich vergaloppiert, 
ände parzelliert wurde. Niemand — — nr betragen 30 |hochzubalten, nicht mit der nötigen | bei mir net richt’, funft tät i’ eahna|der Profejjer. Vo’ rote Bleamerin 
at eiwas. gegen den Namen cin: | BR or EEE ON nr Po Schnelliateit nachgelommen und bes: | net mit jo an Blöbjinn bo’ Neb- und] joll dö rote Farb, herlemma. Daß i' 
uwenden gehabt. Jedermann war | her ee .71355,000 | halb von den Räubern angefchojfen ; Schreibfreiheit aufwarten; bon a fo toan Stropf triag! I' verſteh' ga ep— 
m Z.asde, ihn auszuiprecen, |Scroin it 1.772,18 | morden. Lobbing liegt noch in  be- jebp'& mißten |’ nir in Hinterfalmuf= | pas bo dera Sach, net umaſunſt hab 
Mögkii; treten einige Amvohner | Kotize onsfalle ... 1.210.000 | denklichem Yuftande im County Hof: | lien, und was ſö net wüßten, dös i' in meiner Jugend ganze Nächt lang 
er Straße an den Stadtrat heran | S p 10.758 pital darnieder. gäb's oa'fach net. An dem Punkt hab der Aſtronomie g'opfert, wia i' glei' 
ait der Zorderung, den Namen ab- | Eintöre Ssanagn|. Räuber, die fich geftern abend in|! baz'mals mei” Beziehungen zua bö | Im Anfang g’jagt hab.  moaß es 
ändern, weil er fo jeher aus- | marrrant u Paoonsn| der Wirtfehaft von Michael Quinn, | hinterfalmudifche: Schafszipfl ab» |beifer. Und i' hab ausg’funden, nad) 
ujprehen je. Wir miflen jehr car — 1 310 | Mr. 4301 ©. Halfted Str., einftell- | brocden, Mit folcherne Deppen, to Torgfältige Berechnungen und Beob- 
oohl, was dahinter jtedt. Der An— = |ten, zapften ein mit Whisten gefüll- | net amol tilfen, was a NReb- und achtungen mit mein Opernglas und 
Born — ———— ee « ——— TR * J 30 zt1* RR X 
rag hat dem Ausſchuß für Straßen tes Feß an, ſchlugen das automati- Schreibfreiheit is, do wollt' i' daz'⸗ mei' Brill'n, daß dö Giſchicht ſi9 
id Gäßchen ſeit Monaten vor. je put 20% |fche Klavier entziwei, nahmen die in | mals nir z'tua ham. Wia g’jagt, DöS | ganz anberfcht verhalt”, nämlich a fo: 
legen. Er wurde nicht zur Up, | verwaltung wird erft jpäter zur Anz dem Mufikinftrument befindlichen |13 The’ a paar Jahr her, und feit/ Was Ief’ts jeh ſcho' ang an jeben 


Himmung gebracht, weil eine Wanı | nahme fommen, wenn die Legislatur yigol an fi, padten eine Anzahl |dera Zeit bin i’ älter wor'n und hab Tag in d’ Zeitungen? Vo’ d’ Roten, 
or der Tür jtand. Die Anwohner |entichieden bat, ob der Stadt neue Flaſchen SFeueriwaffer ein und emp-| mei” Anficht'n über d6 Deppen vo' vo' d Bolſchewiti. Ueberall wirds 
er Straße, die anf die Namenz. |Einnahmequellen eröffnet werden Hhlen fich dann. rHinterfalmudien aanz bedentend zua tot. In Rußland hat’8 ang’fangt, 
mderung dringen, jollten die | follen. Drei Wegelagerer, die fih eines | thr'n Gunften g'ändert. No ja. 10’ Ianq. Urs jeb, he? \jeh i8 e3 
Straße nicht Borwood Place nen— Kraftwagens bedienten, überfielen] Aba heut iS e3 d’ Aflronomie, do rot jcho’ in fa; an jeden andern Zand 
wen, jondern Nutwood Place, Das an der Meit 88. Straße und Sagi: | Sternguderfunft, wo ma drüber re | drüben. Und wo ’s net i8, do wird's, 


— 25:9 — 


Tapfer aber unflug. 


vol- 


& 


—ö ooo,.,,.. 
geidene Damen-Blufen, 
54.00 und 85.00 Werke 


Georgette Crepe 
de Chine, Satin und 
geitreifte Tub Seide, 
Farben find Mei, 
fleifchfarbig, marine= 
blau, Ichwarz, Maize 
und biele andere be= 

liebte Schattierungen. 
* 
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tolz darauf fein, eine ihrer Straben |rid X. Sullivan im Haufe Nr. 1337| 
tadı dem deutihen Dichter zu be | Fulton Straße betriebenenWirtichaft | 
ıonnen. Goethe hat nichts mit dem der dort ala Schanffellner beichäftig- Blaue Serge Beinfleider, feines Geivebe, Curff 


Bottom oder einfach, 29 bis 53 85 
e 
Basemem 


Männerfappen, einzelne Bartien, einige leicht 
beichmutt ; Werte bis zu $1.45 ; Ipeziell 


W 
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Rockmuſter. 


— 


dat » 
ul, 
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Dal 


ı 200 einzelne | 
| Bortieres, beide | 
ı Enden befranit, | 
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viirde bezeichnender für fie jein.” | Schentwärter warf Banditen ein nam pe. den in Dienjten der Caje| ben. Dis iS aa wieder Jo a Ziveig | und wird — zöter, Sa, i jaq 
1Id. Haderlein verlangte, dab der | (e8 Bierglas an den Kopf. & Martin Pie Co. ſtehenden Ablie- vo' d' Wiſſenſchaft, wo i' ſeinerzeit do WER was 13. ge Wunder 
Intrag zu den Akten gelegt würde, | Bon Banditen angefchoffen, aber | ferungskutſcher E. G. Kollum und zuam Spezialftubium q macht hab. 2 es 4 — ist d, gumer u. 
IId. Schwartz unterſtützte Alderman glücklicherweiſe nicht lebensgefährlich nahmen ihm 8160 ab, die er für ſeine An manchen Abend hab i früaher ag * ote un — 
daderleins Antrag. „Jede ameri— |berivundet wurben geſtern abend bei Firma eingenommen hatte. dera aſtronomiſchen Wiſſenſchaft * * h. > D 2 
aniihe Stadt”, erklärte er, „kann | einem Raubüberfall in der von Pat-| | g’opfert. So an Aftronom den dattın molln hinter una bo u = 
(oo _ Moıheiten | müaßt 8 euch net eppa vorftell'n, daß | re Aug he ag . all⸗ 
Mode = Neuheiten er fi 'n Hals ausrentt und a fteif'z | veil 9 hoaßen jat, ſö fein uns fcho 
I * 1 | G’nad friagt, indem da er allweil weit vor? Ran, d- Eennts bö Mars- 
Trieg zu tun. Der Einwand, dab |te Walter Beder und einer der Gäfte, in b’ Höchen fhaut. D naa, bis Bonn | PWE Fable. DR Fan Dat gran po 
ıcr Noame ſchwer auszuſprechen iſt, der Nr. 322 Union Park Place wohn⸗ (Tigendienit der „Mbendpoit”.) j ma „eh. oa'facher. F hockt ganz | Ser Geien: bi ann Biel aaa 
ft binfälig. ES wirrde gewitien |hafte William Eva. Beide fanden F u BER En oh ſchaut, Ma a fo a’iven wie 's fer’ foll, und 
3euten gut fun, went fie ihn aus: Aufnahme im County Hofpital. fa — Hochen, ganz va fach auf d * u fan De "ya er , 
nſprechen lernten. Derſelbe em | Drei Kerle betraten die Wirtichaft, | Bei dieiem Nod fan a Tiſchplatten. Dö is aus 'n Spiegel- | fer a fn 4 daß es fonat —* 
vand könnte gegen den Namen zogen Revolver und forderten den, , Der Diejem Jod kann man den glas g'macht, und durch a funftreiche gett ee ze er 
dosciusko Straße md ähnliche | Schanttellner und die Gäite, etiva | Terihluß unter ber alte vorn oder) Mechanik fiahgt er all dos, wo er re = der ._ im Weſt— 
Namen erhoben werden. Kem ein Dugend an der Zahl, auf, ji) mit auf der a Sen gen yo ! —“ auf fein Ziſch abg'ſpie⸗ ni Dee 2. 
elligenter Menjh Tanı an den jerhobenen Händen an die Wand Eee — ——— == KR ef Dretpoden is ſcho' alt, und |. on a g 
Ramen Goethe Anfto nehmen.” |ftellen. Während die übrigen Säfte, | Snöpten. Der untere Hand mept u d’ Aftronomie aa nad; ihr ee en 
Der Antrag, die Angelegenheit |eingefhüchtert durch die Schiekeifen, | Yard. gſtudiert. Beim Sterneniirt bin fi 208 ham fö bei uns auf der Erben 
m den Akten zu legen, zn dem Befehl fchleunigit nachtamen, | ——— ch Glas — —— — — 
timmig angenommen. Die Alder— | za imo be a gjtanden 13; net amol|anı i | 5 
nen D. 2. Wation, 27. Ward, ımd | BER 79 8 R Spiegelalas i3 es g’wen, und troß- | tigen Grund net finden, wirds allmeil 
5. X, Walter, 21. Ward, die der Ba. incsin 830. — | dem, je länger dafı i’. in dos Glas |töter mern. Und er is bo’ net gar a 
Sigung beimohnten, verlieen vor | A Schie sin er rg Ihaut hab, befto mehr Sternen |To fehwer z’finden, der Grund. 
Beginn der Abitimmung den | . 15 en ‚und oft Togar ca] 
Sigungsfaal, Famen aber zurüd,]]| _ 644 NORTH AVE. | — > Sunna, no ja. Dös Studium 
zachdem die Trage erlediat war, |f Effen abenns Dis 8. Sountags Bid 6 ukr. || - | | |5ab t trieben, wo i’ no’ jung und | 
Ankauf de3 Hrrald-G! Saudes. olas und Grafonolas | 
rw ar | 


Fumps und Golonials, in Batentleber, brannem Kid- 
| rot und grün ır. | Endicott-Johnſon Fobrikat, Blucher und Knöpf-Fafſons, garantiert folide 


83.45 * 
5 . 
*4 x * % * 
—3 
ſtin, hohen und niedrigen Abſätzen, alle Größen und 
Breiten in jeder Faſſon. 
braun und rot, | Leder-Soblen, alle Größen bis au 6. 
| Fabritenden, — | * Lohfarbige High Cut Schuhe für Mif- 82 79 
e 
Aus ſchweren lohfarb. Braided Calfftin, extra 


ee te * 
24 F 84. 00 bis 85. 00 hohe und niedrige 
500 weitere Spikengar- 8 2° BEE 9 
. * 243 = 
dinen» Banelö, Stüf zu C ; | 
* 
0 
—* m Trabe Mart Schuhe für 92.98 
a DR EN das Süd 5 ; Beten 
entlud. Tatſächlich ließe ſich auch | ur M MY a | | High-Cut Schnür-Fafſons, ſolide Lederſohlen 
84 EndicottJohnſon Fabr., alle Größen 12 Dis 2, 


Schuhe für Damen, das Paar zu 
Hohe Schuhe in Iohiarbignem und granem Kidifin, 

| Diejer belichte Artikel iit 60 Zoll breit bei 

2 214 Yards lang. Tas fommt beinahe auf 
Vichrere aut befannte Trade marfed Fabrifate, in hohen m. niedrigen Sau. 
ben, alle belichten Zederarten n.yaifons, nlic haben Goodhear genähte Sohlen, 

= — ee in Grund für Selbitmord finden | 1 85 | 

Schuettler it heute an feiner | fe 6 —*F Pe ® | 83.0 i 

Schufwunde geftorben denn Nihard war der Sohn reicher eine een 52.49 
Gunmetal GCalf, zum Nnöpfer und Schnüren, 


mit Tuch Tops; auch Ihwarzes Gunmetat Galf, habe 
den halben Preis heraus, 
$3.00 bis $3.50 Echuhe für Unaben — 82 29 
* Eltern, die ihm jeden Wunſch er— 
Ob der 14 Ich a: E ‚ die ihn jeden Wunjd er 
„ahre alte Richard Higd Ent Mufter, Größen 81% DIS 11. 


und niedrige Abfäge; niedrige Schuhe in Orfords, 
. zu nur 
edig war; mei' Alte hat nei a fo dös 
füllten, und ſtets geſund und lebens— 


Der vom Stadtrat angenommene 
Antrag, das alte Herald Gebäude an | 
ber W. Wafhington Str. für $200,- | 
300 anzufaufen, wurde vom Mayor | 
mit feinem Qeto belegt. Das Stabts | 
»berhaupt erklärte, daß das Grund: | 
ttüd nur $133,000 wert et, und daß 





Mag ewig Räticl bleiben. 


ard 


 Abzahlung | 
ä Alle vis ort her. R: 
PR ausgegeb nen t 


— 


M 
ſewie Schweise: 
J Platten stets au 


400 Winiter Garbt. 
nen, al3 Fabrilrelter 


die nötigen Umbauten, die vorgenom— 
men werden müßten, um es zur Aufz| 
nahme von Polizeiivahen und Poli: | 
jeigerichten geeignet zu machen, nicht | 
350,000, Sondern $100,000 toſten 
mürden. Außerdem habe die Stadt | 
vor Jahren für den Ziwed ein Örun: | 
ftüd an der Mabifon Str. und dem | 
Fluß eriworben, das unbenutzt fei. | 
Die Angelegenheit wurbe an ber Fi⸗ 
nanzausſchuß zurückverwieſen. | 

Auf den Antrag Ald. Boiler? 
zahın der Stadtrat einen Beihlup- | 
antrag an, nad) dem Gelder auß dem 
Fonds für Straßenreparaturen, der 
duch die Wagenjteuer aufgebradjt 
wird, nur mit Genehmigung bes Yi- 
nanzausfchuffes ausneaeben werben 


Ki 


"re. Lerlarcı 
unfere vollitänbine 
u. uene onarlir 
vilte, 
Voſtbeſtellungen 
A werden {ne und 
P pyüunkeli nm 
geführt, 
In einem fühlen 
Grunde, Die to- 
n relei, Ghorgetang 
Sie; Das lt der Tag ded bern: Te 
Lindenbaum, Ghorgeiang, Bir; Tat 
Dran, das ift mein Leben, 31.25: Blu 
menivrade, Znlzcee ‚s1.25;5 Das Vera 
manuelind; Heut’ tft ia noch geut’ Welann 
she; Qunggelellen-Darih, Gelang; Kärni 
uer Vierter Mari, She; D Straßbura nni 
Norgentot, $1.00; Donauwellen Walıer 
Fuer or Never, Walser, $1.25: .Salser an« 
sem „Sachenten Mädchen”; Sphinx Walze 
31.95; An ber Ir + "innen Tonan: Bad 
“+ Mäpel, Waizer, 81.25: D Fannenban: 
»fungen hon Almo GIlud und Neimer? @ 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


I 

I - / R I 

ten. * „meritanifche |: 4 | 
| 

I 

| 


X 
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Größe 26 erfordert 238 Yards 
144 Zoll breites Material. h 
| Scänittmufter Nr. 9205 in Oro: 
hen 26 bis 34 Zoll Taillenmaß und 
|für junge Mädchen im Ulier von 16 
und 18 Jahren. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünicdten Größe und ber betreffen- 
ben Nummer nenen Einiendung von 12 
Gents zu beziehen burd bie „Mobde» 
abteilung“ der „Abenbpoit“, .223 Weit 
Walhinnton Etr., Chicago, AM. Chefs 
und „Monen Orders“ follten auf „Ihe 
Abenbuoit Go” andneitellt werben 


x 
te 
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| Sdineitler, der Sohn des Wagen- 


bauers Beter Schuettler, 508 Ful⸗ 
lerton Parkway, ſich ſelbſt die 
Schußwunde am Kopfe beibrachte, 
die um Uhr heute morgen im 
Grant Hoſpital ſeinen Tod herbei— 
führte, oder ob er ſie zufällig er— 
litt, wird wohl ewig ein ungelöſtes 
Rätſel bleiben, denn als der ver— 
hängnisvolle Schuß fiel, befand der 
Junge ſich allein in ſeinem Schlaf— 
zimmer, und er ſelber konnte keine 
Aufklärung geben. da er bis zu ſei— 
nem Tode das Bewußtſein nicht wie— 
dererlangte. Seine Angehörigen 
ſind überzeugt, daß Richard den 
Revolver, der neben ihm gefunden 
wurde, reinigen wollte oder mit der 


7 
o 


huftig. Er befuchte die Militär- 
akademie in Some, Sud., und be» 
fand ſich auf kurzem Urlaub zu— 
hauſe. Der Inqueſt wird heute 
nachmittag ſtattfinden, es iſt jedoch 
faumt erwarten, dal es den 
Koronersgeſchworenen unter 
geſchilderten Umſtänden gelingen 
wird, Licht in die Angelegenheit zu 
bringen. 


21 
al 


— — — t S 
Typhus in Pforzheim. 
Berlin, 3. April. Wie das „Tage— 
blatt“ meldet, wütet in Pforzheim, 
Baden, eine furdtbare Typhus- 
epidemie. Qaujende von Perfonen 


| 


befannt; Mol 
ud 
Qualitäten, 


weiß, marfiert 


nem Bruchteil des reg, 
Preifes, um damit au 


ränmmen, das 
B 


don | EEE >. & ©. Stamps — 


durch Hunger geſchwächten Gefund- 

heit der Bevölkerung iſt es ſchwer, 

gegen die Epidemie anzukämpfen. 
— — — — 

— In der Verzweiflung. — 

„Sag' mal, Kurt, würdeſt Du mich 

auch ohne Vermögen geheiratet ha— 


find erkrankt, wie man glaubt, in.) ben?“ — „Gewiß, Damals wär’ ic) 
Matte fpielte, die fih dan aufällia folae bon jchlechtem MWafier, Bei der! au allem fähig gewefen,“ 
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ſchottiſche 
meiltens 


tingham 


Netz⸗ 
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* 
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— Gemütlich. — Sommerfriſch— 
lerin (zum Wirt): „Daß aber in 
Ihrem Orte da gar nichts ge— 
tan wird, .. .es ſoll ja hier ſchreck— 
lich viel geſtohlen werden!“ 
Wirt: „Ach, das macht nichts! Wenn 
'mal einem 'was geſtohlen wird, 
der holt ſich's ſchon bei einem an— 
DER RER = 


Ri ; 


32.50 Schune für „Little 
Men's“, zu 

Sunmetal Cal, zum Schnüren u. Knöpfen, gu- 
tc5 dauerbaftes Yoder, Größen 9 bis 13%. 
Weihe Canvas Schuhe für Milfes 


51.39 


Kinder 


Diab: Ent Mufter, um Knöpfen und Schnüren, 
alle Größen, 81, bis 2. 


* 
Baſement Cafetera Lunches zu niedrigſten Preiſen. 


Todestälie, i 
Nacitebend deröffentliden wir die Kamen 


der Deutihen, über deren Tod dem Gelunde. 7 


beitSamt Weidbung zugıng: 


Vottenhagen, Ybert, 21 I., 1546 Hubfen Me 


Gaimmel, Marie, 59 X., 2732 S. Karlov Abe 


Dub, Stephan, 42 3., 5035 Princeton Ave, 
Evers, Henride, 73 3., 1808 Melroſe Str. 
KReasling, Buftab, 58 X., 2421 leider Eir, ° 
Lana, Anna, 82 I., 518 ©, Aberdeen Cie 
Weffeihoeft, Charles. - : _ 8 
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Japans Botittt. 


In den jüngiten Tagen mar mieder rewt viel 


‚Die Rebe von japaniicher Koloniiation in Merito und 
dem japanifhen Smperiaolismus, der angeblih nad 


Einflub und Landbejit in Amerika jtrebt. 
Die Veranlaifung dazu bot eine Meidung, der: 


zufolge eine japaniihe SKorporation die Ermerbung 


eliher Duadratmeiler Landes in Mexiko unfern, 


aber nicht an der pazifiſchen Küſte anitrebt, und die 


japeniſcherſeits an die Friedens-, bezw. Völkerbund— 
kommiſſion geſtellte Forderung, die Japaner ala gleich. 
wertig und gleichberechtigt mit den Angehörigen aller 
anderen zivilifierten Nationen anzuerfennen. 

Jene Meldung beruht unzmeifeihoft auf Tat- 
jahen.. Iene Forderung murde geitelt. So meit 
ſtimmt die Sache. Aber die Schlußfolgerung iſt falſch: 
Japan ſtrebt nicht danach, ſich in Mexiko feſtzuſetzen. 
Enen nach Einfluß und Landbeſitz in Amerika ſtreben— 
den japaniſchen Imperialismus gibt's nicht. 

Sapan verlanat für ſeine Angehörigen dieſelben 


Rechte, dieſelbe Bewegungs-und Handelsfreiheit, die 


anderer ziviliſierter Staaten 
und fordert damit nur, was ſein 
gutes Recht iſt. Jaban hat ſich ſchon längſt als 
zwiliſiert — was man ſo „ziviliſiert“ nennt — er— 
wieſen, und wurde prattiſch ſchon längſt in die Reihe 
der ziviliſierten Staaten aufgenommen. England, 
das an ber Spige der Ziviliſation marſchiert, oder zu 
marſchieren behauptet, ging ein Offenſiv- und Defenſid⸗ 
Bündnis ein mit Japan, und als Jaban in den Krieg 
gegen Deutſchland eintrat, da wurde in allen Entente— 
Iöimdern jein 2ob ımd Breis in allen Tonarten ge- 
fungen. Sapan hat durdaus das Recht, zu verlangen, 
dab jeinen Angehörigen au im Frieden die Eben- 
bürtigfeit mit den Angehörigen der alliierten Staaten 
zuerfannt werde. Japan Scheint befonderes Gewicht 
zu legen auf die Einwanderungsirage, verwahrt jtch 
gegen Einwanderungsaeiege, weihe darauf berenet 
imd, Japaner von der Einwanderung auszuichlichen. 
Damit iit aber nicht gejagt, dat Japan ſeinen Volks— 
angehörigen die Möglichfert einer itarfen Auswande- 
rung nad den alliierten oder amerifaniichen Ländern 
oder Auitralien offen halten will, geichineige denn, dat 
es eine jolbe Auswanderung wünscht; nicht etmmal, 
daß 08 dergleichen erlauben mirrde. 

Wer die japaniihe Frage einigermaken aufmerf- 
am, verfolgte und unbefangen beurteilt, der wird in 
dem jabanischen PBroteit gegen untericheidende Ein- 
wanderungsgejeggebung ımd überhaupt dent japa- 
niichen Verlangen nadı Anerfennumg der Gleichivertig- 
feit der Japaner nur ein „Mittel zum Zmed“ fehen: 
en Sampfmittel, eine Waffe, durch deren Anwendung 
Sapan hofft, jein wirkliches Ziel zu erreiden, Und 
daßielbe gilt für die jüngiten japanischen Veriuche, in 
Merito größeren Zandbeiig zu erwerben, mie irber- 
haupt für alle früheren lirtationen und Madenihai- 
ten Sapans mit Merifo ıınd in Merifo. 

Sapar will nicht durch Anſiedelung von hundert— 
taujenden Sapanerır in Mexiko ein Neu-Sapan grob: 
ziehen; Sapan denft nicht daran, die Ver. Staaten 
zum Verzicht auf jede gegen Sapaner gerichtete oder 
auch Japaner einſchließende Ausſchlußgeſetzgebung zu 
wingen, um dann ſeine Volksangehörigen zu Hun— 
deritaufenden oder gar Millionen nad Amertfa aus- 
wandern zur Iafien in der Soffmung auf eine friedliche 
Groberung mwenigitens der Bazifif-Staaten für Napan, 

Sapan will nur fein Recht wahren, auf jeine Waffen 
und Machtmittel aufmerfiam maden; diejenigen, die 
ieiner Rolitit und feinen Sntereifen entgegenitehen, 
beunrubigen und ihnen zeigen, mas es tun fönnte und 
vielleicht verfuchen wird, wenn feine, wie es meint, 
gereihten Forderungen nicht anerkannt werden. Will 
die Wahrheit der Worte: „Was dem Einen recht, 
iit dem Andern billig“, und „Wie Dur mir, jo ih Dir“, 
uns, den Amerifonern, mögkit naddradiih heim- 
treiben. i 4 = 

Sapan ftrebt nadı der Vorherricaft in Aſien. 
Stellie für Aſien dieſelbe Lehre auf, die Amerika be— 
Füglich Amerikas verkündete und aufrechtzuerhalten 


den Angehörigen 
geſtanden werden, 


zu⸗ 


entichloffen iit. Japan iſt bereit — dafür liegen DBe- | 


weiſe vor — Amerikas „Amerika für die Amerika— 
ner“ anzuerkennen, fordert aber dafür von Amerika, 
daß es ſeinem Satze: „Aſien für die Aſiaten“ bei— 
pfüchte. Es ſucht auf jede mögliche Weile auf 
Amerika einen Druck auszuüben und Amerika zur 
Anerkennung ſeiner aſiatiſchen „Monroe-Doktrin“ zu 
bewegen — wenn nicht anders, ſo durch Beunruhigung, 


Kujonierung uſw., weil es weiß, daß ein ſehr großer 


+ r 


Teil des amerikaniichen Volfes jeine Aniprüude als 


gerecht anerkennt, iwie'3 mittelbar die Regierung ſchon 


tat; dab das „Alien für die Nitaten“ dent Wilfon’igen 
Bölferbund. und Friedensprogramm, mit dem Selbit. 
beitimmungsreht aller Völker al® Grundlage cent 
fpriht und — mweik, daß cs jein Ziel ohne ernite 
Shhwierigfeiten und allzulange Verzögerung erreichen 
wird, fobald mıır Amerika auf die reinlinde Scheidung 
Anging und das „Ajien firr die Aſiaten“ grundſätzlich 
umd offen anerfannte. 

Sapans Rolitif richtet jih nur iheinbar gegen 
Amerika, in Wirflichfeit gegen die britifhe und fran- 
zöſiſche Serrihaft in Ditafien. Sobald e3 die Gemwih- 
beit erlangte, dab Amerifa England und Yrankreid) 
im Dftafien nicht unteritügt: nicht, wenn's zum Klap- 
pen kommen jollte, für England und Frankreich 


Stellung nehmen und mit ihnen gemeinfame Sad 


malen wird gegen Sapan — fo bald wird der Jichere 
umd ehrliche Friede zwiſchen Jaban und MAmerifa 
Anehren und die friedliche Löſung der oſtaſiatiſchen 
Frege im Sinne Japans und des Selbſtbeſtimmungs— 

e8 ber Völker und in Bälde gefichert jein, Obhıre 


Amerika fönnen England und Frankreich der Forde- | 


rung „Alien für die Afiaten“ nicht mideritehen. — — 


Yamer no Teinc Entfernung. 


"Mor einigen Wochen verlautete e8, da die ftaat- 
Abe Kommihiton für öffentliche Nutanftalten die Ab- 
ht habe, den Antrag der Straßenbahnen auf Er- 


söbung ihrer Kahrpreiie von fünf auf fieben Cents 
Bei uns e3 hiek, daß die dahingehende Ent- 
——— in der vergangenen Woche bekannt gegeben 
würde. Die 2 m —* —* 

den Häbtiihen Wahlen und die politiihen Draht 

— ———— wohl vermuten. daß eine derartige 
nicht ganz ohne Einfluß auf deren 


Bde ; 
— — 
— 


Weſen von Wahlkampaegnen vertraut ſind, gaben ſchon 
gleich damals beim Bekanntiwerden der Botſchaft aus 
den Räumen der ſtaatlichen Kommiſſion ihrem gelinden 
Zweifel darüber Ausdruck, daß es ſeine Richtigkeit 
damit habe. Dieſe Zweifler ſtehen heute gerechtfertigt 
da. Denn die vergangene Woche iſt vorübergegangen, 
ohne daß man etwas von der Kommiſſion gehört hätte. 
Brauchen ihre Mitglieder wirklich ſo lange Zeit, um 
ſich über die Tunlichkeit oder Untunlichkeit der Fahr— 
vreiserhöhung ſchlüſſig zu werden, oder verzögern ſie 
die Bekanntgabe der Entſcheidung bloß aus Gründen 
politiſcher Zweckmäßigkeit? Die letztere Annahme hat 
alle Wahrſcheinlichkeit für ſich. Man glaubt vielleicht, 
daß nach den Wahlen die Aufregung der Gemüter über 
das Gebahren der Straßenbahnen und anderer öffent— 
licher Nutzanſtalten ſich raſch legen werde, ſodaß man 
ihnen wieder einen Puff zumuten kann, ohne geradezu 
Harikari zu begehen. 


Die eingangserwähnten Gerüchte hinſichtlich der 


Ablehnung des Fahrpreiserhöhungsgeſuchs der Stra— 
ßenbahnen, die man während der Wahlkampagne unter 
das Volk flattern ließ, waren alſo nichts weiter als ein 
kleines Stückchen jenes politiſchen Specks, mit dem die 
Kandidaten und ihre Hintermänner und Buſchklepper 
ihre Mäuſe in die Falle zu locken ſuchten. Hat doch 
ijeder einzelne Bürgermeiſterkandidat ſeinen Stimm— 
gebern hoch und heilig verſprochen, daß unter ſeiner 
Verwaltung der Grabſch der Nutzanſtalten endlich auf— 
hören und er dafür ſorgen werde, daß den Bürgern 
ihr Recht und mehr noch als das, nämlich höfliche Be— 
handlung ſeitens der betreffenden Geſellſchaften und 
ihrer Angeſtellten zu teil werden werde. Vorläufig 
ſind derartige Verſprechungen immer noch jenem Heu— 
bündel zu vergleichen geweſen, das man an einer 
Stange vorn an der Wagendeichſel befeſtigt, um den 
ge Eiel anzutreiben. Grmiicht hat das Gratt- 
| ter ſein Heubündel nody nie; denn wenn man e3 jomeit 
hatte, pie man wollte, nahm man ihm den verlocdend 
duftenden Lederbiiien fort und e3 hatte das Nachſehen. 
Wird die Wäöhlerſchaft auch diesmal das Nachſchen 
| haben und man ihr über furz oder lang fchonend die 
Mitteilung machen, dai fie für den Transport in den 
Sardinenbüchien, das endloje Warten an vielen Bahn- 
linien und die Unhöflichfeit der Angeftellten fortan 
lies oder gar fieben Cents zu zahlen hat? 

| Es it freilich wahr, dak die ftädtifhen Beam- 
|ten und Behörden, die Vertreter der Bürgeridaft, in 
dieſer Chicago ganz allein angehenden Angelegenheit 
herzlich wenig zu ſagen haben, daß vielmehr jene 
Naatlihe Kommifiion das entfheidende Wort darin 
hat. Aber wo ein Wille iit, da iit in der Regel aud) 
'n Weg, und das Rublifum ijt der Ieider unmahgeb. 
then Meinung, dab die jtädtifche Verwaltung der 
Straßenbahn viel zu wenig auf die Finger geliehen und 
andererjeits in der Staatslegislatur einen viel zu ge» 
ringen Einfluß zur Abihaffung der Kommiljion gel- 
tend gemadit hat. Die Chicagoer Bürgerfhaft ift fich 
ihrer überwiegenden Mehrheit nach einig darüber, da 
ihre zreigeniten Intereifen durch die Kommiifion ent- 
weder gar nicht oder dodh nur in fo geringem Mahe 
wahrgenonmen worden jind, dab ihr Grabgeläute 
feine Trauer in hieitger Stadt veranlaffen würde, Auf 
alle Fälle follte man ihr die Zuftändigfeit in rein 
örtlichen Angelegenheiten entziehen. Es ift wirklich 
fein Grund dafür vorhanden, Nichthhicagocer dariiber 
entſcheiden zu laſſen, was der Chicagoer für ſeine 
Straßenbahnfahrten oder für ſein Gas bezahlen soll 
ynzwiichen harrt die Stadt dem lange ausbleibenden 
Ufas der Kommiflion mit Spannung entgegen. 


— + —— 


Der Opiumſchmugel iſt immer von Japan qus 
nach Ehina betrieben worden, aber er hat in neuefter 
yeit ganz ungeheuerlice Formen angenommen, [es 
denfalis bedeutet e8 einen Söhepuntt, daß das Schiff 
des engliſchen Generalſteuer-Inſpektors Sir Fran⸗ 
cis Aglen bei einer Inſpektion der chineſiſchen Häfen 
in eben dieſe Häfen, aus denen es die verbotene Ware 
fernhalten ſollte, für 400,000 Fr. indiſchen Opium 
einſchmuggelte. Die Schmuggler hatten angenom⸗ 
men, daß ſie gerade im Schiff des engliſchen Steuer⸗ 
inſpektors das Gift am leichteſien einſchwärzen Fön: 
ten. Wie der „Times“ aus Shanghai gemeldet wird, 
bringt faſt jedes Schiff aus dem Süden von China 
und Mladiimoitof Optım mit, und der Schmuggel 
erreicht ungeheuere Ziffern. Die Japaner treiben 
trotz des Verbotes, indiſchen Opium nad China ein- 
zuführen, einen ſchwunghaften Handel damit, und die 
von Kobe und Tſingtau aus eingeführten Mengen 
werden für die erften neuen Monate des Jahres 1918 
auf einen Wert von mindeitens 500,000 Fr. einge- 
ſchont. 
* * * 
Das Alter der Lokomotiven. In Deutſchland be— 
trägt das Durchſchnittsalter der Lokomotiven nur 
12.7 Jahre. In Frankreich bleiben dagegen die Lo— 
fomotiven viel länger im Dienft. Dort haben näm- 
ich die Bahngefellihaften in Zeiten des Nicdergangs 
nur wenig Lofomotiven beitellt, und infolgedeifen 
mubte man mit der NMusmuiterung älterer Rofomo- 
tiven recht jbarfanı zıı Merfe gehen. Als 1909 die 
ranzöltichen Mejtbahnen verjiaatliät wurden, find 
bon den von Vuddicom im Nahre 1844 gebauten 37 
Sofomotiven noch 14.Stück übernommen worden. 
Auf den Paris — yon —Mittelmeer⸗Vahnen ließ man 
auf vielen alten Lokomotiven, die noch auf Neben- 
linien benutzt wurden, von den Fabrikſchildern die 
Jahreszahl fortmeißeln, weil man ſich ihres Alters 
ſchämte. Auch in Rußland laufen noch ſehr alte fran— 
zöſiſche Lokomotiven; ſo wurden noch im Mai 1918 
in Niſchni-Nowgorod Lokomotiven aus den Jahren 
1856 und 1858 geſehen. Auf deutſchen Bahnen da— 
gegen dürften kaum noch Lokomotiven aus den ſieb— 
ziger Jahren laufen. 
* * * 
Srient und Occident. Eine ſebrfreimütige ab- 
ſprechende Kritik läßt ein japaniſcher Künſtler, Yoskio 
Markino, den engliſchen Frauen widerfahren. „Die 
Londoner Damen haben ſo hübſche Geſichter und 


hübſche Figuren“, meint er, „daß man ihre ſchlechte! 


Haltung bedauern muß. Ich wandere durch die Stra— 
| Ben der aroben Stadt und jehe immer von neuem, 
wie unbeholfen die engliſchen Damen ſind. Die Arme 
drängen ſie an den Körper, die Ellbogen werden zu 
ſichtbar, den Rock raffen ſie unordentlich mit einer 
Hand, wodurch ſie die ganze Geſtalt aus dem Glech— 
gewicht bringen. Den Grund dafür finde ich in der 
Tatſache, daß jedermann hierzulande zu geſchäftig, zu 
eilig iſt, nicht nur die arbeitenden Männer, auch die 
Frauen. Dann tragen ſie ihre Pakete ſelbſt nach 
Hauſe, wenn ſie Einkäufe gemacht haben. Sie bren— 
nen ſo darauf, die hübſchen, eben gekauften Waren zu 
beſichtigen, daß ſie mit vorgeſtecktem Kopfe dahinlau— 
fen. Auf dieſe Weiſe muß jede Frau die Anmut ver— 
lieren. Die Frauen meiner Heimat ſind glücklich und 
zufrieden; niemals haben ſie es eilig. Dann unter— 
werfen ſich die Engländerinnen zu ſehr den Anfor— 
derungen der Mode. Sie kopieren die Franzöſinnen, 
aber was einer Franzöſin gut ſtehen mag, braucht ſich 
nicht für die Engländerin zu eignen. Beſonders finde 
ich die Aermel abſcheulich, weil ſie ganz unpaſſend 
ſind. Wenn ich ein elegantes Mädchen mit kurzen 
Aermeln ſehe, ſcheint es mir, als ob es ſagen wollte: 
„Siehſt du, ich bin jetzt bereit, mit Scheuern anzu— 
fangen.“ Dagegen ſetzt den Japaner das ſichere Auf— 
treten des engliſchen Mädchens in Erſtaunen. „Sie 
trägt ihren Kopf ſehr hoch und fürchtet ſich vor nichts. 
In unſerer Heimat würde das als unbeſcheiden gel— 
ten; unſere Frauen gehen mit niedergeſchlagenen 
Augen. Sie begnügen ſich damit, Frauen zu ſein, ſie 
wollen nicht männlich“ ſein. 


Ausfall bleiben würde. Solche Leute, die mit dem 
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des Hölkerbundes. 


Die Wichtigkeit des Volferbundes für Die im Ausland geborenen 
Amerikaner. 


(Eingefandt dom „Sommittce on Bublic Information“,) 


Was ift der Völterbund? 

Der Völterbund Dient dem Yived, 
die Nationen einander näher zu brin- 
gen, um fo ben Krieg aus ber Welt 
zu Ichaften. 

Aber wie fann man eine Nation 
davon abhalten, in den Krieg zu zie- 
| ben? 

Man kann eine Nation, die feit 
entichloffen tft, in den Krieg zu zie— 
ben, nicht danon abhalten, Man kann 
e3 jedoch einer Nation jegr ſchwierig 
jund für fie jehr gefährlih machen. 

Der Völterbund mirb alfo den 
Krieg nicht unmöglich maden? 

Nein, dad tann nicht geichehen. 
Das Gejek und die Polizei können 
aud den Eindrud niht unmöglich 
machen; aber quite Gefehe und eine 
mwachfame PVolizeit werben ed dem 
Einbrecher jehr jchwierig machen, fei= 
nem Gemwerbe nachzugehen. 

Wie fan man den Srieg jchinierig 
macen? 

Die Nationen müjfen übereinfom: 
men, bei Streitfällen nicht voreilig 
zum Kriege zu greifen. Sie müffen 
einen Vertrag fchliegen, durch den fie 
fich verpflichten, ihre Streitigkeiten 
von anderen befprechen und beurteilen 
zu lajfen, ebe fie zum Mittel des 
Krieges greifen. Dann wird diejenige 
Nation, die im Alnredht befunden 
wird und die alle übrigen Nationen 
gegen fi bat, faum in den Krieg 
ziehen wollen. Soltte aber eine fol: 
che Nation dennoch zum Kriege grei= 
fen, fo müffen die anderen Nationen 
fie zwingen, davon abzulaffen. 

Kann man einen derartigen Ber- 
trag fchließen? 

Gin derartiger Vertrag wird eben 
in Paris beſchloſſen. Vierzehn ver—⸗ 
ſchiedene Nationen haben einem Ent— 
wurf zugeſtimmt, der am 25. Fe— 
bruar 1919 veröffentlicht worden iſt. 
Mit einigen Wenderungen mwirb ber 
Entwurf dem allgemeinen Friedens» 
vertrag einberleibt werben. 

Aber in mwelhem Gerichtshof kön⸗ 
nen die Nationen ihre Streitigkeiten 
zum NAustrag bringen? E3 muB bod 
irgend einen Gerichtähof geben. 

Es mirb ein internationaler ©e= 
richtöhof geihaffen werben. Er wird 
aus zwei Körperfchaften beftehen. &3 
wird einen Delegaten-flörper geben. 
In diefer Körperfchaft wird jede Na= 
tion drei Delegaten haben, aber jede 
Nation wird nur eine Stimme haben. 
erner wird ed einen Vollzugsaus- 
Thuß geben, der ji aus neun Mit- 
aliedern zufammenfegen wird. Fünf 
Nationen, namlid die Vereinigten 
Staaten, Großbritannien, Frant- 
reich, Stalien und Japan werden je 
einen Vertreter im Ausichuß haben; 
die bier anderen Mitglieder ded Aus: 
ichuffes werden von der Delegaten- 
Körper beitimmt werden, 

Wie jteht e3 nun aber mit ben 
übrigen Nationen, die nicht zu den 
pierzehn gehören, die den Entwurf 
angenommen haben? Werben fie nicht 
zum Völterbund gehören? 

Sie fünnen zum VBölferbund gehö— 
ren. Sie werben ald Mitglied aufges 
nommen iwerben, ivenn zmei Drittel 
der Mitglieder des Delegaten-Kör: 
pers für fie jtimmen. 

Nehmen wir an, zivei Nationen ges 
raten in Streit, den fie nicht beilegen 
fönnen, oder ber zum Sriege führen 
fönnte. Was geichtebt in dem alle? 

Der Vertrag jagt, daf fie fich ent- 
meber einem Schiebägericht anver- 
trauen oder ihren Fall dem Vollzugs- 
ausfhup unterbreiten müfjen, 

Gefegt den Fall, daf die beiben 
Nationen das, mas ein Schtebägericht 
oder der Vollzugsausſchuß als ge: 
redyt betrachtet, nicht beachien; mas 
geichteht dann? 

Der Vertrag beftimmt, daß jie 
nicht den Krieg erklären biirfen bi3 
drei Monate nad) dem Zeitpunft, in 
dem ihr Fall por einem Schiebäge- 
richt oder dem Vollzugsausfchuß zur 
Entſcheidung kam. 

Und was geſchieht 
Monaten? 

Der Verirag jagt, daß feine Na- 
tion einer anderen den Krieg erflä- 
ren darf, die den Entfcheid eines 
Schiedögerichtö oder die einitimmigen 
Empfehlungen des Vollzugsauzfchui: 
fes, d. b. der Mitglieder ded Aus- 
ſchuſſes, die an dem GSireite nicht be> 
teiligt ſind, anerlannt oder angenom⸗ 
men hat. 

Wenn nun aber die Mitglieder des 
Ausſchuſſes nicht alle derſelben An— 
ſicht ſind? 

In dem Falle dürfen die zwei 
ſtreitenden Nationen in den Krieg 
ziehen. Da jedoch dem Vollzugsaus— 
ſchuß ſechs Monate zur Verfügung 
ſtehen, in welchen er einen Fall 
entſcheiden kann, ſo wird eine Nation 
Zeit genug haben, ſich den Krieg 
wohlweislich zu überlegen. 
Oeſterreich neun Monate warten 
müſſen, ehe es Serbien den Krieg er—⸗ 
klärte, ſo würde der Weltkrieg nicht 
ſtattgefunden haben. Das Kriegsfie— 
ber läßt ſich nicht in Kühlräumen 
aufbewahren. 

Schon gut; aber man denke an eine 
Nation, die von einer Militärkaſte 
regiert wird, welche einen Punkt oder 
alle Punkte des Vertrages bricht. 
Was kann dies verhindern? 

Der Vertrag beſagt, daß eine Na— 
tion, die dieſe Beſtimmungen bricht, 
als ein Ruheſtörer angeſehen wird, 
der ſich geen alle anderen Mitglieder 
des Völkerbundes eines kriegeriſchen 
Angriffs ſchuldig macht. Alle anderen 
Milglieder werden alsdann die ſchul⸗ 
dige Nation beſtrafen, indem ſie alle 
Handels⸗ und finanziellen Beziehun⸗ 
gen mit ihr abbrechen und ihren Bür⸗ 


nach den drei 
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gern verbieten, mit den Bürgern der 
ſchuldigen Nation in Verbindung zu 
treten. Auch werden fie verfuchen, al- 
(Te Verbindungen abzufchneiden zii: 
Ichen den Bürgern der fchuldigen Nta= 
tion und den Bürgern aller anderen 
Nationen, ob diefe Mitglieder des 
Völterbundes find oder nicht. Dies 
würde eine jchredliche Strafe für eine 
Nation bedeuten. Hätte im Jahre 
1914 ein folder Wölterbund beitan- 
den, To hätte Deutfchland gegen alle 
Nationen von Anfang an fämpfen 
müſen. 

Man hat geſagt, daß die Vereinig— 
ten Staaten, ſollten ſie ſich dem 
Völkerbund anſchließen, ſich verpflich— 
ten würden, Revolutionen in anderen 
Ländern zu unterdrücken oder Eng— 
land in ſeinem Streite mit Irland 
beizuſtehen. Iſt das wahr? 

Das iſt nicht wahr. Der Vertrag 
beſtimmt, daß die Nationen „ſich ver— 
pflichten, den territorialen Beſitzſtand 
und die beſtehende politiſche Unabhän— 
gigkeit aller Staaten, die Mitglieder 
des Völkerbundes ſind, zu achten, 
und gegen äußeren Angriff zu 
ſchützen.“ Dies bedeutet, daß, ſollte 
irgend ein Mitglied des Völkerbun— 
des, ſagen wir Belgien, von einer an— 
deren Nation angegriffen und ero— 
bert werden, ſo würden alle anderen 
Nationen, die zum Völkerbunde ge— 
hören, ihm zu Hilfe eilen. Wenn aber 
die Belgier oder irgend ein anderes 
Volk wünſchen ſollten, ihre Regie— 
rungsform zu ändern, ſo würde der 
Völkerbund nicht eingreifen. 

Welchen beſonderen Nutzen hat der 
Völkerbund für die Vereinigten 
Staaten? 

Der Völterbund wird die Gefahr 
eines Krieges beſonders in Europa 
verringern. Wir haben geſehen, wie 
ein Streit, der in Europa anfing, be— 
ſtändig wuchs, bis wir hineingezogen 
wurden. Derartige Streitigkeiten 
können wieder vorkommen. Der Krieg 
hat viele neue Nationen in Europa 
ins Leben gerufen. Sie alle wünſchen 
mehr als ſie erhalten können. Keine 
von ihnen wird ganz zufrieden ſein. 
Es wird Streitigkeiten und Zänkerei— 
en zwiſchen ihnen gebn; der Völler— 
bund wird danach ſehen, daß ſolche 
Streitigkeiten nicht in Kriege ausar— 
ten, oder daß keine der größeren Na— 
tionen die neuen, kleinen, unabhängi— 
gen Nationen verſchluckt. 


Noch einen weiteren guten Grund 
gibt es, weshalb die Vereinigten 
Staaten einen Völkerbund wünſchen. 
In den Vereinigten Staaten leben 
Millionen von Menſchen, die in Eu— 
ropa geboren ſind. Sie gehören den 
verſchiedenſten Raſſen an. Es iſt 
ganz natürlich, daß dieſe im Ausland 
geborenen Menſchen für die Nation, 
die ſie verlaſſen haben, Sympathie 
hegen, wenn ſich jene Nation in 
Schwierigkeiten befindet. Wenn des— 
halb in Europa der Krieg wütet, ſo 
ergreifen unſere im Ausland gebore— 
nen Mitbürger Partei für die Nation, 
zu der ſie früher gehörten. Der Ita— 
liener ergreift Partei für Jtalien, 
der Deutſche für Deutſchland, der 
Engländer für England, der Irlän— 
der für Irland, der Pole für Polen, 
der Ungar für Ungarn, der Franzoſe 
für Frankreich, der Ruſſe für Ruß— 
land. Die Ruheſtörung in Europa 
macht aus unſeren in der Fremde ge— 
borenen Mitbürgern, die viel dazu 
beitrugen, um Amerika groß zu ma— 
chen, und die nichts weiter als gute 
Amerikaner ſein ſollten, einenHaufen 
zankender Ausländer. Dieſer Zuſtand 
ſchafft für Amerika ſchlechte Verhält— 
niſſe. Je mehr ſich die Nationen Eu— 
ropas bekämpfen, um ſo ſchwerer 
wird es in den Vereinigten Staaten 
gemacht, unter ihren in der Fremde 
geborenen Kindern Ordnung zu hal— 
ten. Der im Audlande geborene Ame- 
tifaner fan nur den Wunfch hegen, 
daß die Streitigkeiten und die Kämp- 
fe zwifchen europäifchen Nationen, 
die ihn fo jehr beunrubigen, Jo bald 
iie möglich aud der Welt gefchafft 
werben. Die Erhaltung des europät- 
ſchen Friedens wird dazu beitragen, 
daß die Vereinigten Staaten, bie er 
als feine neue Heimat und alß bie 
Heimat feiner Kinder Iiebt, Ti) zu 
einer vollftändig aeeinigten Nation 
enttwideln. Deshalb betet ber im Aus- 
Iande geborene Amerifaner mit gan- 
zem Herzen zu Gott, daß er Präfi- 
dent Wilfon fegne und feinen Wunfch 
erfülle, von der Friebensfonferenz 
einen Völkerbund heimzubringen. 


NMevolutions⸗ 
JTribunal. 


| | Bon Paul Blod, 
| 

(Berliner Tageblait, Mitte Yebruar.) 

in Moabit. 

Das Haus der Thenis tjt in eine 
Feſtung verwandelt. Auf dem Trep⸗ 
penabſatz droht ein Maſchinengewehr, 
bewacht von Soldaten mit Sturm— 
helmen auf den Köpfen und Handgra— 
naten am Gürtel; der Korridor iſt 
von Bewaffneten abgeſperrt, Poſten 
ſtehen vor jedem Sitzungsſaal. Und 
wenn der durch ſolche kriegeriſche Ver—⸗ 
anſtaltung betroffene Bürger nachge⸗ 
wieſen hat, daß er nur zur Erfül— 
lung läſtiger Zeugenpflicht in dieſen 
kriegeriſchen Bezirk eingedrungen iſt 
und von dem gehabten Schreden 
in einem ſtillen Kämmerlein ſich erho⸗ 
len will, folgt ihm auf dem Fuß ein 
felbgrauer Rieſe und ſtellt durch Bes 


| Die deutiche Bühne. 
Die künftlerifche Stärke des geitrie 


gen Benefizianten Curt Benifch liegt 
auf einem Gebiet, das feine Rolle ald 
aliernder und feine einftige Zugfraft 
verlierender Zirkusclomn nur geles 
gentlich ftreifte. WBenifch eiftet fein 
Beſtes in der Karikatur, wo er fei- 
nem lebhaften Xemperament und 
| feinem ausgeprägten Talent für Ko— 
mit feine Zügel anzulegen braudt. 
Der Eloron Landomsty ift für einen 
Künftler von Benifchg Art viel zu 
En ge ala . —— * — Geſellſchafts⸗ 
eſſen Verkörperung ſein künſtleri- dame und Pſeudomutter in der 
ſches Können ins rechte Licht ſtellen Familie Landowstky verdient und 
könnte. Aus dieſem Grunde mag | fehon glüdlich darü,er it, daß ſie 
man es wohl bedauern, daß Beniſch ſo wenigſtens noch mittelbar mit 
fi) gerade diefe Rolle zum Benefiz dem Zirkusleben in Verbindung 
ausgeſucht hat. Indeſſen er ſpielte ſteht. Paul Gehring gab den balti— 
ſeinen Clown recht gut, und wenn er ſchen Baron, der ſich mit den Zirkus— 
nicht alle Möglichleiten der großen leuten angefreundet hat, recht nett. 
a — —* —* ie = —* . — m —* 
er klugen Zurückhaltung, die ſi tibeherrihen würde und das be— 
Künſtler bei der Darſtellung aufer- ſtändige Schielen nach dem Souf— 
legte, ſondern eben daran, daß dieſer fleurkaſten unterlaſſen könnte. Adolf 
ee Se ee Se 
‚ da3 möglich obert, der fih in das Zirfusmäde 
Weife nur in ver Einbildung des Zus | verlicht und ſich zum Schluſſe auch 
— as a meil ihm | mit ihr en 
de3 Spiel des Benefizianten in ans | Int legten Akt fiel er jedoch fichtlich 
deren, ihm beſſer Bas Rollen in —* und ſein Verhalten gegen die 
— — hung Benifch | verunglüdte Braut war merfmwürdig 
tachte aber in feinem Elomn ben |falt. Die Schuld daran mag zum 
felbftbemußten Stolz des erfolgreis1 Teil an dem überjtürzten Schluß 
hen Artiften, die innige Liebe zu fei= |liegen. Die Verfündung der Ber- 
nem Kinde, bas ehrgeizige Streben | lobung kam fo plöglid), daß viel— tigen Mittel zur Belämpfung ber 
nad) einer glänzenden Zutunft für | Teicht auch ein wirklicher glücklicher Völlerkranheien ergeben, dann erſt 
ſeine Tochter und die — — fie) nicht recht zu be | Können diefe Mittel mit der nötigen 
Ertenntnis, daß er zum alten Eifen | nehmen gewußt hätte, Der Gräfin Entfchiedenfeit angewandt werden. 
gehöre und feine Artiftenlaufbahn | rau Johanna Eiſemanns fehlte | Mögtich — wenn au nad) den Er- 
abgejchloffen ſei, mit künſtleriſcher leider die Vornehmheit. Die Dame fahrungen der Geſchichte nicht un— 
Gewandtheit und Sicherheit zur Dar⸗ iſt doch eine durch und durch had» zweifelhaft! — daf rüdfichtalofe und 
ftellung. Der Gipfelpuntt feiner ges | mütige Perfon, die aud an Ende | gemaltfame interdrücung die einzige 
ftrigen Leiftung war der Zuſammen⸗ nur widerwillig fih dazu bequent, | Rettung ift, da Terror nur buch 
brudh des Selbtbermußtfeins des ihre Zuftimmung zu der Verbintung | error zu vermichten ift. Much in bie- 
Clowns nah beim Durchfall beim | ihre3 Sohnes mit der jungen Zitz | jem Falle aber follten die Verführ- 
Publitum. Die zahlreich erfchienenen |fusdbame zu geben. dr. Eifemamt | ten mit Schonung behandelt werben, 
Verehrer des Künftlers begrüßten | glaubte man biefen Dünfel might.) pamit ohne Sorge vor Mikdeutung 
ihn Schon bei feinem erften Srjdeinen | Nr gutmütiges Geſicht ſtrafte ſie oder Verdrehung die Verführer eine 
ar * * mit —— _, | in — on u "> um fo härtere Strafe treffen fanır. 
und biefer fteigerte ji danı mit je The mit einer Variante zuruſen moz Bei jedem Revolutions-Tribunal 
bem UfhLUG. Nach Schluß des gen: „Bräfn, merben .. — | Tigt unfichtbar unb gemollig am 
zweiten Attes baute man dem Bene- Der Zirkusdireltor Joſe Dangers Richtertiſch die oberſte Richterin: die 
fizianten einen reichen Gabentiſch = gut in Spiel und Maske, Nur Gefchichte. Sie wird, ivenn die noch 


fich ald Helden und Märtyrer, und ba 
bie Zeitungen ber ertremen Richtung 
durch ihre unbebenklihe Propaganda 
gegen die Regierung folhe Empfins 
dungen zu förbern milfen, Yönnte, 
wenn e8 fo meiter geht, da8 Revolu⸗ 
tions-Tribunal auf diefe Art fi 
überrafchend fchnell in eine Worfchule 
der Revolution verwandeln. 

Wär es aus dieſen Gründen 
nicht doch vielleicht ratſam, den mar— 
tialiſchen Apparat, der ſchließlich nur 
eine Reklame für Spartacus iſt, in 
Zukunft etwas einzuſchränken, und 
bei aller Wahrung ber Würde bes 
Gerichts, an feiner Stelle ein wenig 
mehr politifhe Weberlegung nadı 
Moabit zu importieren? Es müßte 
verfucht werben, por der Deffentlich- 
feit emmwanbfrei feitzuftellen, imo bei 
den Spartacus » Leuten die Politik 
aufhört und mo dad Verbrechen an= 
fängt. Die Führer (oder die fich da- 
für halten) müßten bazu gebracht 
werben, fih deutlih darüber zu 
äußern, meldhe Taten fie bei ber Ver= 
folgung ihrer Ziele für erlaubt eradh- 
ten md bon melden anderen Hanb- 
lungen fie fich unbebingt Tosfagen. 
Recht wird gefprodden nicht bloß für 
I die Yuftizpermaltung, fondern im 
legten Grunde allein für Nuten und 
Not des Volfed, Wir müffen uniere 
Richter begreifen, wenn inir ihnen 
vertrauen jollen. 

Und es ift doch mohl fein Zimeis 
fel: viel von der Beunruhigung, die 
unfer Volk ergriffen hat, ift auf bie 
Untlarbeit zurüdzuführen, bie im 
Bürgertum über die Spartacus-Bes 
iwegung herricht. Der erjte Maffen- 
prozeb, der fi mit den Spartacijten 
zu bejhäftigen hat, muß deshalb die 
Grundlagen für die fachliche Beurtei- 
lung diefer Menfchen herbeifchaffen. 
Dann erit können fih auch bie rich- 


„Birknsleute”, Komödie in drei Akten von Franz Schoenthan, 


Schmelz der unſchuldigen Jugend 
geraubt hat, als liebevolle Tochter 
des Vaters, als Jungfrau, in der 
die Liebe erwacht iſt, und die um 
den Gegenſtand ihrer Liebe kämpft 
und ſchließlich aus Liebe ſogar auf 
ihn verzichtet: in allen dieſen 
Situationen bewährte ſich die 
Kunſt Frl. Waizeneggers auf daß 
Beite. Gut war aud) Frau Louife 
Brückner als verblühte Zirkusſchöne, 
die ſich ihr Brot jetzt als Wirt- 


Die zweite Hauptrolle des Stückes, iſt es nicht recht verſtändlich, wes— A 
Zandowstns Töchterhen Zilli, hatte |balb er Tih zu feinen Tchlohmweiken rn ee 
el, Hanna Weizenegger übernom- | Haaren einen pehjhtwargen Schrurrz | ip. „mbeftechliche® Urteil fpredhen 
men, ımd dieje vielverfprechende | bart angefiebt hatte. Die übrigen | ige, Stantsanmälte und Berteibiner 
Künftlerin führte ihre Aufgabe in Rollen waren Hein und durchmeg qut Angeklagte und Richter, Xpee nz 
fehr anerfennenswerter Weite direch. | beießt. Die Spielleitung lag in den i.; . — 

Als ſich einfach und natürlich geben. Händen Adolf Stoyes, und dieſer 
des friſches Mädel, dem die Zirkus- hatte für eine glatte Aufführung ge⸗ 
[uft noch nicht den taufriſchen ſorgt. P. K. 


—————————— —— — — — ————————————————— 2 — 


— 


‚— Edward van Kamp, reicher holz 
landifcger Bühnenfchriftiteller, Hat 
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fi in 208 Angeles erfchoffen. 
) . En 5 — Präfident Wilfon hat das To— 
flopfen feit, ob nichts Erplodierenves] jhähe, daß die Empörer von heute a. -_ 4 Anton Dros 
im Hofenboben verborgen war. die Sieger vom morgen miürben —? | retei von Oft St. Louis gemilbert. 
Weshalb fo viel Vorſicht? Daf fie zu Gericht figen könnten | Der Mann hatte im Lager im Frant- 
Hinter der verfchloffenen Tür fteht) über ihre Richter—? ymmer wieder | zeich im Raufch Sergeant Bradley er» 
Spartacuß bor dem. Richter. Da erinnert der geſchickte Verteidiger an ſchoſſen. 
kann man nicht wiſſen. u die .. Prozeſſe ber — 
Dann öffnet ſich der Gerichtsſaal genheit, an Marx, an Laſſalle, ob— 
und der ns Blicd fucht auf der) wohl feine überlegene \ntelligenz doc) STATEMENT 
Bank der Angeklagten die Furchibas| wohl empfinden muß, daß es Lält- OF THE OWNERSHIP, 
ren, die Berlin eine Woche lang in,rung ift, Marz und Lafjalle in dies]. MANAGEMENT 
Schreden hielten. Du Iieber Himmel! fer Geſellſchaft zu nennen. Immer⸗ CIRCULAT — 
Da ſieht gerade ein blaffer Student, hin, es iſt nicht bequem für einen ION ETC,, 
guter Leute Kind, und erzäplt, mit| Richter, mit einem dvolaten zu|Teauired by the Act 
Ihmärmerifchem feuer im Auge, von verhandeln, der jchon einmal Minis|or AnENDPoST, published daily, ex- 
feiner revolutionären Weberzeugung jter der Yujftiz war und es leicht ivie- u er ie CHICAGO, ILL., for 
und daß er fich feines Merbrechens| der werben fann. „eboch vor folden!state of Tllinois,] z, 
ihulbig wiffe. Dann fommt ein anz| Gebanfen ijt der Borfigende gefeit. -— of Cook,j 
derer, mit dem gleichgiltigen Jungen=| Er * den * — zus a 
eficht der großftäbtifchen NWiltagd=| panzer, der zum Glüd noch nicht mit | personally appeared F. J. OTTE, who, 
En und Gehen. J fet eigentlich | dem übrigen alten Eifen in bie Ede|to Jam. denoses and’ ware had TunE 
nur durch einen Zufall in die VBerves| getvorfen ift: die Pflicht. Und teilt er na ae of .the ABEND- 
aung hineingeraten, habe aber immer) nach jeder feurigen Rebe immer aufs! to the best of his knowledge and be- 
in die Luft gefchofjen. Einer wurbe| neue feit, daß e3 fich hier nicht Banane, ana Sanieanenn —— 
Spartacusmann, um fünfzehn Mark| die Politit handle, nicht um biefe ober ee en ds the * shown 
täglich zu verdienen; ein anderer ges) jene Regierung, fonbern einfadh um Act of Congress, August 24th, 1912, 
hörle zwar fchon zur Partei, hat ih! das Gejeg, das vorläufig auch durch and ers. mass cn Yes Bus 
aber über Politit niemals Gebanten| die Umtmwälzung noch, nicht entihront| verse of this form, to wit: 
gemacht; der dritte ift einer jenerBur=| fe. Ohne Härte gegen die Ungeklag= | ne publisher. ealon, mann oe 
Ichen, die immer dabei fein miüffen,| ten, ohne das Braufewetiern des poli-|and business mancwer aro: 
wenn ed im Dunfeln Kramalle gibt, | tifchen Richters, das una in vergange- En N THE ABEND- 
und er beteuert — un Serie —— A rg ——— „POST GEFICE ADDRESS, 222.273 
berem Nachbrud feine ehrfi efin=) bleibt er ruhig und verhängt uner=| “- Washington St, CHICAG ‚L. 
nung; ber vierte, der fünfte, der] Ichüttert die Strafen nad} dem Buch-| "333-325 W. Washington St 
fechite famen gerabe vorüber ober | taben feiner Yuriftenbibel. Geh? . 3 CHIEGO, 
wollten eigentlich two anders hin, oder) Monate, neun Monate, zmölf Mona-) AueEıten UF 
batten fich, wie fie pathetifch ver=| te, fünfzehn Donate Gefängnis... 223-225 
fihern, vorgenommen, die Errungen=) Die Gefangenen hören e3 mit fonber- J. OTTE, 
ichaften der Repolution zu fchüßen.| barer Gelaffendeit an, faum daß Washington Bt. 
Der Held, der im biefem erhabenen| einer auf bie legte frage antwortet,| >. That the owners are: (Give 
Vorſatz entſchloſſen war, iſt einund⸗ er wolle ſich bei dem Verbift micht bes) namen, amd addresses ot individual 
zwanzig Jahte alt; vor fünf Jahren, ruhigen. Und es geht weiter: neun name and the name and addresses of 
als derftrieg begann, mar er fechgehn. | Monate, zwölf Monate, fechs Mo-|*tocknoiders owning or holding 1 per 
(53 ift Teicht zu ermeffen, mit welcher|nate.... stock.) 
Reife des Urteils er die Errungen-| Ein weifer Richter, ein geht) CC ne ago, His 
Ichaften der Revolution abfchägen Richter! Und doch: dem unbefange-) LANGT., Chicago, 1l.: F. J. OTTE, 
ne. Inen Hörer bleibt bei manchem Spruch nee U nn — 
Die Anderen find zum Teil noch ein Zweifel zurüd. Sind alle diefe| mortgazeos and other security hold- 
jünger, noch unreifer, noch weniger) Sünglinge gleich jchuldig? Muß| nore ur ve, 0” holding i per cent. or 
ernst zu nehmen. Der Einzige, der| nicht immerhin erwogen werben, mwel- gages, or other securities are. (if 
geiftig über biefen feltfamen preis) hen unter ihnen mur irregeleitele] wrıRZ GLOGAUER, Cincinnati, 0.) 
heitäfämpfern * der * > nn —* Er a 2 „* zum sa „swo pesngengbe next 
dent, ift zweiunbzwanzig Jahre alt, nad; fremden Befig, Roheit, Hak,| Are a unue dhe names of the own- 
aber durch Mrantheit überreizt unb| Radjucht oder jonft etivas Niebriges?| cr«. — ———— 
trotz ſeiner Jugend ſchon verheiratet. Mir ſcheint, es wãre menſchlich und * ee —— of (he 
| Seine arme: junge Yrau_fißt unter|e3 wäre aud; politifch Yug, bei dies) oynpany; Put alno In cases where the 
| ben wenigen Hörern. Schön war ſen Mitläufern geringerer Art nach pears upon the books of the company 
das Strahlen in ihrem Geficht, als| Möglichkeit Milde walten. zu Taler | Kran ne nn, Other Aanriary 
nach dem harten Urteil von einem|und mit größerer Strenge nur jene corporation for whom such trustee Is 
Jahr Gefängnis ber arme Teufel por=| zu treffen, bie eines gemeinen Ber: Paragraphs contain stekenis ame 
ufig entlaſſen wurde, weil kein brechens ſich ſchuldig gemacht haben. as 10 Ihe eircumptancee ana 
Fluchtverbadht vorliegt... Ich hätte] Diefe Jünalinge find ja nur Stlaven| conditions under which stockholders 
ihn freigefprochen, fhon weil er fi}! und nicht Krieger des Spartacus au: rain a a aD 
ivie ein Mann benahm. Aber daz|melen. Sie waren bie Dummen, die|as trustee er 
Amt des Richters ift fchwer, und es|zurüdblieben und fi fangen ließen, | dona-nde owner; and t}-s aMant has 
geht wohl nicht an, einen Rechtsfpruch| während bie geriffenen Führer berz| nSrson association or corporation has 
2 warmer Empfindung heraus zu 55* und J verüsdt halten. | any, Interest, direct or Indirect. In the 
ällen. ” tedung,” jagt Der Staatdatts|than as so stated by him. 
Denn die Richter haben. e3 nichti malt... Ach, die Methode der Ub-| s. That the average number of co- 
leicht in diefem Prozeh,. geroiß nicht. | Tchredung Hat in Zeiten politifcher 
Die Verteidiger Kämpfen für die Ans Verwirrung wenig Sinn, wenn fie 
geflagten unter der erhobenen Fahne) nicht nach bolfchemiftiihem Mufter 
politiiher Weltanfhauung, und bdie| gleich mit bem Morben von Hunber- 
Richter mwiffen, dak fie beim Suden|ten arbeiten mag. Wahrjcheinlich 
bes Rechtes jeden Gebanten bannen! fühlen bie törichten Jungen, bie fich 
müffen an das, was war, und ebenfo) bie Köpfe mit Räuber-Romantit und 
Ki — * 3 dem, was vielleicht — Tales Ge —— ha⸗ 
mmen kann. Wenn es ge⸗ ben, nach ſolcher ung 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
rih., dak meine gpelichte Gattin und unfere 
liebe Mutter, Schtselter, Schiviegermuiter und 
Großmutter 
Garoline half, - eb. Schulk, 
im Alter bon 65 Jahre felig im Serrit ent 
'hlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt 
Samötag, der 5 April, 10:56 borm., 
Zrauerdaufe, 3444 Si. Glaremont be, 


beof, Um ftille Teilnahme 
den Dinterbuiebenen: 


Senrn Small, Saite, Rihar» Schall, Frau 
Emilia Stneber und Martha Schalt, Ainder. 


Frau Henrletta bite, Rrau Emilie Atttte, 


Auguit Sauis, Frau Albertina Nacobi, Gcz | 


Ioiiiter, Frau Anna Echail, Schwicneriohs 
ter, Milliem M. Stucher, Cämiegeriohn, 
nebft Entellindern. 


Todesanzeige. 


Nord und Norbweit Bridmadıer Arontenunter⸗ 
# enngenerein von Ghicaso. 


Der Froamten u: 


unier Bruder 
Guſtar Kresling 
am 1. April 1910 geſtorben iſt. 
Die Yeerdiaung findet ſtatt am 
Freitag, den 4, Npril, 
* nachm. vom Trauerhaufſe. 2421 
Jeicher Str. nach dem St. Lutae⸗Friedbof. — 
Die Veamten verlammeln fih punft 1:30 in} 
der Rereinsballe, um dem beritorbenen Prubder } 
die Tegte Ehre zu ermweifen. 1 
Rudolph Ghriitoph, Rrälibent, 
Ludwig Fachnrich, Prot. Celr. 


Todbrcbanzeige. 
Freunden und Bekannen bie traurige Nad: | 
cht, Dat unfere liebe Tochter und "dhmelter | 

Cifa M. Wagner, | 
de3 ı ftord, Matt WMamenfer, am 2.] 
April im Wlter vo, 22 Jahren geiiorten it. | 
Beerdigung am Samstag, den 5. April, 9 Ubr | 
morgens, vom Haufe ihrer Mutter in Nile 
Senter nad der St. Peters⸗Aiurche wo Reautent 
vochmeffe aclelriert wird, dor. Pa nah dem 
St. MReierg-Frichhbof in Miles Center, Um! 
nlles Veileid bitten die traucrno.n Binter- | 
siiebenen: | 
Borhara Wanner, geb. Rlameufer, Mutter. | 
Fran Peter Kellen, Echweiter, 


ochter 


Todesanzeige. | 
Sreumden und Pelaunten die traurige Nach: | 
Sr, da» mein geliehter Gatte und unfer lie: | 

ser Ornuder 
Reter George Mauert 
geitorben ilt. Peerdigung am Samstag, ben 
5. Apeil, 1 Ubr nachm., mit Autos nah Wal» 
heim. im Stil! Zeunabhme Bitten bie trauerne 
ven .„inte Fliebenen: 
Diarh Nauert, ach. Michers, ‚sattin, 
Nauert, Licero, Ill. und Azzie 
Ceicago Lawn, Geſchwifter. 


George 
"rider, 


Todedanzeige. 


Sreunden und Nelannten die „raurine Nach | 
ring, dak meine geliebte Gattin und unfere | 
Itebe Mutier 

Sattie Freitag | 
im Miter den 49 Sabren, 7 Monaten und 22| 
Tagen plößlich geitorben tft. Die PBeerbigung | 
nndet Hatt an Eumstag, den 5. April, um 2] 
Ufer 30 nadm,, vom Trauerbatfe, 2230 Yia.| 
Monticello Minc,, nah dem Viemoriat Parts | 
Friedhof, Die tranernden Sinterblichenen: 
Rarl ;.reitag, Satte, Emanuel, Indie, Reida, 

Sieglinde, Armin, Kinder. 


Todesanzeige. 
Freunden und „elannteit die traurige 
richt, Daß unfer licher Sohn 
Richard Beutlich 
am 3. April im Alter von 3 Jabren entſehla⸗ 
ten ift, Beerdigung privat ari Freitag, den 
4. April, auf dem St. 


ade j 


Boniſa zius Gottesager. 
Um ſtilles Beileid bitten die tauernden Ellern 
Auton auimd Margaret Beutlich, geb. Schnes. 


Dankſagung. 

Allen Freunden, Verwandten und Belannten 
ſowie dem Bürger Frauen-Unterſtünßungsver⸗ 
ein, der Gros Kark Loge Nr. vd, Orden der 
vernantsSchweltern, dem Groß Rarl Tas 
menberein, Rolbbhinnia Damendor funen wir 
inferen beriliciten Dant für bie „ablreihe Yes 
Yeiliaung und fhönen B nipenden Betm | 
Vegräbnis unſerer lichen er 

Bilheimine Weitpial. 
Auch Törmmen wir alle diefe Nereine tebr enıs 
vieblen weaen ibrer prompten Muszadlıma ':3 
Sterbegelde! 
Die hinterblichene ° Ainder. 


ZurG&rinnerung 

an meinen lieben Gatten und unferen Bater | 
Mathiad Zirh, | 

geitorben bor einem Nabre, am 3, Aprıt 1918, | 
Der Ichimere Tag, ex Schrt nun twicder, 
Der Ian, ba du bon md gefchieden 
Und Wiebmut Tenft fin auf und nieder, 
Obwohl du ſelbſt ruhlt ſanſt in Frieden. 
So ruhe fanit, wenn wir aud Weinen, 
Ron Schmerz und Schniucht tief betrität, 
Der Here wird und doc ein!t vereinen 
Mit Dir, Der uns fo fehr gelicht, * 


bergelienden 
Gottin, nebit Rindern. 


Yonr 
x 


"on Deiner dich nie 


Zur Erinnerung 

unfere geliebte Schwiegertochter 
Friede Ealla, 

dic heute dor bier Dahren, am 3. Mprii 

in die Emigfeit eingegangen it 


an 


Sie Soine gebet auf und nieder. 
unfere liebe Kricda lommt 
nicht wieder. 

Nude in Frieden! 


Uhrr 
4 r 


Gewidmet don J 


ohn und Nilhelm'ra Schalla, 
Sihmirgerr'teru. 


Bufh Temple Theater 


Telephon Euperior 4819, | 
— — I 


©: nersten, den D., Freitag, den 4., Sonn. 


en 

am | 
bom = 2 

zasregeln. Sollte das a 
der St, Lufasnirhe, Ele Pelmont n. Green: | 
view Abe. von da nah dem Concordia⸗Fried⸗ 
bitten die ME 


Täufig den Gaspreis infolge Ein-| 


Falle einer ihr ungünſtigen Ent- 
Mitglie⸗ 
dern bie traurige Nachricht, —J 


2:30) ftellen müfje, fer talich, es habe nur 


geben worden ivar 
ITautete, daß das Geleg nom Jahre! 
1905 verfaffungswidrig fei und fo= 
!mit bie unter jenem Gejeß erlafjene | 


» jene Ordinanz wegen der darin bor- 


mn — mann nn nn men m men 


Ber Stadt günftig. 


biefe Klage fet am 5. Dezember 1911 
entfchieden worden, fur; nachdem 
die Gefellfchaft das Zr — 
z : & J ren im Sreisgericht begonnen habe. 
Richter Torrifon erflärt, dak er Ge- | legterem * ſie eher ben re 
rihtöbarfeit über Gaspreife hat. |wand nicht erhoben, daß das Gefeh 

s bon 1905 verfaffungswibrig und ba> 
ber die Drbinanz ungiltig ſei. Sie 

Jetzt die Beweife. 
angegriffen und um deren Prüfun 

erſucht, ſich auch durch einen Ein— 

Benn es ſich herausſtellt, daß die Preiſe halisbefehl in dem Gericht Schutz ge⸗ 
zu hoch find, kann das Gericht ſie er- fucht. Erſt nachdem die Geſellſchaft 
niedrigen, audı Rüdzahlung de8 zu | die Uchtzigcentgasrate mährend ber 
viel Bezahlten verfügen. vollen Zeit ber fünfjährigen Fyriit 

| der DOrbinanz eingezogen hatte, habe 
\fie in dem vorliegenden }yall das 
Geſetz von 1905 als verfaffungs- 
midrig Beanftandet, obwohl fie den 
aleihen Einwurf in einem anderen 
Prozeh und in einem anderen Ge- 
richt Ihon wenige Wochen’ nach An: 
nahme der Drdinanz erhoben hatte 
während fie in bem vorliegenden 
Einhalt&verfahren nur den Gaspreig 
fonderi | feibft ala angeblich zu niebrig bean: 


Kreisridter Torriion bat heute 
rah langem Studium über die 
Siebzig Cents-Gasordinanz feine 
Entiheidung abgegeben. Betanntlic 
hatte die Gasgejellfeheft dem Streisge- 
richt das Recht der Zuſtändigleit be— 
ſtritten, unter derBehauptung, daß die 
Frage der Feſtſetzung der Gaspreiſe 
nicht Sache der Gerichte, 
der Verwaltungskörper, alſo des ſiandet habe. 
Stadtrats, ſei. Richter Torriſon habe die Stadi, ihre Beamien, Ange⸗ 
verweiſt in ſeiner Entſcheidung dar⸗ftellten „und alle anderen Perfo⸗ 
auf, daß unter dem im Jahre 1905 | nen“, alfo auch den Verbraucher, ver: 
von der Staatögefeggebung ange-| hindert, die Giebzigcentsorbinang 
nommenen Gejeg der Stadtrat da3 | durchzuführen oder bergemäß für ver 
Recht erhalten habe, die Gasraten| braudhtes Gas zu bezahlen. 
nah Redit und Billigfeit mei zu Scharfe Aritif 

ber in unge) —. en 
köriner Weite aejchehen, fo folfe das], Die Gasgefellichaft ihrerfeits habe 
Kreisgericht die Preisjäge yadhprü-} 177, : — 
fen. — — —— habe vor⸗ ſcheidung weiter, daß ſie jedem Kun: 
ben da& zu piel bezahlte Geld zurüd: 
ablen merbe, fall3 die in der DOrdi: 
ftgeiegten 
recht und 
So habe bie 
bie Stabt und andere 


wands der Basgeichlihait gegen die) d jalls t 
ſogenannte Siebzigcentsordinang | Na bom 17. Juli I11 fe 
den Gaspreis auf adhtzig Cents für | Preisfäge enbailtig für 
taufend Subiffuß angefekt, die Gas-| Billig erflärt würden. 
geiellihaft aber verpflichtet, im! Gefellfchaft 


iheidung das 


an die Kımden | Einhaltsbefehl fie in ihren Ansprüchen 


surüdzubezahlen. 


|Tie Angabe der Gasgeiellidhaft, daß auf folge Rüdzahlungen fhüße. 


Der Anwalt der Gefellfchaft be: 
haupte, dab die Gefellihaft meder 
über die Billigfeit der Preisfäge zu unter dem Gefeß von 1905, no un: 
enticheideit ter der Drdinanz, noch unter ihrem, 

Als damır feinerzeit die Gerichts: | wie fie fagt, unter jenem Gefeh einge- 
verhandlungen foweit gebiehen wa: reichten Gefuch, noch unter dem Ein- 
ten, um einen Gerichtäreferenten mit | haltäbefehl des Gerichts irgend einen 
der Aufnahme von Zeugenausfagen|Porteil oder Nupen erlangt habe, 
über die Zatfachen, ob der von der meil, mie er fagte, der Befehl ben 
Stadt angefeßte Preis billig fei, oder|„Preiß bon 85 auf 80 Cents herab: 
ob er, wie bie Gaägefellfchaft be |gefeht babe“ — 85 Cents hatte bie 
bauptete, die Fortnahme ihres Sigen—⸗ Gefellihaft vor der Drbinanz ver— 
tums im Werte von elf Millionen | langt. 

Dollars bedeute, habe die Gefelihaft| | Dana nimmt die Geiellihait 
beantragt, die Sade enbailtig zujan, jie jei in den fünf Nahren jeit 
enticheiben, den Einbaltsbefehl aeaeıt | Erlaf; der Ordinanz beredtigt ac- 
die Stadt zu einem dauernden zu|meien, 85 Cent3 zu berechnen, wie 
machen und bieGegenklage der Stadt | in früheren Zeiten, einerlei ob jener 
abzumeifen, oder das ganze Verfah:| Say bilfig geweien wäre ober nidjt. 
ten wegen Mangels an Zuftändigteit] ie Gasaejellihaft war berechtigt, 


das Gericht auch neue Preisjäge feit- | 


* 


niederzuſchlagen. Begründet war bet] pährend jener fünf Jahre, 1911 bis 


1916, eine vernünftige Rate zu be: 
rechnen, nicht wa8 fie unter ei=- 
ner erlofchenen Drbinanz einst 
| berechnet hatte, und um bie ber- 
Inünftige Rote feitzujegen, murbe 
gerade diefes Verfahren eingeleitet. 
Sollte der Richter zu der Er: 
fenntnid formen, dat; die Sichzig- 
centsrate billig und eine höhere un= 
billig fei, fo eraebe fi, daf die Ge- 
Aber ald das Verfahren der Gas: DE N u ee 
gefellfchaft angeitrengt wurbe, und in | art on die Stadt = a 
ben folgenden Jahren, als fie die anz=| A E Bw er f 
blih übeririebenen Gagraten unter under negwimgen murben, mehr 
Br —— Fzu bezahlen, als ſie ſollten. Das laſſe 
dem Schutz des Einhaltbefehls ein⸗ich — 9 uͤnt 
zog, waren weder das Geſetz, noch die N EN J zer —“ rn x 
Ordinanz hinfällig. Wäre der Stand-⸗ 2 und Zeugenausſagen Teit- 
puntt der Gasgeſellſchaft richtig, ſtellen. — —— 
dann Hätte fein Kanzleigeriht mehr)  Zollte ji) berausitellen, dab, die 
Gerichtäbarkeit, um eine öffentliche | Siebzigcentsrate billig war, jo liegt 
Nugeinrichtung oder fonft jemanden | fein Grund vor, weshalb das Ge- 
gegen ein@ejeß oder eine Orbinang zu, richt der Gasgeſellſchaft geitatten 
{chügen, die aus irgend einem Grunde | lolite, die mebr bezahlten Geldjum- 
als ungiltig angefochten würben, und |nten zu behalten, 
unter dem Vorwand angeblicher Un= | Muit vielleicht herausrüden. 


geiehlichfeit eines Gefeges ober einer | Gerechtigkeit, Sittlichfeit, öffent- 


Drdinanz werde jedermann mit unz=|,: s : 
; . ie Wohlfahrt und Gebrauch for: 
erjeglichem Schaden bedroht, fährt dern, doß der Geſellſchaft nicht geftat- 
der Richter in ſeiner Entſcheidung y.; berden ſoine. diefen Ueverfhuß 
fort. zu behalten, indem ſie jetzt dieſem 


Es entſtehe nun die Frage ob! ae a 2 2 u. 
N — tändigfeit abſpricht 
das Gericht, nachdem in einem Eerich bie Yuftänbig —— 


Antrag mit einem Hinweis auf die 
ſtaatsobergerichtliche Gnticheidung, | 
bie in ber zu jemer Zeit von Sutter 
gegen bie Peoples Gas KLiaht and 
Eote Eo. angeitrengte Klage abge: 
und die babiıt 


Drdinanz ungiltig. 
Ohne Einfluß auf dieſen Prozeß. 


deren Falle das Geſetz für ungiltig 
erklärt worden ſei, geſetzlich befugt 
ſei, in einer gründlichen Unter— 
ſuchung fortzufahren, um beiden 
Parteien gerecht zu werden. Die 
Zuſtändigkeit des Gerichts hing 
nicht von der Giltigleit des Geſetzes 
oder der Ordinanz ab, vielmehr 
trat die Zuſtändigkeit des Gerichts 
und deſſen Macht, die angeblichen 


5 wu ar um 
Rechte der Kläger zu Fhügen umd| int die Quftändigteit und die Giltig- 
die Sireittrage, ob die Preisjäage 


ae ..  teit feiner Verfiigung, durch die Ab» 
vernunſtig TEIEN, = entſcheiden, erſt Hilfe gewährt wird, ftreitig zu ma= 
cin infolge der VBehauptung, DaB | nen, fo daß alle Parteien gerecht be- 
handelt werben und die Unantaftbar- 
\teit und das Vertrauen zu den Ge: 
rihten aufrecht erhalten bleiben.“ 
Der Richter führt dann den uroßen 
juriſtiſchen Unterſchied zwiſchen dem 


wirkt hat, vorausgeſetzt natürlich, 
daß die Siebzigcentsrate billig und 
Die öffentliche Wohl— 
verlangt, daß der, welcher 


u: billig iſt. 
fahrt 


wird, ſeinerſeits gerecht zu handeln, 


2 
. 
u 


geichriebenen Pretfe und des daraus 
angeblih den Klägern erwachſenen 
Schadens ungeieklich jet. E3 fer da- 
ber die Pilicht des Gericht, die Zu- 
itändigfeit aufrecht zu erbalten und 
den Fall zu Ende zu führen, dabei) 
beiden Seiten gerecht zu imerben. | 


Sasgefellihaft it gebunden. I preife, und bie ftaatsobergerichtliche 


. oO 


r Auf Grund zahlreicher Entjcheis) Entfcheidung in erfterem Falle fe: da- 
un 


nassen — — — — — —— — — 


Abendpoſt, Chicäge, Donnerätäg, den 3. April 1919. 
Keine Gerichtsmißachtung. 
An die Entfheidung Imlipfte Ni Hagen erhoben hatte. 
eine andere, in ber Befchtverde wegen! Gouverneur Lowden benachrich- 
Gerichtömikahtung, melde von der |tigte Heute die Mitglieder des fog. 
Stadt infolge Berechnung ber neuen | Bementtrufts, dab fie ihre Preife 
Gazfäge feitend der Peoples Gas | Bedeutend ermäßiger. mürffen, an- 
Light and Cote Co. eingereicht mor= | derenfall® werde der Staat jelbit 
den war. Der Richter erklärte, daß den Zement beritellen, den er für 


Sngeitelter der Stommiffton In- 


habe nur bie Preisfäge als unbillig) das Gejek vom Jahre 1905 verfüge, | Yanditrakenbauten brauche. 
g!dak die Stadt die Gaspreife auf je! 


— — — 
Schidſalotücke? 


| fünf Sabre anfepen folle. Die Gas: ! 


'gefellichaft habe fi nun im legten 
Jahre an die Staatstommilfion für 
\öffentliche Nuhbarkeiten gewendet, 
Iund diefe habe die Preife geregelt, 
falls vielleicht in irriger, immerhin 


M. Wazochas mutwaßlicher Selbemord⸗ 
verſuch ha're ungeahnte Folgen. 

| Stella, die zweijährige Tochter der 
(Frau Frances Pliza, Nr. 1319 Cha- 
pin Straße, ift an Leuchtgas erftidt, 


Gebfeichte Bettücer, S1x90, zu 1.12 
sebleihhte Bettüder, SIx9VO, zu 1.12° 
— weijen leichte Unregelmäßigfeiten auf, aber nichts, das ihre Brauchbarkeit beein» $ ° : 


tradhtigt; in Größe 81 bei 90 Zoll. Trefft Eure Auswahl zeitig und perjönlid; mir 
führen fire Seconds feine Boit- oder Telephon-Beitellungen aus. 


lich verpflichtet, Heißt es in der Sntz| 


| 
| 


| 


} 


bis zur Beſinnungsloſigkeit geprü— 


| 
I 
| 


| 
| 
| 
I 


| 


Kunden zu bem Glauber verleitet, | überfal u : bi 
zuviel erhobene Geld| DR ber ihr auf ihr Gejuch gewährte |ıum $S. jewie bie Taſchenuhr nebſt 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


I 


| 
| 
| 


| 


| 


| 


| 


| 


} 
| 


|oder die Giltiateit des Einhaltsper= | Nuseinrichtungögefellihntten und Bän: 
|fahrens anficht, welches fie jelbit er= | fer erhesen ihn gegen Selbftverwaltung : 


| ber Wiehrbetrag bis zu achtzig Cent3 Miderruf bes Gefehes, das bie ftaat- | Porbereitungen 


Hilfe don einem Stanzleigericht er=| Abänderung und: Erteilung von 
heifht und empfängt, verpflichtet | Selbitverwaltung 


d daran gehindert wird, dem Ge: | Ziyung ded Senatsausihuifes für! 


| 





ıProzeh Sutter und dem vorliegenden | Sejeges würde, Toweit die Wert | DL | ine il 
aus; in legterem handle es fih alS'yapiere von Nugeineidhtungsgefell. | Fehr aut Tiegende Rolle. Als Mit- 
Kernpunft um die Billigteit der a8: | japaiten in France Fümen, zu finant. 


aber gefeglicher Weife. Die Gefell- 
haft habe fih daher feiner MiB- 
achtung des Gerichts fhuldig gemacht, 
indem fie jene Preife berechne, ben 
der Giebzigcentzpreiß habe au nur 
auf fünf Sabre, 1911 bis 1916, 
Bezug gehabt. 


— — — — 


Mikhandelt nnd beraubt. 


und Stellas Bruder, der vierjährige 
Joſeph, ſowie Michgel Wazocha, der 
35 Jahre alte Zimmerherr der Frau 
Pliza, wurden von Gas übermannt, 
das einem offenen Brenner ent— 
ſtrömte. Frau Pliza iſt der Anſicht, 
daß Wazocha, dunh unglückliche Fa⸗ 
m’ ienverhältniffe — er hatte fich 
vor drei Monaten bon feiner rau 





Der Einhaltsbefent; Strammer Serhär z0g im Kampfe mit getrennt — zur Verzweiflung ge— 


trieben, da3 Gas in felbitmörbe- 
rifcher Abficht angebreht habe. 

Dur Siehtum zur Verzweiflung 
getrieben, Hat geftern Edna, die 40 
Sabre alte Gattin des Anwalts Dil: 
lard 8. Baler, in ihrer Wohnung 
Nr. 3659 N. Springfield Ape. fich 
vergiftet. 


Nändern den Kürzeren. 


Ter zur Marine-rzlugzengitation 
nebörige Maat Wesley Ü, S, Sharp 
fiel heute früh in ihrer Nähe unter 
die Räuber, Er murde von den 
Salunfen, drei handfeiten Burfchen, 


gelt amd um jene Barichaft und 
Wertiahen beraubt, Die Polizei 
beförderte ib nad den Notfall-: 
hoipital an der Chicago Avenue, mo EB wird ratfam fein, jet einen Vorrat 
er fi jeht in Behandlung befindet. | Davon einzulegen, 

An N. Araneisco und Tiverfey | Hausfrauen Werben gut daran 
Roulevard wurde heute früh Sarriy | tun, iwenn fie fi rechizeitia einen 
Zapper, Ar, 3158 N. Clark Straße, | Vorrat an Kaffee einlegen. Wie Karl 
von zwei bewartfneten MWegelagerern W. Brand von Eleveland, Präfident 
fen und im Handumdrehen |ber „National Coffee NRoafters’ 
ee, bei einer geftern im 
Hotel Sherman abaehaltenen Der: 


._—— 


Kaffeepreis ſall ſteigen. 


Kette im Werte von 880 erleichtert. 


Die Täter haben die Flucht bewerk- ſammlung von Kaffeebrennern aus 


|tem Miffiffippitale erklärte, imirb 
|der Preis für Kaffee, troßbem ber 

— Bei einer Gafolinerplofion in| Krieg vorüber ift, nicht fallen, fon: 
Echternach wurden 200Perſonen vers) dern im Gegenteil noch fteigen. Die 
legt, darunter Techzig ameritanifche aemöhnlicen Sorten werben feiner 
Soldaten. AUnfit nah vom 1. Juli an 50 

— 1400 %taliener mit durhichnitt» Cents foften, und für beffere Sorten 
ih je $2000 erjparteım Geld find | werden 60 Cent3 oder noch mehr be- 
daran, von Nem York nach Jtalien zahlt werden müfien. Ald Grund für 
zurüdzutebren. die Verteuerung wird der Froſtſcha— 


Wer hilft? 


Welfare Committee for War Prisoners 


(Borfihenber: Adolf Auttroff, 24 North Moore Str., New Dorf), 
dejien Aufruf an anderer Stelle zu finden tit, erfucht die „Mbendpoit”, 
„wenn möglich, eine 


Sammelitelle für Geld und Stleidungsitüde 


(für die demnäacdhft zu entlaficnen deutichen Kriegsgefangenen und Inter: 
nierten) zu eröffnen.“ 


itefltat. 


Die „ Abendpoit” kommt dieſem Wunſche gern nach und erſucht hier— 
mit diejenigen, die helfen wollen, ihre Gaben — Geld oder Kleidungsſtücke 
— an unſere Geſchäftsſtelle, 223 und 225 W. Waſhington Str. einzu— 
ſenden. 

Wir werden von Tag zu Tag über die Eingänge in der „Abendpoſt“ 
quittieren, und Geld und Kleider underzüglich an den New Yorker Aus— 
ſchuß abführen. 


Es handelt ſich um ein gutes und dringliches Wert: „Wer ſchnell gibt, 
gibt doppelt“. 
Die „Abendpoft Co.“ 
* * ’E 


Grhalten für das „Welfare Committee für War Briisners“ non: 


66666 NE 
Ein Freund 


den augegeben, den die Kaffeepflan— 
zungen Braſiliens im letzten Jahre 
erlitten haben. 

— — — —— 


Angele Croue⸗Beneſiz. 


Rachdrücklicher Proteft. 


Springfield, Ill. 2. April 
Nachdrücklichen Proteſt gegen den 
für die Abſchiedsvor⸗ 
ſtellung der Kunſtlerin in vollem Zuge. 
Die Vorſtellung, die Angele 
Crone im Garrick Theater am Nach— 
mittag des 13. April veranſtaltet, 
ſiſt auf Wunſch einer größeren An— 
zahl von Freunden ihrer Kunſt an— 
die geſetzt worden. Sie wird Gelegen— 
Vertreter von Nugeinrichtungs- | beit gebei, bie flotte Soubrette noch 
aefellichaften, Sandelsfanmern, | einmal bor ihrer jo bald als möglich 
Fabrikanten- und Vänferverbän. | geplanten Abreife nad ihrer alten 
den. Nicht weniger als 300 der. Heimat auf ber Yühne au fehen. Das 
ortige Vertreter hatten fidh einge | Stüd „Leontine“ ift eigens für fie 
funden. Anwalt ®, N, Alichuler | ingerichtet worden. Es enthält in 
von Aurora war ibr Wortführer, | der Yigur der flotten jungen Leh— 
Er erklärte, die Abänderung des | tertır, bie allen Männern, ohne e3 zu 
| wollen, die Köpfe verdreht, eine ihr 


licheNutzeinrichtungskommiſſion ins 
Veben gerufen hat, oder gegen feine 


| ar die Drtis- 
gemeinden erhoben heute in einer 


öffentliche Nutzeinrichtungen 


wirkende hat die Künſtlerin ſich für 
Wenn den die Hauptrolle Karl Zander, dann 


ziellem Chaos führen. 
ür die zweite Damentolle Fri. 


Stadtverwaltungen im Staat das 


J ee gen höherer und Höchiter Inſtan⸗ her für den letzteren Fall nicht zus 
a etinee und ade: en zen erklärt der Richter dann, daß die treffend. Daher müſſe derRichter den 
Der große Criolg: —— Br S a Antrag der Gasaefellfhaft auf Ab: 
ic aa jenen Einhaltspereni gegen die Siadt weiſung des Verfahrens ablehnen, 
„Die Sprudelfee bon einem 2 vo nd fönne * erſt nachdem er hie Bo 
Dienstag, ben 8, April — Litereriiher Abend: | habe, nachträgli bie Zuſtändigkei J Seller Vasinier anas- 
N Benchizabend fir ; . | piefed Gerichts, das ihr Schuß ges Hört, ein endgiltiges Urteil iiber den 
2 nner- „Die Ebre“, währt, nicht anfechten könne, ſelbſt Germpumft der Frage: abgeben. | 
dann nicht, wenn fie das Gelek alö! * ee | 
Edward Goldbed Bortrag.tertaiiungsmidrig hätte anfeten tie fir TeN- 
— können, alſo ein anderes Gerichtsver- Die Entſcheidung Richtert 
Shicage Lincoln Club, Ede No, Clarl Etr. und 
YerMania Tlace, Montag, ben %. April, abdd 


| 


Torti⸗ 


nicht wert ſein. 


Recht gegeben würde, die Nutzein— 
richtungen nach Velteben zu regulic- 
ren, mirden dieſe Wertpapiere 
Da: würde für 
Banken, Verſicherungsgeſellſchaften 
uſw. große Verluſte bedeuten. Die 


Klagen gegen das beſtehende Geſetz 


ſeien jedenfalls darauf zurüchzufüh— 


Iren, daß ungünſtige Enticherdungen 


gegen gewiſſe Goweinweſen oder 
Einzelperſonen abgegeben worden 
ſind. 


Rauttenberg und für die andern 
Rollen die Herren Sonneberg und 
Sondern, ſämtlich vom früheren 
Milwaukeer deutſchen Theater, ges 
ſichert. Der Kartenverkauf iſt an 
der Kaſſe des Garrick-Theaterb er—⸗ 
öffnet worden. Sorgfältige Ein— 
| fludierung und reiche Austattung 
‚werben dem Stüd zuteil. 
— — 


Menue Goldbeck⸗Vorträge. 
Herr Edward Goldbeck kündigt 


fahren eingeſchlagen hätte, wie das ſons iſt inſofern als ein Sieg der 
1:15, Eintritt $1.10 einſchlietzl. Kriegsſteuer. tabt Chicago zu betradhien, als bie) 
xıheme: 


bon ihr gewählte. Die Gasaefellihaft; Stadt ı als 
habe kurz nach Annahme der Ordi- Geſellſchaft dadurch einen wichtigen 
nanz diefe im Bundeskreisgericht als Punkt in ihrem Prozeß gegen die 


| 


Der Antrag des Gouverneurs, cine neue Reihe von Vorträgen aut, 
die ſtaatliche Ausgleichungsbehörde die er auf dringendes Erfuchen fei- 


Enlightened Selfichness. angegriffen, und Stadt verliert, in dem es ſich bez | 
bofonmc | - itunntlih um bie Rüdzahlung von 
etwa 10 Millionen Dollars an zuviel 
bezahlten Gasgebühren handelt. Die 
Stabt hatte nämlich geltend gemacht, 
baf die Gefellfhaft daburdh alles 
Recht veriwirkt habe,bie in Tyrage kom⸗ 
menbe Orbinang anzufechten, daß fie 
diefe im Gericht, ald fie fih einen 
Vorteil davon verfprad, wenn cu 
nur inbireft ala aefehlih und zu 
Recht beftehend anerkannt habe. 


Doppei- Fahnenweihe _ Wurz’n Sepps 
‚ driginale baierijhe Wirtidait 


Konzert urb Ball, veranfialte: . m > 
Beufichen nterlüß.:Rund, DIN. 3139| 

e. und 715-712 NORTH AVENUE 
Yeden Abend uud Germisg Nahmittag. 


in ber Eozialen Turnhalle, Belmiı Abe, i 
lls 
ZONZSERT 


Baulina Etr,. Samdtag, den 5. April, — ? 
or· 
Nuünchner Aüche. 


‚ang 7 Udr wends. intritiäfa’ ten im 
von 4 an 18 Eintritt. 
a 


berlauf 3öc, an der Kaffe 50c bie Kerdon, !nIl. 
ber Mricnditeuer. Vorgüglihe Mıflt. 
a 


£ejet die „Sonntagpoft”. 


abzuschaffen, Fam in einer gemein« 


Ijanıen Situng der beiden zuftändi- 


nen Musichirite zur Verhandlung. 
Ter Goubernenr war felbit au 
weiend und deutete an, da er auf 
Annahme der Rorlage beiichen 
wird, 

In einer Sigung hinter verichlof- 
ienen Türen entlaitete der Senat 
heute Walter N, Shaw, Mitglied 
der NMantlihen Nukeinrichtiungd- 


Scmnriifion, acgen den ein früherer Ariensitsucr- At. 


ner Zuhörer an jchs Montag 
Abender im Lincoln Slubhaufe, 
Ede N. Clark Str, und Germanie 
Place, abwechſelnd in engliſcher und 
deutſcher Sprache, halien wird. Der 
erſte dieſer Vorträge wird am kom— 
menden Montag Abend in engliſcher 
Sprache über das Thema „En— 
lightened Selfiſhneß“ gehalten, er 
beginnt um 8:15 Uhr. Einiritts» 
farten Zoiten, —A der' 


* nv 


die Bettücher. 


15x36 hohlgeſäumte Kiſſenbezüge, mit Engliſh Initialen 


nur 50e. 


erſelben 


deues, helles Percale, zu 1Sc die Yard | 


beſtickt; 


ZDC Freitagvertauf 


Dieie jind ohne Fehler, und ie iind aus Standard- Sorte Material gemacht wie 


nicht alle Sinitialen; zu 


Oberer (.ubiwah. ° Fr 


Reiter von 2 bis zu 10 Yards; alle in den Entwürfen diejes Frühjahrs. in über 100 
Mustern zu Eurer Auswahl vorhanden. 


Boller Standard indigoblauer Schürzen-Ginghant, vom Stüd; offeriert zu 


1 5c die Yard, 


Reiter, ]25c, 18c, 28c 9er 


Ale Sorten bedruckten 


| bon 
| Yabrif-Enden, 


Seidegemiichted Grepe-Ehiiton in neuen Farben; 


kleider uſwp.; 44e die Nard,. 


und gewebten 


nr Mante, 


Rordfeite Turnhauetonzert. | Bom Grundeigentumdmarft, 


— — — 


Noch zwei Konzerte, und dann 
wird die erfolgreiche Saiſon in der 
Nordſeite Turnhalle vorüber ſein. 
Das Programm für den nächſten 
Sonntag weiſt u. a. eine Neuheit 
auf, „Alt⸗Heidelberg, eine Reiſe 
über den Rhein von Köln nach Hei— 
delberg“, ferner beliebte Stücke wie 
„Der Traum der Sennerin“, den 
Donauwellenwalzer, Melodien aus 
der „Sprudelfee“, den Steinringler 

Marſch u. a. m. 

Die Soliſtin des Konzerts iſt die 
ausgezeichnete Sängerin Selma 
Gogg, welche die große Arie aus 
dem „Freiſchütz“ und einige Lieder 
ſingen wird, mit denen ſie bei ihrem 
früheren Auftreten großen Erfolg 
gehabt hat. 

Das Programm folgt: 

.Qupderture zu „Wleffandro Gtradella“, 

Flotow 

.a) Arühlinaszauher,“ Suite..... Wagner 

b) Moment muſical, Caprice. .... Schubert 

3. a) Eol' Lied aus „Peer Hynt“..Grieg 

b) Der Weiße“ aus „Die Bewohner 

der weſtlihen Welt“ —P..........Souſa 

‚ Gelangfolt: nl 

a) Große Arie anud „Der Hreithüg”.. Weber 

b) Schlefliec de Hermann 

rl. Selma Koga, 
am Flügel Nobn Liederdirn. 
5. Früblinas Einaugs. Varſch bon Plon 
5.0) „Der Traum der Sennerin“.....Labigfy 
Duett fiir ssiolinten, 
Herren A. Vanaſet und A. E. Fiſcher. 

b) Varade der Zinnfſoldaten .....FJelſel 

7. „AlteHeidelber+“, arobe Yanlafir. ...Zobani 
Eine ab 't über den Rhein bon Köln 
nah Heidelberg. — Natrufenwor (MWags 
ner) Abfahrt, Gefang der Rheintöchter 
Wanıer), X _ Koblenz, “Im Wuhelms⸗ 
dentmal, da8 Herz am Rhein, An Lores 
lenfelfer, &t. var, Der ”romveter bon 
Sällingen, Nationaldentmal auf den 
sttederivald, Mrlunft in Ride:heim, Mit 
der Vahn nach Heidelberg. Altedeidelberg, 
du ſeine, Trinllied Perleo Studenten im 
Bieraarten, Bierwalzer, Die oxci Rös- 
lein, O, alte Vurſchenherrlichkeit, Auf 
Miederfehen. 

‚vBelamfı li — Frl. Selma Gogg. 

av Ein Beburidlag ..ersuncnnnere. Woodman 

ä ⏑⏑⏑ —— —— — 2 — Roland 

e) In einem fühlen Grunde. 

.a) Tenzug der Gladiatoren, Marſch. . Fucil 

b) A der fchünen blauen Donau. 

Nalser 


.a) Melodien au3 „Die Eprudelic”... 


Reinhardt 


Rorr 


b) Eteinrienleer Mari) 
.a) „Die SHeildarmcee” 
b) Amerifanifher Mari 
—  — —— nn. —— 


Zudthaustore öffnen fih. 


Wm. %. Hammond und 36 andere 
WW, dürfen Bürgichaft stellen. 

Der Bundestreisappellhof bat ver- 
fügt, daß 37 von den 93 „Snbuitrial 
MWorters of the World“, die im 
Zuchthauſe zu Fort Leavenworth 
ſitzen, gegen Bürgſchaft auf freien 
Fuß geſetzt werden ſollen, bis über 
ihre Berufung gegen das Urteil ent— 
ſchieden iſt. Da hinter jeder Bürg— 
ſchaftsleiſtung Grundeigentum zum 
vierfachen Betrage ſtehen muß, ſo gilt 
es für die Freunde der Häftlinge, Be— 
ſitzet von Grundeigentum im Werte 
von mehr als $1,000;000 aufzutrei= 
ben, und die Führer der J. W. W., 
ſowie ihr Anwalt George F. Van— 
derveer machten ſich geſtern ſogleich 
ans Werk. 

Die J. W. W. wurden bekanntlich 
von Richter Landis wegen Uebertre— 
tung des Spionagegeſetzes zu Zucht— 
hausftrafen von einem bis zu 
Jahren verurteilt. Die Namen der 
während bed Prozeffes am häufigsten 
Genannten, ihre Strafurteile und die 
Höhe der von ihnen beizubringenden 
|Bürgfchaft folgen: 

William D. Hayivood, der ehema: 
lige Sefretär der Drganifation; for: 
reit Edivards, George Lautti, Wladt- 
mir Lofieff, Walter X. Neff und 
Charles Rotbfifher, je 20 Jahre und 
je $10,000 Bürafchaft, mit Auänah: 
me von Haymood, der $15,000, und 
| Rothfifger, ber $5000 zu ftellen hat; 
|Nincent ©t. Sohn, Ralph Chaplin, 
E. %. Doree, Ben jFlether, Ragnar 
Sohannfen, George Andrenchine, 
Charles Afhleiah, Grover H. Perry, 
Albert Prafhner und Siegfried Sten: 
berg, je 10 Xahre und je $10,000 
Bürafhaft. Ray Yannina, John 
Anilla, Louis Barenti, Charles 
Plahn und William Ianner, je fünf 
Jahre und je $5000 Bürgfchaft. 

Der Gerichtöhof fagte den Aniväl: 
ten der Häftlinge, Vanberveer, Otto 
Ehriftenfen und Clarence Darrom, 
daß ihren Klienten die Betvegungd- 
freiheit wieder entzogen werben mür> 
be, foiwie fie Handlungen von ber Art 
benehen follten, wegen welcher fie ver= 
urkeilt worben find... 

„x 5 - 


* 


| 
| 


| 


| 


20], 


| 


linois Pading Go. baut newe Anlage: 

Merfanf am M-diigan Boulevard, 

Die Allinois Bading Co, 
dem Gepiert ziwifchen der Gage und 
Auburn Straße, 909 bis 931. Weit 
37. Place, unt 910 bis 924 Weft 38 
Etraßs, eine Schlahthausanlage, aus 
einem bierftöctgen und zmei anderen 
Gebäuden beitehend, zum Koftenpreife 
bon $250,000 bauen. Die Anlage 
wird auf 300 Rinder den Tag einge: 
richtet. 

David Mayer bat von der Gentral 
Iruft Eo. die dreis und vierjtödigen 
Gebäude 2713 His 17 ©. Michigan 
Blod., welche von dem United Motor 
Serpice, Ijnc., gepachtet find, Grund 
101 bei 160 Fuß, mit $40,000 bela= 
jtet, zu $200,000 aefauft. 

Das fechösitöcdige Gebäude an der 
Südoſtecke des Michigan Blod. und 
der 16. Straße iſt von der Goodyear 
Rubber Co. auf fünfzehn Jahre zu 


insgeſamt 3338,291 an die Weſtern 


Auto Supply Ageney von Los Ange— 


les verpachtet worden. 
— — ———— — 


Buſh Temple Theater. 
( Direltion Scidemann.) 


den Reit der Woche ſteht „Die 
Sprndelfee“ auf dem Spielplan. 
Heinrich Reinhardts wundervolle 
Operette „Die © rudeltee“, die dem 
eriten Schlager „Hoheit tunzt Mal- 
zer“ in keiner Hinſicht nachſteht, 
wird für den Reſt der Woche all— 
abendlich den Spielplan im Buſh 
Temple Theater beherrſchen. Willy 
Schöller und Anna Berneck, die bei— 
den talentierten Gäſte, werden in 
den Hauptrollen auftreten, unter— 
ſtützt von den hervorragendſten Kräf— 
ten des Enſembles in den ſonſtigen 


m" 


B 


5 oichtigen Rollen und von einem gut- 


DEN 


geinulten Chor. Kapellmeiſter W. 
Christoph wird dar für Sicie 
Boritellungen beionders veritärfte 
Drcheiter dirigieren. „Die Sprudel- 
fee” bleibt bis Sonntag Ibend auf 
dem Spielplan, auh in der Sonn: 
tags:Matine gelangt it zur Mieder- 
gabe. 

Der nädite Titerariiche Mbend 
ndet an fommenden Dienstag 
ſtatt. Unter Mitwirkung des ge 
jamten Rerjonald bringt Direktor 
Seidemann zum eriten Male in 
Amerifa Sudermann madtvelles 
Scaufpiel „Die Strandfiader” mit 
Elſe Janſſen in der führenden Rolle 
zur Mufführung. E3 i dies die 
inmiderrutlie ermzige Wiedergabe 
diejes Werfes, 

Am Mittwoh Mbend fommt 
Suderinann nochmals zum Wort, 
und zwar gelegentlid des Benefizes 
für oje Danner, der als „Graf 
Zrait“ in dem befannten bier- 
altigen Schauipiel „Tie Ehre” auf: 
treten wird. 

Hür den übrigen Teil der Wone 
wird „Die Sprudelfee" nod) das 
Szepter jchiwingen nit Ausnahme 
der Nahmittagsvoritellung am 13. 
April, wanıı „Hoheit tanzt Walzer“ 
zum legten Male in Szene geht. 

— 


Krach! 


Erlitt, als ihr Auto mit zwei Kraft— 
wagen zuſammenftieß, Verletzungen. 

Ein vom der 25jährigen Frau Da: 
dir Dapis, Nr. 922 Buena Ape., be: 
dientes Auto ftieß aeitern abend an 
Broadway und Eornelia pe. mit 
einem bon R. M. Hoffınan, Nr. 3446 
Brodiway, und einem anderen, von W. 
%. Palmauift, Nr. 3120 Seminary 
Ave., bedienten Kraftwagen zuſam— 
Frau Davbis wurde von ihrem 
Sit und gegen das von PBalmquift 
bediente Auto gefchleubert. Die Ver: 
unglüdte, die Schwere Verlegungen er: 
litt, fand Aufnahme im Unionhoſpi— 
tal. Palmquift und Hoffman find 
mit dem bloßen Schred dapongefom: 
men. 

Un State Str. und Chicago Abe. 
wurde geftern ber 6Ojährige Martin 
Daly, Nr. 215 Lunt Str., von einer 
State Straßes@lektrifchen über den 
Harfen gefahren und lebensgeführlich 
verlekt. Er ur im Paffapanthofpis 

Be 


men, 


läßt in, 


erhalten haben, und Dr. 


— — — — — ——— ——— nn nn nn 


Waſchſtoffen von unſerem regulären Lager und 


Abend⸗ 


Oberer Zubway. 


Lingerie, Unterzeug, 


Tühtiger Geihäftsmant. 


Sam 6. Levinion verfanfite Aktien und 
bezog angeblih „erhöhte Kommiffion. : 


Bundesrichter Landis erließ geftern \4 
‚ Verhaftöbefehle gegen zwei Aftienver- 


fäufer der Confumers’ Pading Eo,, 
Sam. €. Levinfon, 5751 &, Midi» 
aan pe, und Theodor SKalifch. 
Levinſon, deſſen Bürgſchaft der Rich» 
ter auf $30,000 feftiegte, wird if 
Pitt3burg gefucht, wohin er, wie feine 
Frau bezeugte, angeblich gereift iſt. 
Er hat nad den Ausfagen von Kohn 
M. Kantor die Beträge auf von ihm 
erlangten Kontraften fälfchlich höher 
angejegt als fie waren und auf biefe 
Weife höhere Kommifjionen heraus 
geihlagen, als ihm zuftanden. Sm 
einem Falle 3. B. hatte jemand von 
Levinjon 50 Xktien für $625 ge- 
fauft, aber Zeninfon meldete der Ge- 
Tellfchaft, der Käufer habe 100 Als 
tien gefauft und $625 angezahlt. 

E. 9. Trovit, der Präfident der 
Gefellfihatt, und eine Anzahl von 
| Attienverläufern überlieferten gejtern 
der Kontursmaffe zufammen mehr 

als $3600, die fie al3 Aommilfionen 
U. %. Mei: 
ling, der frühere Sefretär der Gefell- 
Ihaft erbot fich, alles zurüdzugeben, 
was er je für geleijtete Dienfte erhals 
ten hat, etwa $2400. 3. 3. Jamies 
jons Unerbieten, von den erhaltenen 
$5900 Kommiffion $500 zurüdzuges 
ben, wurde vom Richter zurückgewie⸗ 
ſen; Jamieſon wird auf Rüdzahlung 


| der ganzen Summe verklagt werben. 


George R. Bruce, früher Legislatur- 
mitglied. der mit Ebmarb Ader und 
L. U. Davis die Tochtergefellfchaft 
L. U. Davis Co. organifiert und 
9600 für Aftienverfäufe und andere 
Dienfte erhalten hat, mirdb biefe 
Summe innerhalb von vier Monaten 
zurüdzahlen. 

MWilfred, Sohn von 2. A. Dapis, 
bezeugte heute, dab er 35 Aftien ver- 
lauft und $112.50 Kommiffion ba= 
für erhalten hat. Er ift dann als 
Gefhäftsführer von 2. AU. Davis Eo;, 
der Firma, die in New Mort den Af- 
tienderfauf für die Confumers’ Pad 
ing Co. beſorgte, nach New York ges 
gangen. Er und ſein Bruder haben 
dort vom Januar bis März, nad 
Abzug aller Geſchäftsausgaben, 
53273 an Kommiffion verdient, und 
ıte find bereit, diefes Geld herauszu=' 
geben, fobald fie dazu imftande find, 

Michael Y. Levinfon, ein Privatdes 
teftive, ijt auch Aktienverkäufer ge— 
mejen, in Beoria und Ilmgegend. &: 

mußte zugeben, dab er troß feines 
Deteftiveberufs nicht hat entdeden 
fönne:, daß mit der Conjumers’ Co. 
etwas faul war. Er fagte, er habe 
mit Eli Pfaelzger und Kantor, mit 
dem er feit Jahren bekannt tft, ge 
fprochen und ihren Angaben volles 
Vertrauen geſchenkt. Levinſons Aus— 
ſagen brachten zutage, daß Pfaelzer, 
Edward Ader, Präſident Trooſt umd 
2.4. Davis F:zurer find. Der 
Richter fchrieb fich den Namen jeder 
Loge auf, zır welcher jeber der Ge- 
nannten gehört. Lepinfon hat ?1900 
an Kommitijfionen erhalten und wird 
fie zurüdzahlen, fobald er feinen 
ı Kraftivaaen, einen Cadillac, verlauft 
haben mwirb. 


— —— —ñ— —— 
Ein Fehlbetrag. 


Der geſtern veröffentlichte Jah— 
resbericht der Chicago Railwahs 
Co. zeigt, daß dieſe in dem mit dem 
31. Januar zu Ende gegangenen 
Sahr einen Fehlbetrag von $I47,- 
046 aufzumeiien hatte. Um ihn zu 
defen mußte der aus früheren Jah⸗ 
vorhandene Weberfhuß am 
gegriffen werden; er iit nunmehr 
auf 837,126 zuſammengeſchmolzen. 

An die Zahlung einer Dinidende 
it unter joldhen Umjtänden netür- = 
lich nicht zu denken, aud wird die 7 
Stadt auf die ihr jonft aus diefer 7 
Quelle zuflichende techt anfehnlide 
Summe verzidhten mäflen. Siebe» 
fommt befanntlid) "5 Prozent ds 
erzielten Reingewinns; da fein ſol⸗ 
her Borhanden tft, wird fie natiir« 
lic) teer ausgehen. Voriges Zabı 
erhielt jie $377,357, und im Ja 


ren 


‚vorher gar $1,831,781, 





* 


- 


* 


„Scandal“, 

— „Ibe Wetter ’Die“, 

„Barlor, Bedroom 
u“ , 


— „Eb Lady, Lady!“ 
— „Imin os“, 
„Alta Loy“, 
. — „Dveriead Nchue“, 
Autb Chatterton, 
„be Masauerader“, 
oria, „be Nofarı“., 
b8. — ‚Buſineß Before Pleafure“. 
oldgarten, Konzert jeden 
ttag und aben». 
uramfepnp, 755 North Adenue. — Seden 


2 
abend und Eonntag nahmittagg Konzert. 


: Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und naben 
(Angeigen unter dieſer YHubrit 2c das Wort.) 


. 
2m 


an 


oa» 


‚Berlangt: Wöbelicreiner, Nubbers, 


wibers und verihichene ungelerntc 
Arbeiter. Die Fabrik iit in Benton 


Harbor, Midjigan, gelegen. Ideale Lage, | 
gelunde Umgebung, gute Arbeits: und | 
Bohnverbältniiie und nuter Kohn; Feine | 
Wenn Ihr feine Be: | ypenue. 
ihäftigung habt oder Eure jetigen Ter- | 
bäaltniffe zu verbeiiern wünscht, Dies ift | 
i | Sinofe & Go., TOS N. Halſted Str. mi 
Ihr ein ungelernter Arbeiter, werden | 


wir: unterrihten und während der | N e 
* ſcago Lincoln Club, 1536 N. Clark 


Arbeiter⸗ Unruhen. 


Seid 


eine ungewähnlidhe Gelegenheit. 


Rebrzeit bezahlen. Wir die 
— — 
bers, Mandel Mig. Co., Congreß und 


Laflin Str., Chicago. 
Berlangt: Arbeiter für leichte Art 


ide Prüfung für NUrbeiter wird 
balteı am M 


bezahlen 
midofr 


Montag, den 7. April, 9 Ubr mor— 
‚im Wafbingion Park Stall. Rein For: 
mular auszufüllen. ever Mann 
Jahren Tanıı Beihäftigung erhalten 
GBoutb Bar! Commiffion, 
57. Etr. und Cottage Grove ve, 


unftrt 
Dot 


-————— —— — — — e ⸗ — 
Serlangt: Brace Maters. Gute Be— 


y| 


Wegen näherer Aus= | 
t fpredhe man vor bei X. B. Green» | 


ſtühle. 


über 21 


Verlangt: Wauner und Nuaben 
(Anaetgen unter dieler Rubrit 2c dad Wort.) 


erlangt: Bäder, guter Manu für 
Mille Arbeiten, für außerhalb Chicago; 
muß gut an Cafes, Baitrn und Brot 
jein; stetiger, zuverläffiger Mann. Kohn 
R. Thompion Go., 350 N. Clark Str., 
4, Floor, nideft 


Verlangt: Erſter Klaſſe Koch. Nach⸗ 


ufragen 
537. Mr. Seff. 


Verlangt: Erfahrener junger Mann, 
um Switchboard zu bedienen; Nachtar— 
beit. Hotel Randolph, 179 W. Randolph 
traße. 


3 
1 


— 
— 
— 


Erfahrener Arbeiter für 


Verlangt: 
Strangfärberei. 
1963 Southvort Ave. 


Verlaugt: M tu 
Automobile zu beiorgen,. Mater & Go., 


2863 Xincoln Ave. 


dimido 


ner für Topfpflanzen. Waldheim Ceme— 


tery Co., Foreſt Park, Ill. am Ende der | 


mido | 


Garfield Earf Hocbahn. 


Verlangt: Guter, erfahrener Bar- 
tender: guter Yohn. 1982 Glybourn 


mido 


Verlangt: Millers und Arbeiter. H. 
* 


Verlangt: Anſtändiger Vorter. Chi— 


Str. 


Phoenix Dye Works, 


ann für Stallarbeit und 


Verlangt: Sofort, guter Hilfs-Gärt— 


im Hotel Morriſon, Zimmer 
28mz1wæ 


| 
| 
| 


| 


100 | 


| 
| 


I 
| 
| 


| 


| 


mıdofr | 


Berlangt: 
Saloon, 1301 W. Lake Str. 


Perlangt: Tapeszierer für Varbier- 
Theo. A. Kodıs Co, H79I N. 
Wells Str, Saplıvk 


Verlangt: Gabinet Mafers at Bar: 


ıbier-Ginrichtungen. Theo, A. Kochs Co., 


IETI N, Wells 


I 


zablung. Stetige Arbeit. Spredt vor: | 


Sharp & Smitt, 65 Sit 


Straße. 
Berlangt: 
it im Muſikgeſchäft. 
Biaus Go., 1311 Milmaufee Ave. 


- Berlangt: prt-Orber; 


do—ja 


Yale | 


I 


eritflaffig. Oefterreih-Ungar bevorzugt. | 


117 NR. Dearborn Str., beit. 
Berlangt: Criahrener Rug-Weber; 


dofrion | Empfehlungen 


ftetige Arbeit. Phoenix Trimming Go., | 


R. Racine Ave. 


Berlangt: 
Jabrener Koh. Nachzufragen 
Zurnhalle, 820 N. Clart Str. 


Berlangt: Eiscream-Macher. 
sufragen beim Chef, Hotel Sherman. 


Sjan*z | 


Berlangt: Shloiier. 109 & 
Etr., 3. Floor. 


Berlangt: Bäd’r, erite Sand an t 
und Pie; "7511 Cottage Grobe Abe, 


Berlangt: 


rot, Roll 
dot 
nur 


Guter Dutfide Carpenter; 


. Jefferfon | 


folge brauchen fi au melden, die sad Sad | 


2042 


beriteben, - Anzuiragen nad 5 Uhr, = 
or 


Halfied Eir. 


Berlanat: Ehubrraer für Hevaraturen ı 
Kunden : ar bedienen, Xen Drofen, 934 
Lincoln Ave. 


Sapim 
Berlangt: Yarniibers 
North -Clarcemont Abe. 


Berlangt: Iunger Mann für rbeit 
Bappfhadtel-Fabril; S10 für den Anfang. — | 
2011 Larrabee Etr. bait | 


2 


u 


Berlangt: Anitündiger, mitteljähriger, ın- 
berbeirateter beuticher Mann, gelertter Car- 


„enter, muB willen fein, andere Arbeiten zu 


tun;-$40 monatlib, Bimmer und Board, Pre 
beit fürs ganze Jahr, Kalbert iloral Co., 
Late Foreſt, Ill. 


Verlangt: Lederarbeitex, der ſteypen 
für Arbeit an Camıple Cafes: ſtetige Arbeit. 
116.N0. Sranllin Str., 3, Yloor. | 

Berlangt: Junge für leite Urbeit; gute | 
Gelegenheit, fi emporzuarbeiten. Zu eriraneıt | 


Tann; | 


t 
i 


+Simmer 222, 30 &. Randolyh Etr, M, U, Ar une 


Bo—ion | 


tificial lower Co. 


Berlangt: Suter Painter, Nihtunion, 12 
Marianna Etr., nad 5 Uhr beute abend, 

Berlangt: Sauberer Bainter und Rave 
ger für grobes Gebäude, Chateau Ynt, 
803 Cheridan Road. 


* Berlangt: Dritte Sand an Cafes, 4355 Mil: 
waunlee Ave, 


Berlangt: 
Simmer unb Koft. 


Sanitorbelfer; $45 den Momat, | 


4041 EIliß Qlve, 


Berlangt: Guter Bäder, 213 €, 39, 


Berlangt: Nahtmann für Short Orders und 


Gefßirrwaihhen, Lundroom,. 300 W, North Mpe, |< 


Berlangt: Junger, lediger Mann als 
Ioon Porter. 819 Weit Nortb Abe, 


mL 


I — — 1 
Bexrlangt: GSuter Vainter und Vaperdanger. y 


Graceland 


* 


3350 L Aſbland Ave. Telephon: 


Ali 
Ü 
. 


Berlangt: Guter Borter, guter Lohn, Board 


und Room, Eoziale Turnhalle, 1651 Yelmont | N: 


Avbe. 


4 


1 Pr Tierer, 1456) 5. 


midofr | 


Selbitändiger, guter, er- | x 
in der, 
midotr | 


Nadı- | 


Sapiw&£) Kar, 


rban= | 9, 
Kınft | 
dc 


I 
—— 
ſtotige Arbeit. Gi 
| 1919 Elybourn Yve, 


ö —)700 ®. 
Janitor für allgemeine |! — 


Reichardt 


Str. 


Schaufler und Kutſcher. 
2w* 


Verlangt: 
6211 S. Racine Ave. 


Dal 


„) 
N 


Naichinen- 
Dig. Co., 


Verlangt: Bend Hands. 
werfitatt-Sriabrung. Ero 
>) Str, 


= 
wu — 


Berlangt: Bund Preß Operators. 


Loft | Stetige Arbeit. Gro Mig. Co., TOO W. 


Kodı für Short-Orders, 


9% 
ir. 


Straße. 


Verlangt: Guter, ehrlicher Mann mit 
als Saloon- Porter; 


guter Lohn. 17 W. Diviſion Str. 


Verlangt:  Cofort, jüngerer oder älterer 
Mann für Gartenarbeit. 3745 No, Glarf Etr. 
Verlangt: Mann für Greenboufe Arbeit. — 
tiobert GC, 339 N. Whipple Str. 

: Junge das Bäck 
lernen. 16 Lawrence Avbe. 


o4 
oli 


za, 30 


er mit Tools, funge 


Berlangt: CarpentersHeli 
en, nah Sowa zu ge 


welche Luſt h 
Loh 


iva 


Anzufragen bei Ed, 


log 65, Ditojen, 


nalerei zu erlernen, 917 Wolfram tr, 


— läffige⸗ iunger Ma— — 
Suter auberläffiger junger Mann | Stunden den Tag zu arbeiten. 


r⸗Helfer, ſtetiger laß. Sohn 
I, Kale Str,, 2. Flat, Plone 


er W 


e : Rainters und Calfominer?, ftetige 
Urbeit, guter Lohn. Donneritag nah 6 I 
abends nadızırfragen, 1532 Nelfon Str., na 


erbandwerk zur er: | 


n 85 bis 50 Cent3 die Stimde und | 
Nannenberg |. men, 


tor | 2 A 
‚de | auch unerfahrene Mädchen; furze Stun: 


Rorter, der fochen Fanı. | 


I 
I 
! 
I 


IMäherinnen; 


| 
| 
I 
I 
1 


I 


| 


| 
| 
| 
| 


1 


| 


I 
I 
i 


i 
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Berlaugt: rauen und Waddyen. 
(Anzeigen unter bdieler Rubrit 2c dad Wort.) 


Läden und Fabriken 


AlterationHands 
für Arbeiten an 
Skirts 
Kleidern 
Suits. 


ww 


Kraftmaſchinen TDperators. 


mido Permanente Stellungen und gute Ar— 


beitsverhältniſſe. 


hicago —A rder Co., 
2611 Indiana Ave. 


G 


Lerlangt: Mehrere gute, fchnelle 
Sandnäherinnen, mit oder ohne Grich- 
rung, welche willens find, das Acndern 
von Männer-Anzügen zu erlernen; fte- 
tige Arbeit mit zwei Wochen bezahlten 
Ferien: furze Stunden umb beiter Lohn 
tür folche, welche zufric enitellend find, 
Nahzufragen auf dem 5. Floor. 

Marihballytelp& Co, 
Ter Lader für Männer, 
Waſhington Str. und Wabafh Ave, 


2S5mz1wX 


Berlangt: 


Stirt Drapers und gute 
jtetige Arbeit umd beiter 
Lohn. Anderfon, 5 N, Wabaih Apve., 
Zimmer 606. Telephon Central 4404. 
2aptwæe 
Verlangt: Frauen und Mädchen, um 
an Herrenhüten zu nähen; guter Lohn 
und ſtetige Arbeit zugeſichert. Hutfabrik, 
625 W. Jackſon Blod., 4. Floor. 
Stmaimt 
Verlangt: Erfahrene Hand Finiiher; 
an Swenterd. Wir wollen audı biejeni- 
gen anlernen, welche willig hierzu find. 
Delion Knitting Mills, 1519 Milwaukee 
Avenue, Sapiim& 


Berlangt: Griahrene Prehgirls in 
ärberei. A. Oraf & Son, 217 W. Di: 
vilion Str. 


Rerlangt: Brei Mädchen für farbe: 
rei und Meinigungs - Einhlifiement. 
Strauß Dye Works, 2649 Shefficib Ave, 

midofr 


Verlangt: Erfahrene Handſtickerei- 
Arbeiterinnen; können in der Werkſtatt 
arbeiten, oder Arbeit nach Hauſe neh⸗ 
Joſeph H. White Co., 232 S 
S —A 





Berlangt: Mäddıen, mit ober ohne 
Erfahrung, um in Yaunden 5 oder 10 
Irving 


| 
| 


"Belt | Part 2aundrn Go., 4905 Zroing Part 
| Borlevard. 


1aviwE& | 


| 


Rerlangt: Erfahrene Watchers und | 


|den; guter Lohn, Recfteiner Embroidern 


norbeiter nah Iowa und Das | 

ih 850 und $60, mit Stoft. 

: mido 

* 


Berlangt: Saloon Porter. 501 N. 


ttleren Jahren als 
ig haben. Zu er— 

Zunnbfide ve. 
mido 


9 r — * 3 na 
rlan Sanitorgebilie, beza 


Berlangt: 
icht 


t ble guten Lohn 
i Sollywood Bilda., 

X mido 
verhanger und 
Southport Ave. 


dimido 


der 


Verlangt: Erſter Klaſſ 
Painter; ſtetige Arbeit. 


vr 
sa 


.: 9% 


x 


errahmen, 


Newcomb-Macklin Co., 


Ider an Bild 


ran 


erge 


In Bild 


1,1 


bien, Ve 
r dimido 


ra 


er 
Nortb | 
dimido 
ü — 
Verlangt: Cabinet Maler; guter Lohn und 
i shbicago Miffton Furniture Co., 
di⸗ fr 


gt: Porter in Saloon. 2754 


Berlangt: Männer und Frauen 


CAnzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort 


Sa⸗ 


Verla Zud ib 
oder ledige Leute. 
an. Freie Hat 


n:Mrbeiter, 


sanhlt 
bean 


t. Eclicht_ ı td t y 

! für eine früb;eitige !lbreife die Borbes 

ıngen treffen, Iroftt mit unferen Agenten | 
ulammen: In Al. Weber's Heim 


hard Etr., teden 


Lıc 


18 


Berlangt: Barbier, itetig, nädite Mode, $20, | 


bie-Hälfte über $27. 7430 DB. Madifon Str. 


Hand an Brot und 
ofhr 
„iuvt, 


Berlanet: Bäder, dritte 
Cafes, Tagarbeit. 3116 Lawrence 
Berlangt: Nelterer Mann um urn 
forgen. Etetige Arbeit. 511 Milmwaufe 


Berlangt: 
Ichneiden. 
North Ave. 


Berlangt: Melterer deutiher Mann für Por- 
terarbeit in Saloon. 3501 Eouthport Ave 


Berlangt: Eates-Bäder, $3 
Zagarbeit. 2824 Armitage ? 


Berlangt: Bute Schreiber ar Dame 
Bm. Menborf, 1554 Ogden be, Ede 
difon Straße. 


Ein Qundmann zum 
Mub aub aufwarten belfen. 


5 
(be, 


4 


Berlangt: Eriter Alafie Cale Bäder; Tagi| 


arbeit. Echererd Bäderei, Hammond, Sud. : 
— midofr 
Berlangt: Sqyueider ſtetiger Platz: 

Kohn: Dittrih, 1837 Larrabee Str. 


"Berlangt: Granite Letterer und Cutte 
erfragen bei Saft, 4806 N. Clark Eir, 


guter 


8 


| Stelluna juher Männer u. Knaben 
| (Anzeigen unter diefer 


Berlangt: Erxiter Klaffe Rod» und 
mader; ftetine Arbeit. %. Heinig & 
€. Yadfon Tibp. 


Berlangt: Guter Tinner; ftetige „Irbeit. 2° 
Belt zale Strabe. dimide 


Berlangt: Weber für Handmwebiti: 
zahlen die höditen Löhne; fretine 
ganze Sabr. Zu erfragen: Dlien 
1508 Melt Mınroe Str. 


Serlangt: Junge Männer um vas 
zu lernen; ftetice Arbeit da3 ganze Jab 


ren Aug Eo., 1508 Weit 
€ £ - 


Berlangt: Zwei Mü: 
SBeberet veriieben, bei- U. 
1713 Saımmond Eir. 


Berlangt: Suter Damenihneiber | 
mabe Coats ınb Meparaturarbeit. 75 
Rarl Biod,. 3 


Berlangt: Biwei 
ür Sale N: Arbeit. Nachaufragen: 
„Keitans, Bud & ile Co., LaRorte, yn 


Mr 


Mic⸗ 
d. 
Br 


0 


Berlangt: Bıınge Männer oder mitileren Nil- 
terß, — Subinetmaterbandiverf au erlcr- 
sen. NRadpaniranen: 
N. Roftner pe. 


 Beriangt: Runktfhloifer tür „Zreib-Urbeit”. 
Siekige Feb t und — Lohn. Bitte zu ſchrei⸗ 
ber an Samkıel Prellin, 5520 Arh Etr.. Rhila- 

3Omz1ımk 


'B t, ırfhelman. Schnciberitore, 
er u vn 2omz 1we 


engt: ⸗ und ® ür Dekirat. 
Er Te ra de. 


fo—tr 


dofr 


ace zu be⸗ B 


r. Zu Kommt ſoſornf 
idoſa D 


Cabinetmakers, ein Finiſher, hr 


| 


1 
i 
I 


| 
| 


2oris HSanfon Co. 1500 | 


en r 
‚ von 


+ 


8 dort 


nfarr 

s 

ir unfere Felder in Centrat | 

„19. Deutfhe Gegend, bödhite | 
und Reiſe. 


T 
L 
I 
{ 


| beit in fleiner Familie, 1256 Arthur 





die Mode — | 


el werden frei trans 
Sau und Garten 


r abends. 2 


paı 
hr 


: be 


Verlangt: Wandelbilder-Ylmateitre und Uns | 
ã beiderlei Geſchlechts. alle Altersliaſſen. 
ür freies ! 
Film Co, 2138 


ort 


ight €. Wabaih Ave. | 
12feb*% 


| allgemeine 
ı2säfche, 411 Priar Place, 3. Apartment. Tel.: 


Kubrif 1c das Wort) | 


| beit. 2 in Samilie, Telepbon: 


Yartender, eiratet, | 


{ort 
Lcrd 





unwe en!‘ 


Nr 
.North Avoe. 


Zimmerarbeit, kann heimgehen oder hier 


| achten, 


übenarbeiter, Samilien und | © 


- I pendence 


obteren nad der | Sı)n 


| heit; 


! Grand 
| Verlangt: 


11200N 


midofr 


Berlangt: Frauen und Mädden. 


(Iinzetaen unter diefer Aubril 2c da3 Wort. 


Dt .c 


Läden und Trabrifen 
lanat: Damenfchneiderin für 2 
Mad. | i 


On 


Mädchen mit Erfahrung an Ravtı: 
fhadteln, im Bezichen mit Raite und Leim 
u arbeiten; fhöne, leichte, angenchme Mrbeit. 
116 %. Sranllin tr, 


ınt* 


Verlangt: 


| Sp 


Itır feiner Samilic, 3640 W, Chicago Mve. Tel.: 
| Belmont 0989, j 


Derlangt: Mädchen, awifhen 14 und 16) 


Nadren, um Etiletten auf Zignarrenliften zu 
fleben lernen; $8 per NSodhe während des Yers 
nens. 310 Weit Euperior Etrabe, dofrfa 

erlangt: Mädchen für Päderei und Deli- 
Tatefien; Etunden 5:30 Diß 1; $12 wöchentlich. 
3100 N, Zeaditt Elr, dofr 

Berlangt: Antholifhe Berläuferin für Bäde- 
rei; guier Lohn. 2852 Eontbport Ude. Borzue 
fprecden von 4 bi8 8 Uhr abends mido 


Co., 4743 Bernard Str. layliv& 


Verlangt: Junge Frau für Bädereiladen: 
S12 mwödentlih; deine Conntagsarbeit. 1302 
Sedgwick Str. bofr 
Berlangt: 
Laden; ſtetige Stellung. 
Ave., Ede Afbland, 


Mädchen als Elerf3 in 5c und 10c 
1552 Welt Chicago 
dimido 


Berlangt: Mädhen, 14 bi3 16 Zahre; reine 
Arbeit, guter Lohn und Doms, Cuberior 
Terfinne Eo,, 160 N. Well Str. dimido 


Ce 
Verlanpt: Gute Handnäberinnen an Dantons 
arbeit. Junt. Xsendorf, 1554 DOgden Abe., Ede 

Madifon Str. midofr 


Hausarbeit 
Berlangt: Frau oder Mädchen fir 


W 


bleiben. 3127 Calumet Ave. 
Derlangt: Junges Mädchen, auf Kinder au 
im Haufe und außerhalb, Kenn bier 
oder zu Haufe ichiafen, Wird, 3 M. Fine, 
1404 N, Kcdste Ave, 1. Apt. 
Nerlangt: Eine gute Köchin fowie ein ztvci» 
tes Mädchen mit guten Referenzen; guter | 
L 3 Heim. 4346 Grand Blod. 


ohn, gutes 


Verlangt: Haustölterin auf Geflügelfarm, 
auf Anteil oder Lohn; Tann aud Kinder haben, | 
N 2208 Aberdpoft, 


pe. 


0 
ir 


Verlangt: Mıdchen für allgemeine Hausbar- 
beit: 3 in Familie, einfah kochen tetit | 

Donnerstag ımd Sonntags aus— 
guter Kohn. 7200 Euclid Avenue. 
de Part 5952. doſaſon 


SQ. 


Mädchen fite allgemeine Saudar: 

Waſchen, gutes Heim md guter 

1145 N. Scramento Blod., 3. Apt. 

el. Humboldt 4200. dimido 
Mädchen für Hausar— 
mdofr 


: Frau oder 

Heim. 1000 Mohawl Str. 
nat: Waſchſfrau, 3 Tage die Woche, Mon⸗ 
Dienstagas und Samstags; Waſchen, Bü— 
jeln und Reinmachen. 1450 Summerdale Ave., 
Pbone: Edgewater 7534. mido 


Gutes Mädchen Fir allgemeine 
Lchn $10; fein, mwalden; gutes 
1, 2425 N. Kedzie Blod. Phone: 


dein eviton, 2423 
20puwa 


Ibanh 7441. 

Rerlanat: Mädchen für allgemeine Hausar— 
Ude, — | 
mi—fon 


— 
4 


Phone: Rogers Park 1250. 


Kellnerin, Teine Sonntagarbeit: | 
Short Orders, 207 Nord 
ınidofr 


Verlangt: r 
ebeufells3 Köchin für 
State Straße, 
at: Müddhen für Gefhirr zu malen 
urant, 1148 3. Wells Eir, mido 


— — 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, 3 Ermadfene, fein Wafchen. 1250 mode: | 
Nlvd, Apt, "Bhone: Lammdale | 
mi—fr 


3026, 
—— 
Verlangt: Mädchen, für allgemeine Hausgr- 
bei bier Erwacfenen, Iein waſchen, 310. 
Morſe Ave, "Phone: Rogers Bark 172. | 
midofr | 
Mädchen oder junge Fraıt für all: | 
usarbeit im Lleiner samilıe, $10 | 
4823 ©, Afhland Abe, Zelepbon: | 
2ZapimE 
Verlangt: Rombdetentes meiße3 Mädchen für | 
Sausarbeit in Apartment; Teine | 
1 
Lafe | 


Siem 8640, mibdoft | 


Terlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 
Graceland 9308, | 

mido 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


lleine Familie, guter Lohn. Stern, 46083 
Blod. 3. Apt. dofr 


| 
| 
| 
} 

I 

| 


Sure Frau für NReinmaden 
Haus; halbe ‘ 
Latalle Strafe, 


int 
Zage; ftetige Arbeit. | 
midofr 


tooming 


Voerlangt: Mädchen zur Beaufſichtigung eines 
Kindes; gutes Heim. Leveh, 8211 Cryhſtal Sir, 
dimido 

erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
it. Fünf Zimmer Aportmenß; kleine Familie. 
erfragen: E. 


enue 


“I 


Berliner, 017 Lawrence 
dimido | 


V 


Hausarbeit | 


Verlangt: Frau für allgemeine 


dimido | 

Verlangt: I4jähriges Mädchen zur Hilfe der | 
Sfrau: zwei in Samilie, 825 Daldale Ave., 
Apt., nabe N, Halited, Dimtido | 
eiserne he 
d Verlangt; Frau Ixxr Mädchen für allgeme'ne 
Kücenarbeit im Reſtaurant. Cuter Loͤhn. — 
1528 No. Clart Etr. dimido 


Verlangt: Modchen für zweite Arbeit; guter 
Lei, 600 Etratford Place, ’Rhone: Lalevicto 
171. dimido 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« 
beit; Tleine Kamilie; fein Wafchen. 6111 Nor» 
wood Park Ave. Telephon Newcaftle 547. 

{ dimido 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hatar- 
beit; Tein Wafhen oder Bügeln; ohn $12, 


Telephon Roger Park 2485. bimibofafon 


ımaden und 


I 9%, Clark Str. 


Chicago, Vonnersrag, Sen 3 Hr 1919, ! 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter Diefer Aubrit 2e das Wert.) 


Hausarbeit 


Berlangt: Erftllafiige Ködin für 
Reftanrant. Defterreih-Ungarin. u: 
ter Lohn, Eonutag frei, 117 N. Dear: 
born Str,, oben, dofrfon 


erlangt: Ködin in Privatfamilie; 
guter Lohn. 5492 South Shore Drive, 
Apt. IA. Telephon Midway 2383. 


mibofr 


Berlangt: Frau oder Mädchen für 
Geidirrwaihen. 3. Blainy, 7004 N. 
Clark Straße, mido 


Berlangt: Miäbhen für allgemeine Saudars 
beit; $10, Fein Walhen; Neferenzen, 5340 
Lalcwood Ave, Tel, Edgewater 3439, 


Berlangt: Gute deutfhe Neinmadefraır. 
Kommt fertig zur Arbeit, Freitags und Cams 
tagd. Nahzufragen: Hands Cigar Etore, 1526 
N, Clarf Sir, 


Berlangt: Frau ober Mädchen fur Haudars! 
beit; 6 Stunden täglih; $7 die Woche: Teinet 
Sonntagdarbeit. 1606 N. La Ealle Etr, | 

bofrfa 


Berlangt: Frau zum Wafden und Tügeln 
für Donnerstag ımdb Freitag. 2019 Home! 
<tr,, 1. ®loor. 


erlangt: Mädchen für allgemeine Jausars 
beit; fein Waldhen, Telephon Auftin 591. 
dofrfa 


Verlaust: Neltere Frau oder Fräulein für 
Pflege eined 3 Monate .Iten Babies; gutes 
Heim; hober Kohn, "Rhone: Graceland 1050. 

midofon 

Verlangt: Mitteljährige Frau Tür allgemeine 
Saudarbeit; 3 in wamilie. 6401 ©, Peoria Glr. 

Verlangt: Mädchen, um ein 5:Bimmerslat 
in Ordnung zu balten; 2 in »samilie: muß 
willig und nett fein. Referenzen berlangt. 
Pellet, 3751 Grand Bibd, & 


Berlangt: Frau zum Gefhirrwafhen; Ttums 
den 8 bi 5. 635 ©, Wells Er, 


Berlangt: -„„ausbälterin bon 25 bis 35 Jab⸗ 
reit; eine, die mehr auf autes Heim ala hoben 
Lohn ficht. chreibt, 9. W., 1851 Fremont 
Straße. dofa 

Verlangt: Geſchirrwaſcherin. DZamm’3 Cafe, 
2258 N, Glarf Str. do-fon 
Rerlangt: Ein Mädchen für zweite Haus- 
arbeit in einer fleinen Kamilie don bdreien; 
autes Heim, 4527 Ellis Mlpde, 
erlangt: unge Yrau für Saudarbeit bon 
i83 4: feine Sonntagsarbeit. Bäderei, 3947 
Nfhland be. 


V 
8b 
N 


3 
—2 


Verlangt: Kemvetentes Kindermädchen, mußk 
bei leichter zweiter Hausarbeit mithelfen: gu— 
ter Lohn. 1233 Pratt Ave. dofrfa 
Verlanat: Frau firr_Kitdenarbeit. Madifon 
Cafeteria, 221 Meft Madifon Etr,, 2. Y 


Verlangt: Geprüfte Wärterin; muß_ bet ber 
Hausarbeit mithelfen. Koh, 6322 Magnolia 
Avbe., "Phone: Eunnbfide 9913. 


PVerlangt: Mädchen oder Frau fir Hausar⸗ 
beit; Familie don drei. Stone, 5319 S. Aſh— 
land Abe. Tel, Nepublic 656. 

Berlangt: Mädchen oder Frau fir allgemeine 
Hausarbeit; fein Mafhen. 1265 Norwood 
Str., 2. Apt. Tel. Sunnyſide 5080, 

Verlangt: Frau als Küchenhilſe. Südweſtecke 
Madiſon und Wells Str., Baſement. 


Verlangt: Zuverläſſiges Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit in Familie von 8 Erwachſe— 
nen; Referenzen verlangt. 1423 No. Dearborn 
Str., 2. Apartment. Sapimwf 

erlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, zwei in Familie. Gutes Heim für tirchtis 
nes mädchen, muß enalifh fpreden. Frau NMl- 
len Johnſton Goodhue, 89 Elm Er, Sind 
dale, Telephon 280. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Arbeit, 6 
Zimmer Apartment. Empfehlungen verlangt.— 
2740 Hampbden Court, 2. Apt., Phone Lincoln 
4600. dofrſa 

Verlangt: Nacht Köchin. 
N. Wells Str. 

Verlangt: Alleinſtehende Frau ſür kleines 
Reſtaurant. Gutes Heim. Kann auch ein Kind 
haben. Adr.: Z 1002 Abendpoſt. 


Vorzuſprechen 1602 


Sitllung ſuchen Frauen v. Mädchen 
(Anzeigen umer biefer Rubrik Ic das Wort) 


Gefußt: Erfahrene, gelinde Frau, Mittelal: 
ter, winfht Mak als Hauspälterin im beffe 
rem Haufe, bet Ermwädfenen; bat 11:jäbriae 
Tocter; beite Empfehlungen, Mrs, Caodie, 
1142 Marianna, 1. Flat. bido 


Geſucht: Aeltere Frau ſucht Stelle als Haus 


hälterin bei Lenten, die beſchäftigt ſind, oder 


Up, Stairs“Axbeit und Nähen. Screibt oder 
ſprecht vor. 4911 No. Leavitt Strahe. 
midofr 


Geſucht: Eine alleinſtehende deutſche Frau 
ſucht Haushaltungsſtelle bei Witwer oder er— 
war’ener Familie, einfahes Heim und klei— 
ner Lohn, englifh oder deutfh. Verlönlthh dor» 
zufprehen: Mrs, E, Stadel, 4805 ©, Lincoln 
Straße. '"Rhone: Vicfkinich 5784, mido 
= iiber 16 
2701 


Gelucht: Junges Mädden, 
fucht Arbeit i ı Etore zu beifen. 
port PIpe,, 2. lat, hinten. 

Geſucht: Junge Frau, gute Köoöchin, wünſcht 
VPlas in beſſerem Hauſe als Haushälterin. Te 
Icphon Lale View 1654. dofr 


Geſucht: Mädchen ſucht, allgemeine Hausar— 
beit. 1909 Biſſell Str., Floor. 


o 
Ö 


Geludt: Frau fuht Stellen für Walhen und 
Neinmadhern am Montag, Dtenftag, Freitag ıı. 
Samftag. Chriftian, 1423 Garfielo Ave, 

Gebildete deutſche Witwe, gut im Aleiber: 
aller Nüharbeiten bewandert, 
Arbeit beim Tag, "Phone: Euperior 

mibofr 


wünſcht 
974. 


Stellungen fudhen: Chelente 


(Anzeigen unter dtefer Mubril Ic das Wort) 


Gefucht: Epepaar mit 2 Kindern, 3 Jabre ır 
Monate, münfht Wefchäftigung auf Farm. 
Nanır bat ein Rabr Erfahrung. 5. VBrems, 534 
t Tel, Superior 2815, dofr 


2 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Betle) 


Subhrs deutih-ungear, Büro. Tägt, beite Etel- 
len für PBrivathäufer, Hotel8 und Reftaurants, 


‚540 North Ude, Telephon: Lincoln 2160, 


zöntsimtE 


Fachſchulen und Unterricht 


(CAnzeigen unter dieler Rubril 14c die Yetle) 


Lernen Cie Damentrilicren, Marcellieren und 
Ebampoonieren; Kurfus 835. Hann Hunderte 
ausgebildete Frifeufen plazteren mit einem 
Schalt von $20—$40 pro Mode, Kobn Mitcle 
ler, Maieltic Bldg., 22 MW, Monroe, R. 1404. 

23m, 1miE 


Finanzielles. 
(Anzelgen unter dieſer Rubrik 140e die Zeile) 


Liberty Bonds 
für Bar gefauft, — Mir bezablen: 
$50 1. 3% Vond.ce. or000.0.948,.75 
$50 3, UM Bond ...... 40.75 
$50 4, 44% Vond sonne — 
Frantliinüändbeiment&o, 
11 ©, La ©ulle Etr., Room 831, 
1214 R%. Afbland Avenue, Ede Wilmarfee Ave, 
—A 


Zu verkaufen: Garantierte erſte Hy— 
pothet. 81000. Zinien 6%, 


— Oscar! — Joſetti, 2752 Lincoln Ave. 
dofr 


Wir ve eihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigſten Zinfen. Offen 
Samdtar abends bi8 9 Ahr, Krauſe State 
Sadings Banf, 1.41 Milmaufce Ave,, 
Raulina tr, 

Bu leiben aefucht: $500 auf erite Mortgagne 
auf 120 Ucres Land in Wisconfin, wert $IR0N, 
1646 Larrabee Etr,, Etore, Sapiwt 

Münfhe $500 zu borgen, um eine Bäcerct 
zu Taufen; zable hobe Binfen. Yilntworten cr: 
beten. Mdr.o N 2168 Abendvoft, doſon 

Darleden auf verbeſſertes Grundeigentum; 
Baudarlehen eine Epestalität. Cofortige De 
dtenung . 9. ©. Stone & Co, 111 Weil 
Wafhington Str. Tel. Diain 1865 2811** 


Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter diefer NMubrif 14c die Veile) 
Neue und gebraud:e Yillard», und Boret- 


Zifche. alle Evrien: jeihte Ubzahlungen Zer 
mieten und streben Miete vom Naufpreis ab. 


Ihe Vruuswieh I .Eo.. 
be 6238, Wabaf —— € 


| 


Geſchãftoͤgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Belle) 


Verkaufe billig Garage-Geſchäft; be⸗ 
ſter Platz für guſen Repairmann. 3954 
Grand Avenue. mido 


u berfaufen: Feine, gutgehende Bäderei; 
beite der Weftfeite, moderne Einrihtung; febr 
fhöne Simmer binter Etore; Heittvalferhei- 
sung; Ginnahme $550 bis $650 die Node. 
reis $2500. Berfaufe wegen Todesfall. — 
Adr.: M 1330 Ahendpoft. dimibo 


Kauft ein Roominghaus; ehrliche Behandlung 
garantiert; 6 biß 100 Zimmer; Profit bid $500 
monatl.; billige Preife u. Teilzahlung, Shredt 
vor, Lange, 704 Nord Dearborn Etraße, 

Smaimt£ 


Su dverfaufen: $450 nehmen Delifateffen und 
Grocery; Wohnzimmer; Bargain. 1646 W. 
64, Eiraße. 


Su berfaufen: Bäderet, Nordiveftfeite, $450 
wöchentliche Cinnahnten. $2000 bar motmwenbia,. 
Adr.: F. S. 228, Ubenbdpoft. doft 


Su vermieten: Raum für Neltaurant, nabe 
Nortd Chicago Nadal Station. Nehme Partner 
oder faufe Einrichtung. Joe Echubert, 266 ©. 
Sadfon Str, Waufeaan, St. bofr 


Eines der feinften Eureopean Holeld, % 
Blod don Wilfon Hohbahn»Station, 35 Zins 
mer, Danıpfheisung, heißes und altes Waffer 
in jedem Zimmer, immer befegt, Bringt $700 
monatlihe Ginnahme, befonderer Umftände bals 


| ber fofort gu verlaufen. Valfend für Partners, 


aıt 
bofr 


Nettoüberfhuß 8400 monatlid. Offerten 
Adr.: 3. 1988, Ubendpoft. 


Zu derfaufen: Echul»- und Candyſtore. 1009 
N. Wells Er, . doft 


Zu derfaufen: Noomingbaus, 15 Bimmer, 
Dampfheizung, befte Lage an N. RaSalle Etr., | 
$750 bar, fofort, Verlaffe Etabt. Mdr.: Di 
1323 Abendpoit, 


Eine gute Päderet, Sübmeitleite, preiömert 
zu berfaufen mit ober ohne Hauad, Will mich 
vom @elhäft zurüdziehen, Mbr,: M 2109 
Abendpoſt. dofr | 


S.ohnung, 8 Zirmer, möbliert, ftetige Noos 
ner, wegen Abreife fpottbillig au berfauien. 
1206 Wafbingten Blvd. Tel, Habtuerlet 1368, | 


Verlaufe 21-B:mmer NRoomingbaus, dampf⸗ 
geheizt, Bad, warmes Waſſer, Leſte Lage, bil— 
liag. 740 N. La Salle Str. boſon 


u Taufen geluht: VBäderet, nicht über $1500, 
Mdr,: tot 1314 Abendpoft, dofa 


Bır derfaufen: 8:Zimmtr Noomingbaus, mit 
Dampfbeizung, heißes Maffer; gutes Einfont: 
men; alle Zimmter vermietet. 539 Ruſh Six. 

midofr 


Zu verkaufen: Grocery⸗ und Delilateſſen⸗Ge⸗ 
ſchäft, Nordſeite, einſchließlig Gebaude, 8 
Flats und Store; Heißwafferheigung. Nde,: M 
2196 Abendpoſt. mi— ſon 


— — ⸗— — — — — —ç— — 
Zu verkaufen: Väckerei, wöchentliche Ein— 

nahme 83170; gut für Anfänger. Adr.: Me1331 

Abendpoſt. i 


Zu berfaufen: Retail-Bädergi, gute Nordfeite 
Gefchäftzlage, alt etablierter Plak. Telephon; 
Superior 3692 nah 1 Uhr nahm. mibo 


Zitlig zu berfaufen: Schuh-Store, mit Nepas 
ratur-Mafhinen: ebenfalls Speifegimmer und 
Parlormöbel, biilte. 2348 Wentmworth One 

imido 


Zu verlkaufen: Lehte Gelegenheit, Baxgain, 
Zeitungs-Route; Reingewinn über 8100 den 


Monat: Preis 8400; Teilzahlung und den Reſt 


auf Zeit. Telephon: Englewood 9958, 7011 ©. 
Paulina Str. 1414** 


Geſchãftsteilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c0 die Veile) 


Ohne iegliches Riſilo. Suche Holz-Metallar— 
beiter oder guten Selhaftsmann, weldher Kurt 
Aſich mit 32000 an meinem Fabrilations⸗ 

i beteiligen. Gebe Gicderbeit für 
Gewinn diel größer al3 ermarteı 


Berlangt: Partner mit $500: gute Belegen- 
beit, im fırrzer Zeit Geld zır machen. Adreſſe: 
Mn 1320 Abendpoft, 


mit $50 ®ar als Zeilbaber 
Window Shades Geſchäfts. 
midoſon 


Sofort, Mann 
eines bluhenden 
712 Dewey Place. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Helle) 


Zu vermieten; Laden und gementierter Kel⸗ 
let, gute Lage für Fleiſcher oder Bäcker, Preis 
mäßig. Ferner helle Wohnung, vier Zimmer, 
Bad und Porch, $15; 3464 Nord Clark Str, 
Adolph Kaufmann, Tel.: Wellington EUR u 

* 


Zu vermieten: 7-Bimmer-Flat, Bad 
Bora, alle „ir.mer hell, nahe Rincoln Park, 
$22. 2033 Lincoln Mpde, 1. Flat. 9. Chats 
roop, 1510 N, MWell3 Str, Xei, Lincoln 958. 

dofa 


Su d .ieten: Yriih „erichteted 4-Zimmmers 
lat mit Badezimmer fofort zu bermieten, $14, 
Nachaufragen: Dentirtoffice, 2600 Lincoln Mve, 


Zu dermicten: Chöned 5-3 
1450 Diverſey Blod. 


— 


immer-⸗Flat. 


Zu vermieten: 4 helle Frontzimmer, mit Bad. 
1350 Belmont Ave., nahe Southport Ave. 
mido 


Bu bermieten: 5 Bimmer lat; $10; Dampf» 
beisung im Xoilet, 1316 Kiybourn Yive, 
2Zaplim& 


Zu bermiet'n: 6 Zimmer und Bad; $17, 
4721 Neit Suron Etr,, nahe Cicero Ave, 
dimibo | 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Aubrif 14c die Betle) 


Yu dermicten: Caubercd möbliertes yronts | 
ii , alle Bequemlichkeiten, Dobberitein, 
TION, Wells Etr., u Blod vom Lincoln BI, 


Hu derimieten: Herr Tann fhöned Heim Das 
Den; Tein Rocminghaus. 1829 Verteau pe, 


„Bermieie zwei helle möblierte immer an 2 
Sreunde oder Ehepaar, 1914 Sedewick Str., 
oberes lat, 


Ein oder drei Kinder finden gutes Heim. 
1014 Sedawick Str. oberes Flat. 


Verlangt: Boarder, ſüddeutſche Küche. 
Webſter Abe., nahe Hochbahn u. Car. 

Zu vermieten: Zwei ſchöne möblierte Zimmer. 
1314 Barry Avo. mibofrfa 


‚Zu bermieten: Schönes möbliertes % 
zimmer, $3.50. 1841 Lincoln Ave. dimibo 
Zu vermieten: Schöne8 möblierte3 Zimmer, 
$1.75. 2047 Dayton Etr. 


‚Frau ſucht Boarders, auch Haushaltungs⸗ 
zimmer zu vermieten. 1648 N. Halſted Str. 
20m31w* 


Zu mieten geiudht 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 


Sunger Mann fucht möbliertes Zimmer, — 
Board, bei alleinſtehender Frau oder jungem 
Ehepaar, 855 oder 8315 die Woche; auch Vor— 
ftadt. Adr.: MI 1313 Abendpoft, 


Sn mieten gefuht: 2—3 leere Himnter für 
einzelnen Mann nahe Belmont Ave, Mdrcfliert 
mit Preis cn E, B., 3651 N, Albland Mic, 

Du mieten gefuht: Zimmer bon jungem 
Mann, Nordleite, Pribatfamilie. Telepbon, 
Rreis $2.50, fein Roominghaus. Adr.: E, R., 
064, Abendpolt. ie 


Zu mieten gefucht: Bom Eigentümer, 6:Zims 
mer Cottage oder lat; muß in gutem Zuftand | 
und bell fein, Nordfeite, zwiichen enter und 
Yddifon. Telephon: Monticello 9057, 

tapimk | 

Slleinitehende Frau ſucht ein oder zwei 
lleinere Zimmer für leichten Haushalt. Mrs. 
Reinhold, 4210 N. St. Louis Ave. Phone: 
Irving 8060. mido | 


Du mieten gefuht: Neines, ruhiges Zimmer, 
nahe Glarl und Latwrence Abe, Mag Gabler, 
1844 No, Well3 Etraße, dimibo 


Geld auf Möbel, Ealäre u. f. w. 


(Unzeinen unter Diefer Kubril 14c die Beile) | 


8388888—s—888883835583—5883838 
Geld au derleiben, 

Renn Iye Geld braucht, deihen wir Euy 
$00.00 bi3 $300,000 an Eure Möpel, Pia. 
na SMerde, Wagen, am felben Tage, aıt 
dem Shr darum erfucht. Keine Koften ab» 
gezogen. Inter Etanikaufficht. Niedrigfie 
Naten. Bahlungen nah Welicben. 

Sllinviß8 Snpeftmens Co, 

Noom 310, 
fr. 8 Er, Tearborn Elrabe, 
—8888885785853883883883 
8m ;3mt* 


Mutual Gecuritp Co, 
(Nicht inlorp,) 

140 N. D:arborn Eirabe, Kimmer 606, 
Geld auf Möbel und Lühre zu gele*l, Raten 
$ 50 für elıen Monat kolten Euch $1.76 
75 für ‚nen Monat oilen Euch, $2.63 
100 für einen % -onat foften Eu $3.50 
Unter Etaatsauffigt. — Zeleph, — 


LARARRBRERPERADA 


MANANAALTERRLPR 





‘ 


Kaufs- und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Belle) 


Haben Gie Leberfhußborrat bon bocfeinen 
Werkzeugen, Seigbt Gauges, Milrometern ceic., 
übrig geblieben bon Kriegslieferungen? Zable 
annehmbare Baxcife. Keine Händler, Vertrau— 
ensboll an Adr.: DO 1318 Ubendpoft. fvdido 


Bu verlaufen bon 3 Ylats, je 6 Zimmer: 
CHön erhaltene Meſſing Gas-Firtures mit 
Globes, billig. 2057 Shefficld Uve., 1. lat. 


dido | 


Zu kaufen geſucht: Nr. 8 Middleby Back— 
ofen. Telephon Newcaſtle b47. dido 


Möbel, Hauegeräte u. J. w. 
(Angetgen unter dteter Rubrit 14e die Betle) 


Muß verfaufen: Ganzen Hausbalt, Daben- 
hort Bett, echted Leder, Ehsimmertilh, Etüble, 
Rug, Belten, Dreffer, Chiffonier, Schreibpult, 
Eisbox, Singer Nähmalhine: aroher Phono: 
arapb ufw.; billig, 2816 Sheffield Avenue, 
Hinterhaus. mido 


Gute Gelenenbeit, 3 Betten, 2 stleiderfirt'ts 
fe, aroker Tiſch und Kinderwagen; 
wegen Mangel an Rlab. 324 Widconfin Etr., 
2, Blatt. Telephon: Lincoln 6683. 

Zu berfaufen: Parlor⸗Set, Dreſſer Tiſche, 
Nahmaſchine uſw., billig. 2022 N. Hohyne Ave. 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 


verſonliches. 


(Anzeigen unter dieſet RNubrit uae die Zeile) 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Beile) | Deutihe Braß, Bronze und Aluminium-Fa⸗ 


Nordſeite 


Seltene Gelegenheit! Nahe dem See | in der 


und Broadway. 2/6 Zimmer, Bad, 
Nrame, Brit Bafement, Attif. Miete 
542; nur $4200, 

— Sscar! — Joſetti, jetzt in meinem 
Hauſe, 2752 Lincoln Ave., nahe Diverſey 
V. kway. do — ſon 


Zu verlaufen: Nur 83280, hübſches 24 Jim— 
mer Flatgehäude, mit 6 Zimmer Cottage hin— 
ten: Conerete-Fundament; beſichtigt 1225 Wel— 
lington Str. Nehme 8300 bar, Reſt nach Be— 
lieben. John Heim, 3148 N, Alhland Abe, 

dofr 

Zu berfaufen: 2 lat Wridhaus, 5 u. 5 Hill 
ner, Tampfheizung, elefte, Licht, Porche3 born 
und binten, modern; Daldalc, nabe Yincoln; 
Miete 832. 50 und 885.00: eine gültige Gelc- 


| 


_brifanten don Chicago und Umgedend! 

Seid Ihr in Berzweillung mit Euren Ges 
Ihaft. Belommt Ihr Eure Eaftings nice 
Zeit, wo Ihr Nie baden wollt, oder be» 
fomimt Ihr das Materiat nicht wie Ahr c3 
tünfcht, oder belommt Ihr Eure Kallings 
nicht fo pünftlih, dak Ahr Euch darauf vers 
laffen Fönmt für die Zeit, die Ihr garanfieren 
müßt, bebor br fie verfaufen Lürnmt? Met 
das der Fall ilt, fo fommt zu einem deutfccıt 
Meffingateber, Takt Eure Laftings vog ihm 
giehen und Ahr Fönnt fiher fein, dab Shr 
befommt, was Ahr verlangt umd bezahlt. Lant 
mich eine Probe machen, iraendb eine Yırt bon 
Meffing, Bronze, —— Wbite Metal 
Allum ele. Wenn ich Euch zufrieden fleilen 
fann, dann Seid Ahr mein Kunde und ich 
Euer Arbeiler, Schreibt oder ſprecht vor bei 

Grown Braß Foundry, 

207—209 Miltvaufee YIbe., nahe Late Sir. 
"Rhone: Franklin 3785. Yragt nah dem Wins 
nager &. IM, Michele, didoſon 


Erſter Deutſcher Spiritualiftenverein 


ınenbeit, ein Heim und Einfommen von 2 lat |verfammelt fi jeden Sonntag in 1618 


verfaufe | 


Bu dberfaufen: Eidbog, Küchentiſch, 4 Küchen- 


ftühle, 1 Dreffer billig. 2023 Cleveland Ave., 


2. Flat, 

Su berfaufen: Zwei 12 Rugs, Bibliothel— 
tiſch, Eßzimmertiſch, Küchentiſch, Davenport, 
Bücherſchrank, Floor⸗Lampe. 1345 N. Hoyne 
Avenue. midofr 


Ku verlaufen: Neuer Heizofen. Kochofen. Gas— 
ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Larrabce Etr, 


Tmaimtk | 


Händler 


Aultion3s»Berlanf 
Freitag, den 4. April, 10 Ubr bormt. 
in unferem Berfauftraum, 2525 Chefiicid pe, 
Wir derfaufen an dic hödften Pieter fünf 
„Ban“Ladımgen don Nugs, Rianos, Karyetd 
Veiten, Eprinad, Matrapen, Stühlen, Tiſchen, 
Rarlor: u, Librarb:Set3, Buffets, Stecboards, 
Dreifers, Chiffoniers, Couccs, Küchenkabi— 
netts. Eiöfhränfen, Badöfen umd Herden, Qits 
&ern, Seichirr, Vettzeug, Vildern, Vilberivas 
ren, Gardine:t, Draperien uſw., uſw. 
NReebies Auction Houſe, 
Joſevh Straußer, Verſteigerer. 
Privatderläuſe täglich. — Offen Mittwoch und 
Samstag abends. 


Nurdiefen Monat! 
$55 Yaufen ein pradtdolles ewtes Leber Par: 
lorsSet, nur 30 Tage gebraucht, wert $175. 
Mir find ferner gezivungen, mit bielen aitdes 
ren Varlor⸗Sets neueſten Stils aufzuräumen. 
Auch Piano und Phonograph. reie Abliefe— 
Rir nehmen Liberty Bonds. Weſtern 
2810 W. Harriſon Str. Of— 
fen von 9 morg. bis 9 abds. Sonntags 10 -54. 
Zap, oſonumt 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ude, Tel. Lincoln 1377. 

15m3** 


(Anzeigen unter dieſer Rudrik 140 die Zeile) 


Extra⸗Bargainl 
$200 Doppyel-Epring Nbonograph, Ypielt alle 
Records, für $55 verkauft, mit Records md 
Diamantnadel. Auch Varlor Suite neueſten 
i i VettzimmersCet3, Daden« 
Verlaufe Für irgend 
Verſäumt dieſen 
922 S. Kedaie Ave. 
tömzimt£ 


$225 laufen mein bocfeined $750 88: Noten 
Plaper-Biano, 75 Rollen Mufil und Cabinet, 
Bank eingeichloffen, Nehme $50 bar und Reſt 
fönnt Ihr ein ganzes Jahr Yang abbezablen. 
Anaufragen in 1601 3%. Madifon Etr., Ede 
Afhland PRlvd., im Ctore, ragt nah Mirs. 
Smitb3 Player Piano, Offen abend3 bis 9 Uhr, 
lapimw? 


Dargain nicht, Nefidenz 1 


$35 Yaufen winderbollen $100 Eize Cabinet 
Thonographen, mit Jewel Point und einer 
Mengeée Records, ſpielt alle Records. Anzufra— 
gen bis 9. Uhr abends und Sonntags den gan— 
zen Tag in 2545 Indiang Ave. oder 143 N. 
Wabaſh Abe. Room 404. Nehme Liberty Bonds 
in Bablung. 20m⸗; iwã 
Kaufe Geige und Bogen, alt oder neu. 637 

Norty Mve,, Rhone Lincoln 5147. z 
apadofrſaaw 


Suche Plano in gutem Zuſtande zu fantfen 
oder zu mieten. Pitte um Preisangabe, Jo— 
hann Sander, 5306 S. Racine Ave. 


$38 Taufen tmwunberbollen, großen Phono: 
arapb, fpielt alle Neforb3 naturgetreu, Großer 
Bargain. 2752 Lincoln Ave, dafrfafon 

Victor und Kolumbia Necords 50c, Tolarge 
fie vorhalten. Records gelauft, derfauft und 
ur etaufht, Mbends offen, Roos: 305,5 
Lincoln pe, 

Phonograph zum Einkaufspreis, Records 
doppelfeitig, 65c. 1501 Larrabec Ctr, 

2908, bofa® 


Können Sie für Shren Rhonograpden nicht 
bar zablen? Wir verlaufen Shnen au Whole— 
ſale⸗Preis eine pradtvolle, neue, garantierte 
Maſchine für $50, $00 wert, Eichen vder Mas 
bagoni. Nur bar, 1559 N, Halited Zirake. 

20m41wæ 

325 faufen aute3 Tafel:Klobier und $9 gute 
Orgel, 1061 %. Hallted Str, mo—bo 


Muß berfaufen: Elegantes Mahaaoni Upriabt 
Piano, fpottibillig. 2816 Sheffield Nve,, Hits 
terhaus. 31m4 1wã 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 


Minnerundiunge Männer! 
Kauft Eure Frübjahrfleider anf Kredit. 
Ehe Ihr Euren Frühjahr-Anzug oder 
Meberzieher fauft, iprecht bei und vor. 
Wir können Euch von $5 bis Sid an 
Enrem Ginfauf eriparen. Ihr brand 
nit alles baar zu bezahlen. Zahlt 1.00 
di. Woche. Wir garantieren Zufrichen: 
heit oder Geld zurüd, 
Symen&Go., 
215 N. Clark, nahe Lafe Str. 
22m3** 


Zu verkaufen: 2 Damen-Suits, Gr. 46, Vel— 
bet Mantel und mehrere Kleider. 504 
North Ave., 2. Floor. 


“. 


Sy 


dofr 


Maͤnnerlleider ⸗Bargains: Neue, nicht abge⸗ 
holte füt 825 bis 3453 nach Maß gemachte 
Anzüuge und Ueberz-ieher fetzt 515 bis 822.50. 
Etwas getragene, nach Maß gemachte Anzüge 
$5 u. dufw. Offen täglich. Abends u. Sonn⸗ 
taas. S. Gordon, 1415 S. Halſted Str. 

dap*x 


Bferde und Wagen 


Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Beile) 


Citizens Bremwery, 
Arcder Avenue, Gde Throop Strafe, 
verfauft 50 junge Pferde md 
Stuten, n. viele Geichirre billig. 

3aptwæe 
Zu verkaufen: Pferde. 6211 S. 
cine Ave. 


Zu berfaufen: Gutes, geſundes Pferd für 
leichte Deliverb, mit oder ohne Gefhire und 


; billia. 807 Welt Lale Etr, dofr 


Bu berfaufen: Ein» und Biweilpännerivagen, 
Doz und Etale Truds, alle Srößen, billig. — 
3. Mepler & Sons, 158 Dit Grand Mde. 

midofr 


Verlaufe billig, 2 funge Mähren. Farmwa⸗ 
gen, Gefgirr, 731 Lale Str., nahe Halfted, 
—A 


Antomobile n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Ytubrif 14c die Belle) 


Sept tft die Defte Gercgendett 


| 1658 Burling Str 


| Miete 845, 


zu baben, Preis $5250; halb bar, Reit Habre. 
Rachzufragen Eigentümer, Tailor 4390 Wo. 
Clarl Str. 


Hu derfaufen: 6-Zimmer Refidenz, Furne.c, 
eleftr.Xicht, dDopp. Garage, $3750, Adzablumgen, 
5047 N, Weftern Ave,, Zrklat Frame, je 5 


SomsimE| wird Stonzert 


Madiior Str, Sonntag, den 6. April, 
abgehalten, Kaffee und 


Kuchen frei. Alle willtommen, frdo 


‚Extra Bargain! 
Roll Heringe, ruffifhe Eardineı, nmporlierte 


immer, elettr, Licht, Micte 8360, Brei3 83600, | Mıuchodics, bolländifhe Heringe in Cala und 


$S500 Anzahlung. u. 
Yincoln Ave, 


F. Graf & Co, 4614 
zelepbon Nabenswood 9000, 
doirfa 


Mehrere moderne 2 Blat:-Bridgebäude a 
Nord und Nordmeitleite, 
aufwärts. Wäßigne Anzahlung. 
1646 Yarrabcee Eir., Store, 


W 


ns, 


I. 


R Dieker, 
sapiwf 

Bür nur $2600 berlaufe ih mein 2:4 Zim— 
wierhaus, Krame, modernes Bad; fhöner Gars 
ten; an Mobamf Str., nabe Center, Noat, 
1646 Yarrabee Str., Etore, 


8 
V. 





haus, mit 10 Ruh neu gebauten Baſement. 


3t. verlaufen: 
Ir 


«ehr billig, gutes Sramebhaus 
eis Eitter, 


85500, 
Oalley Ave. 


Pdınsttel 


nahe Fullerten Ave. 2omaliok 


Su berfaufen: Moderne bedimmer-Brid-Eots 


tage. Attie, Gas u.' eleltr. Licht. Oal Trim: 


Zementbaſement: Furnaceheizung, Eureta auto⸗ 
Fuß: 
Strahtzz geyflaſtert u. bezahlt; nabe, 3 Carlinien. 
und Schulen: Preis $4200; 
feine Agenten. 


maltiſcher Waſſerheizer: Lot 3012746 
Deutſche Kirchen 
ungefäbe 31950 
2250 N. Stedvale 


bar nötig; 
Ave, nahe Fuüllerton Abe, 


11m4** 


Bargain! 4,8immer Cottage und 255125,F.“ 
Lot für 51800 an California Ave. nahe Lo— 


gan Blvd, $300 Par. = 
9 5 Gieiede, 2550 N. Samwher Abe, 


—A 


Zır derfaufen: 2:ftöd, Haus, 4-Bim. Wlats, 
nahe Milmaufce Aven, 


modern, an Wisner 
$4100; monatlihe Abzahlungen. 
9. 5. Giefede, 2530 N. Sawyer Ave. 


YapiimE 


x 


Zu verfaufen: Vauplag, 30x125, nahe 5 
und FFirllerton Mde,, DBargain, 
1714 Catalpa Ave. 


Zu verlaufen: Vom Eigentümer, neues 
dernes, 8-Flatgebäude, Ofenheiaung; 


ſür Dampfheizung. Ecke Keyſtone und Araple. 


Phone: Irving 6113. 


Südweitieite 


Weshald Micte zahlen? $50 Bar, 
monatlih faufen prädtige 4 und 
Hühneraüchtereien, neue Gebäuüde, de 
Wir kaufen Liberth Bonds. 155 
Str., Room 1620. 


Boritädte 


&. berfaufen: 6-Zimmer vaus, aroßer "Gar 
ten mig Opitbäumen, Lot 100x175 Fuß. © 
Mahler, HSin2dale, TIT, 


14 


Y 


“ir 


Farmländnereien 


Speaielle Aprif Offerte. 


Kammilar, 
deſa 


mos 
Röhren 


bofrfa 


Sapıimk | 
Su vderfaufen: Cehr billig, 4 Flat Frame 
dofr 


‚| derem Ungesiefer 
4145 Siv.| = 


Bu dewfaufen: 11 Zimmer Haus, große Lot,| __ 
Dampfheizung, Garage, 2446 N. Nacine Abde., | 


Neft ‚H10 | (Anzetaen unter diefer ubril 14c Di 
Acre 
Fahrgeld. ei j 
\. Clark | Breliisiert an allen Gerichten, 
20fch*E | born Etr,, Binimer 920. 


9. 
doſa 


— — — — — — — 


Wir geben eine Kuh, zwei Schweine und 12 


Hübner icdem Küufer einer unferer 40, 


80 


eder 160 Acxes Farmen in der allbekannten 
Nice, Kartoffel» und Lake-Region ven Vilas 
Ecuniy, WBisconfin, Preis $20 per Acre, leichte 
Ibzahlungen. Schreibt cder fpredht dor, ®. F. 
Sanborn, Eigentümer, Lout3 Shmas 


benbera, Kolonie Direftor, 
Teoples Gas Widg., Ehicago, SI. 


2008 


20præ 


Zu verkaufen: Ein Bargain, 81700, feine 40 


Ucre Farm, ungeſähr 3 Meilen von Recedah 


Wis., 


neues 4-Yimmerhans, "Stall etc.; unge—⸗ 


fähr 28 Ader Holz; 12 Acre3 Iultidiert; $500 


Bar, Reft Abzahlung. 


Sohn Heim, 3145 N. NAfbhland Abe. 


Su derfaufen: Nur $400 
Yarım, I Meile öftlih dort Wbecling, einich! 
4 Zimmerbaus ımd Stall; aub 1 Hub, 1Pferd 
1 Heiffer und 23 Hübner, 
fhaften. Jobn Heim, 3148 N. Afbland Adenne 


bübihe 10% Aecre 
Auch alle Geräts 


dofr 


bertaufchen: 87 
nute Gebäude, 3 
Schweine, Hühner und 
Auch 40 Acres, Gebäude, 2 
Hühner und Maſchinerie; 


PAR Ueres nahe Maufton 
Wis.: 
vieh, 

860000. 


Kühe. 


2 


Pferde, 
32500. 


Muenzer & Co, 3811 N. Erawford Avenue. 
dofrſa 


Prachtvolle kleine Farm im ſonnigen Ala 


bama, mit allem Zubehör und feinen Gebäuden 
Wahr⸗ 
—J über dortige Verhält— 
niſſe erteilt bis Sonntag abend der Eigemnü— 
3240 Cryſtal Str. Phone?: Bel— 


billig zu verlaufen oder vertauſchen. 
heitsgetreue Auskunft 
mer Rodeck, 
mont 5078. 
Zu verkaufen: Gute 40 Acker 


Farm: gute 
Gebäude und Gerätſchaften; 


wegen Alleinſeins 


und Vllter; bei Muslegon, Matbiad Triermeis | 


ler, Rt. 


6, Vox 91, Mustenon, Mid, mdo 


Vertaufche 
Mortgane $8000, Preis 
Einfommen bringendes 
2823 Lincoln Ave. 


825.000. Wünſche 
Property. Beſt 
di-— 

$50 Unmszablung, Reit $5 oder $10 monatlich, 
faufen elegante 40 !lcre farm in Wisconfin 
($1000 wert): mir faufen Liherty Bonds. Irums 
ftce, 155 Yo, Clarf Etr.. immer 1620, Nfhe 
land Nlod, 


Verichiedenes 
mieten 


Nr 
—38 


———— — ——— — — 
Grundeigeutum und Häuſer 


zu kaufen geſucht 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Se 


os 


ile) 


Su Taufen gefuht: Cottage, mit Meiner Ans 
sablung. Lincoln 6335. dolrfa 


nn rennen rauen 


Heiratsgeſnche 

Muazeigen, unter dieſet Rubrit 8 Cis. d. Wort 

cber teine Anaeige unter einem Dollar.) 

Seiratsgeſuch: Gebildete 
achtbarer 5. milie, mittelgroß, anfehnfich, Tieb: 
reich, anmutia, häuslich gefinnt, wünſcht Be— 
tanntſchaft eines anſtändigen gebildeten, evan— 
geliſch-luth. Herrn (bis 60)] in reordneten 
Verhältnifſen, zwecks Heirat, der mir ein gutes 
Heim bieten kann. Adr.: Me 1315 Abenödpoſt. 
Heiratsgeſuch; Junger Witwer, 32 Sabre alt, 
ttünfcht die Pelanntichaft eines Mädchens oder 
bite Dis au 35 Sabre alt, zu machen ziveds 
Heirat, Eine die Kinder liebt hat, mit etiwas 
Vermögen, evanacliich-Iutherifh, von auftändis 
er Familie vorgezogen. Vitte deutich zu 
breiben. W. R. 2026 Weſt High Str., Racine. 
Wis. 

* ? Y 

Heiratsgeſuch: Reſpeltabler Mann, 40. Wit— 
wer mit ziährigem Töchterchen, wünſcht die Be— 
lanntſchaft rechtſchafſener Wilwe oder Mädchen 
unter 37 zu machen zwecks ſpäterer Heirat. 
Offerten unter M 1329 Abendpoft. 


Dame, +0, aus 


200 Ader Jllinois Dairy Farm, 


tan, 
— 


Pferde, 6 Stück Rind— 
Maſchinerie; 
2 


| 


{ 


| 
| 


ohtent* | 


t 
! 
oder faufen acht: Haus mit] 
Dad (etivas Land), Adr.: M 1308 Nbendpoit. | 
| 


marinierte Heringe; alles nur im Pail; mut 
fetbft abgeholt werden, 3, TS. Zimmer, 855 23, 
Nandolyh Str. dofr 


$1.85, $2.35, $2.85 für_beite Männer-Büte, 


Born 84600 an md | Wert bis $5.00, Mafonic Temple Hat Shop, >, 


Floor, Mafonic Temple, apdofrmiaw 
Gegen, Rheumatismus. Nieren⸗ und Leber—⸗ 
leiden. Erlälkungen uſw. nehmt die Schwihlbä⸗ 

der bei G. Yullinger, 2253 ®, 12, Etrabe. 
1fv,fadido® 


Eı Öne billige Hüte für Frauen, Mäder 
und Stinder, 1627 Larrabee Straße, 
2öma,didofoniing 


Wir reinigen Zimmer von Wangen und mıra 
‚ reelle Urbeit; Breife mäßig, 
. & „ermin Gxrterminatitg &Cerbice, 2238 
dgwid Str. "Phone: Kincoln 3272, 
Zaplmidofafonimt 


- 


Sc 


Carpenter, 2Sjährige Erfadrung, Umbau, Re⸗ 
daraturen, Rordhed, Treppen, Sarages:; mäkire 
Breife, Scharmach, 1420 N. Clark tr "Tele 
phoniert Superior 7072 don 6 his 9 abends., 
fafonmido- Stay 


Rainting, Rapering, Plaftering, Carpenter, 
Hausrcparalureit, preiäwert, Carl, 2131 Nord 
Clart Str. Phone: Diverſeh 9180. 

20mz31w* 

Painting, Decorating, Caleimining und alle 
Reparaturarbeit zu den mäßigſten Preifen. 
Wir tapezieren das Zimmer zu $7 bis ss. 
Painting von 85 bis 88. Calcimining von 8275 
aufwärts. Southern Painting & Decorating 
Co. 621 Milwaulce Mve, Tel, Monroe 415. 

22m, im 


Tindoiw Ehades holt, reinigt und hängt füw 
Söc; Arbeit garantiert, 712 Deich Blace. 
Bhone: Diverley 4994. 16mz1m1* 


Painting, Vapering, Calſominins. Plaſtering, 
Billige Arbeit, garantirt. Lale View Paintſtore, 
3328 N. Clark Str. Phone: Wellington 3306 

17maimıd 

Ueberſezungen. amtliche Beglaublgungen/ 
Affidadits und Applikationen für Bürgerpaa 
piere werden ausgeſertigt vom öffen ligen 
Notar der Abendpoſt Co. John Biel, 223 m, 
Waſhington Straßze. 


— ————— —— —— 

Nechtsanwälte 
Cnʒela e Zeile) 
| $red Blotte, bdeutfder Nedteammalı, 


127 N. Dear⸗ 
Bib»4 


Amtlihe Veglaubtgungen, Afftdavi!s und Ayı 
plifationen für Yürgerpapiere iverben audgc« 
fertigt dom offentliden Notar ver Abendyuig 
Co., John Btel, 223 W. Walhington El. *4 


nö 
Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Eır.. 7) 
Ylur, befannter deutfher Advela: und Slotarı 
Abends: 1572 N. Halfted Er, Ede North Ar 
\ 1801* 


Louis J. Gottlieb, Deutſch⸗ungarif 
Advofat, erteil: Nat frei. Stmmer 505, 133 
Wafhıngton Etr., von 9 lihbr morg. bi3 3 lin 
nadm.,. und 1572 N. Halited Ete. von 4 lit 
nadım, bi3 8:30 abends, am Eonntag bot ü 
bis 1 Uhr nam. Telephon Tiverfeh ! 
1809 


> 

Dr Huyo Radbau, bdbeutid-Afterreidifchs 

ungar. NRedtdanivalt und öffentlier Notarl 
Alle Sericht3faden. 651 Welt Nortd Adenue. ‘ 
30d:*4 


ee — — 
Nähmaſchinen, Bicycles m. f.w. | 
(Anzeigen unter biefer Pubrit 14c bie Bellen 


250 Rähmafchinen, die vermietet waren, werd 
den fehr billig derfauft, $1 die Mede,. Ult 
Mafhinen werden it Taufh genommen. 60 
North Adenue, nahe Larrabee Str, mi—forg 


— — — — — 
3: berfaufen: Neue Einger-Nähmafcginen ag 
WFalrtlpreifen; wenig gebraudte $5 aufwä 
narantiert; aud Meraraturen. (Cooper, 35 
North Ave, Tel. Diverfen 2709. 22a 


ö — —— ——— — — 
Ofeuteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dleſer Rudrik 140 die Belle) 


Ofenteile und Waflerfronts für alle Oefeni 
Oefen nickelplattiert. Margolis 607 Nilwaute 
Abenue. “4 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 4c die Beile) 


Weſtern Caslet and Undertaling Co. —Micht⸗ 
gan Blyd u. Randolph Str. Tel. Central „68, 
18mie⁊ 


Beritaatlichnng des Apothefen- 


weiens, 

In allen bundbesjtaatligen Regie» 
rungen Deutichlands beihäftigt man 
fih mit dem Apothelenwejen. in 
eriter Linie fommt, nach der Diſch. 
Barl. Korr., der Plan in Frage, 
ftaatliche Robjtoffzentralen zur Herz 
jtellung von Arzneien zu errichten, 
aus denen die entiveder zur berjtaat« 
lichenden oder veritaatlichten Apo« 
thefen*ihren Bedarf zu deden haben 
würden. — Scließlih fommt man 
dann zur Verftaatlihung der Kranfa 
beiten nach dem befannten Börfen= 
tig, daß die chemischen Fabriken erit 
ein Heilmittel erfinden, um dann die 
Sirantheiten zu juchen, die damit zı 
furieren find. E3 gibt dann aber 
nur ftaatliche Heilmethoden, 


— —— — — 
„Scholz, mach deine Arbeet alleene.“ 


Die Dienſtbotennot iſt bekanntlich 
immer noch nicht behoben, trotzdem 
ſehr viele weibliche Arbeiterinnen aus 
den Munitionsfabriken freigeworden 
ſind. Der Magiſtrat von Charlotten— 
burg oder vielmehr der ſtädtiſche Ar— 
betisnachweis hat nun an den An— 
ſchlagſäulen rote Plakaie ankleben 


Heiratsgeſuch: Alleinitehender Witiver, mitte | laffen, in denen Dienitmädchen aller 


leren Jahren, ſtattliche Erſcheinung. Beſitzer 
einer aroßen Fruchtfarm in der NRähe von Los 


igeles, fucht auf dieſem Wege die Velannt-| Die Etellett werden 


ſchäft einer achtbaren Perſon zwecks 


ein Automcbif oder Trud zu kaufen, leichte | Heirgt, Schwindlerinnen verbeten. Vriefe unte 


monatlide Abzablungen. Ihr künnt aufrufen 

oder [reiben mas Sbr wlinfht. 3, U, Meiner 

746 Velden Ude, Tel Lincoln 2139, 
Zdjan,faroıdo,3mi 


Hunde, Vögel u. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrii 14c die geile) Ic ? 
Kranklh 


Zu kaufen gelucht; Singende Kanarienbögclh: 
Männchen 88 Stück, Weibchen 81 das Stück 
Sam Meyer, 3010 Welt BolfZtr, "Bhone: cds 
sie 1854, dimido 

Verkaufe echten Spitzhund. 
Ave., Dunning. 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter dtefer Yubrii 14c die Betle) 


Plumbing Euppiies zu Häandlerpreifen für | 3006 W Madilon Er. Rat frei. 


Seden, Lebiribal, 1637 W, Divifion Eir, 


Wınz*& 


Ya —— —— — 


J 


4015 Medicder a 
mido | Ar, 


lumbing Eupplies zu billigfien „reifen tür] fität,. Spestalift für Brivatfranfbeiten. 
de ermanı. 8, Gerfiend! Li 2 einen Be .32 Ave. Et. 10-12 Mittags, b-n 


99* 


’ 
u 


der Mdr.: N 9 Abendpolt, 
— —— — — — — —— — — 


ai Nerztliches,. 


(Anzeigen unter dieler Rubrif 14c dte Betle) 


Dr. Emil kichredt. 
jyeiten behandelt nadı nenejiter 
Methode, einichlienlih 606 und 914. 
Konsultation frei. 35 ©. Dearborn, 
Ge Monroe, Suite 210. 


eite, Gelchlechtk:eidinden. erbalten genaue 
lie Unterfuicheng nebft Ylıtl» und Ulritte 
Analvfe frri. 854 MWriabivos» Ude. 2. 1, 

. 20mstmtr 


Br. Hafenclever, Epestalift: alle Privat ı. 
Srauenfranfbeiten behandelt ** sriein. 
tunden 9—8, 

23fch3mi& 


Dr. front, früber WUlfiftent d. Wiener Untber- 
x. Front, früb Inne mes 


ibagra 


| 
| 


mido rauſhin „at 


Art Für Haushalte geſucht werden. 
vem Arbeits— 
nachweis koſtenlos nachatwieſen. Da— 
der Charlottenburger 


Pberbürgerrieiſter Herr Dr. Scholz 


| 


| 


Kranke, befunders die Wluts, Yierbine, Mar | 


eine Poftlarte folgender Inhalts er= 
alten: 


Um de Eäulen de rolen 

Dienſtmächens die ji 

det war Wwoll im früberen Ziaate, 

jebt is doch de Arheet „verflucht“. 

Erwerbsloſen-Unterſtützung, 

de* Wort jeſällt mir jar ſehr, 

Jeld gibl s da ſo leicht; nur ne Quittung, 

Da werd’ doc finuften nicht mehr, 

Scholz mad deine MArbeet .allecne, 

Co biet wie dur, bin id nu voch. 

Deine Olle i3 o00ob nich au fcheene, 

Nat bramät die 'ne Pedienung jrkt nod. 
Jette, jeienwärtig srmwerbölofe, 

über Mädchen for allens, 


Tlafı 
werben jur, 


ta 


—* Frohe Erwartung. — „Da läuft 
der junge Meier. Hoffentlich fieht ex 
uns; ber fällt nämlich immer hin, 


wenn er ben Hut ziehen muß." 


* 


* 


⸗ 





Abendport, Chicage, Donnerstag, den 5. April 1919. 


nn — — — — —— — —— 


nn ne ——— — — — — ——e — — — 


Gerwäßnl. Di® mittl. Ochfeni4.50 ’ —* us ' ——— — 
mtl. Ohfenie.50 33 "Ber Wert der Leibesübnug Teuer in Staatdanwaltäfanzlei. ei BEBSBEEEBRSERBEENEBBERB BEE EB BREUER EHE HEN ABHEBEN 
tür den Geißf, Brennendes Stüdchen Phosphor ruft ı® 


ube "und Rinder... 7.50 
Küfbder.. 0 


en agree sieh ee 
Swein: (ver 100 Blund)— 


Durlänitt »..us0nunene...1D.8O * E proße Aufregung hervor. m 
eawere üliiwerware.....20.00 20.55 Mmegfefior Dr. Karl Oppenheime Durch ein Stüdchen Phosphor wur: | 
Aktienbörje. Nr Berlin, der für die förperlicye Er de heute in der Kanzlei des Staais- m 5 


T 2 Nachjtehend die geftrigen Vers zehung der Jugend fid) fhon of antwalts ein Feuer verurſacht, melches | 
III N 


| 
| 


Fletcher's 


IL III 


— ri 


WRRX Ds 


füufe an der hiefigem Aktienbörfe: jund in warmer Weife eingejegt hal! unter den Ungeftellten bie größte (g 
uttien Iveröffentlicht in der „Deiterreicht:| Yuftequng verurfachte, zumal da fic) | —- Basemenf — 
Sau fhjen Rundſchau“ einen Artikel über) die Räumlichkeiten fehnell mit ſtechen⸗ 
Am hbivbldo 2 F a 107% 2 — 3 
Arrour&orsugsafiten407 101 101 101° „Sport“, der ihm Gelegenheit gibt! den Gafen füllten, Der Phosphor | M 
zen "1% |den Wert der fportlihen Betätigung | wurde in dem Fürzlich zur Verband: | 


|fitr Körper umd Geift zu betonen. jlung gelangten Prozeß gegen ver: m Offeriert mn dieſem Baſement-Laden — 
| Die Bedeutung de Sports fin. ichiedene der Verfchmörung bezichtigte | n 


‚ 
CcA 


BEN N NEIL TITAN \ N ttien.500 
Do, 3 ugsaltien.50t 
Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft IR. — 130 
Namenszug von Chas. H Fietcher uno ist seit über dreissig Jahren chi, Ry3. Ger. 2... 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden Lassen Sie Chi. Title & Ir 
sich von Nieniandem darin täuschen Fälschungen, Nachahmungen — ** 
und „ Genau so gute “sind aur Experimente und gefährden die Ge- |deere & Co. 


\die förperlihe Kräftigung wird je Barbiere ald Beweismaterial benußt u „ ⸗ „ 
Ivon niemand verfaint. Unter dem und wird, ba die [uldig befundenen x —* rul a rsan u e MM >21 20 | 
sundheit der Kinder Auf der einen Seiteotwas Erprobtes, auf der | _augsel:ien Einfluffe der Arbeit werden die Ungellagten Berufung einlegten, ih: ® ’ 


anderen ein blosses Probieren. Er 14 Muskeln geftärkt, e3 wird direft neue nen alfo vielleicht eine Meuderhand- m 


a | 
tm: 25 6 3: | i : : _ z : 
2 Ilinby Men, & L...4.151 304 20 d ‚Pusfelfubitang gebildet. Die arbei- lung bewilligt werben bürfte, in ben MM " 0. £ 5 X 
Was ist CAS I OÖ 8 IA Cinbfan Cigbi 1. i HT tonde Musfelmaife verlangt eine Gemölben der Staatsanmwaltstanzlei m ur an ner un junae anner 
H3Hlllen „unsere 2 11 103 111 4 D N i ı f ar } i l | 
Castoria ist ein harmloser Ersatz für Hicinusöl, Paregoric, Tropfen | nädiwett Uritties 0. 58 2 — reichliche Durchblutung. dadurch wird — * Heute machte ſich nun je ur 

und Soothing Syrups Asenthält weder Opium noch Morphin noch |“ Do., Woraugsaltien.183 51% 50 51% 002 allem das Herz gefräftigt. Die der Deteltivefergeant John Murphn 


andere Betäubungsmittel Seitüber dreissig Jahren gebraucht man BER en 2 | Vermehrung der Blutzirkulation be» damit zu fchaffen. Db er es babei) 
es veständig gegen Verstopfung. Blähungen Windkolikund Durch- DuaferQats Noraugös | 


Per 
DmDd mn © 
* to⸗ ro 


F 
48 


— 


win en Of, 


kat 
< 


RK & 


Vo. 


ern 


9 


Do. Zorgunsatilen. 15 r — — — > a ie 34 16 Anzüge aus zuverläffigen reinmollenen Stoffen— 
— —— — ee —* 10 102 102 10 jPingt wieder einen größeren Luft an der nötigen Vorſicht fehlen Tief, oe a. 2 Ka rl — 
—95 —— hg aut. Alte =. Inne — —— 136 177 172 ‚wechjel in den Zungen, fo wird die, muß dahin geſtellt bleiben, jedenfalls ‚= Stoffe von einer Qualität, auf die man fih inbezug auf Zufriedenitels 
— Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. e en iardas Atmung vertieft, der Bruſtkorb wei · entzündete fi die Maffe plöglich, m lung und Haltbarkeit ficher verlafien kann. 
x Kinder Panazee, der Mütter Freund. Smitt & C0.02. 0887 et fi. A ‚ und ba die Gefahr vorlag, daß die m — ———— En en | — 
Die Sorte, die Sie immer gek⸗ “t haben Elton ee a a Cehr viel fompligierier find die; Flammen weiter um fich greifen tor: | Und dieſe Anzüge jind in jener vortrefflichen, jorgfältigen Art und Weile 
Trägt den Namenszug vo.. u . Ae|äinflülle gu erflären, Die ein voft-|ben, bielt man e& für angebracht, bie| geichneidert, die allen in diejem Bafement Laden verkauften leidern ihren 
nell beiriebener Sport auf das jecli-| Feuerwehr zu alarmieren. Che diefe) Stempel aufdrüctt 
te Leben de3 Menfcen ansübt.| zur Stelle fam, war es dem Hilfs: s 
> — — ve Van us — — WERE Eine reichhaltige Auswahl von eleganten Moden und geſchmackvollen 
Die nachſtehenden Notierungen der [felonderer gud ßte, wie dem Verwalter des bäudes, a Muſtern — ein Sortiment. das aroß genug iſt, für jeden V a 
New Horter Börfe in den mwichtigften it ein aefunder, fi, Fräftig und jung" Jacob Pomeranz, aber bereit3 ge: m R n —J e * rtiment, das groß genug yt, fur jeden Mann das für ihn 
Seit über dreissig Jahren in Gebrauch | Artien find Heut, al3 Schlukfurfe, ühlender Vienjd) in froherer Stim- Jungen, den Brand zu unterbriden. | anende zu enthalten. . 
— : reg |bei ben biefigen Aftienmaklern bes tung als ein fdwächlicher. Alle die Ar dem ftechenden Gaien aber hatteig Du cite — Preis, 824.50 
—— nn nm | fannt gegeben morben: örperlihen Veränderungen, die Mir man noch geraume Zeit zu leiden. |g v un. — 
Echinbpreiſe als Folgeerſcheinung ſtrammer Mus. — — | 


, sus aetera |elarbeit hingeitell: Haben, die ftraffe, NYweilekin Inoca Way, WM Reinmwollene Flanell-Bofen, in grünen, grauen, 


N - 
Er 


— 
wo 
SED 5 
$0. Pape 
” 


— 
GBU 
sa 


American Can Co............. 50% £ Fi > — 
metican Tocomotive Eo..... 614 | Mudfulatur, der reiche Blutumlauf, | as Br un 'B ar - 
Simesiren Bene 0% — Sie werden veranlaht durch Erhöhung f f $ r 
| Snconsa melting 0% 4 * geſunde en die gehunde |ter Bluralität des Mayors um 5000. | blauen und braunen Farben, 1.95 
Bor — Gefbügel und Fleiſch. Sin Kira — ⏑ ZT Gerüchte, daß Stadtſchreiber Jas. u Vaſement, ſüdlich 
Borlenno lerungen. Gefrägel {leb: . | Eeltinese & Dpie... E, as mb ‚unmittelbar auf — — T. Igoe, der demofratifhe Kandidat | m —— 
Be esungen bo a ie ea 28» 158 find Die tieffien, von allen Peben- |, aa Umt, ber den urfprüngliien) AU HMEHRMEN HABE ERBEN REBERENEEEHENENMEN 


e.) - Yhz tan Muyftaatiıhln 
’ um am tgyr ven ıı We N -G ® l [ D tl u t( ühl . . * 2 
—— s jriaden umabhangigen “ultgel 5 | Berichten zufolge mit einer Pluralis 


zusam m am * EEE TODE ER TENETORE w 


Chicago, Den 3. April 1919. | rn .r nahe n ni Grucible Etsel 


————— eder niebr, cinzeine Enitenfi Gruchble Steel . 67 rise dadurd ausgelöft erden. - a. nn * — —[ —— 
Bunt ung Br —— a me 5 ba; böber,) a7 | General Motors once 170% ste = = 2 vergnügt it, | 19 * an — wor⸗ Und darum Mörder! 1; SA ch . . 
sorie, on Beginn der Börten- | —24 = 33 | Ant. Mercantile Marine. opiz 5 — —— rn den it, in Wirklichkeit von ſeinem ee | er 
tree DIS am 11 Uhr vormittagd: 8 —— ann 2 ee z venn es BE SE Zr befondere| nunlitantien Mitbewerber ges | Der Zubereitung eines Steat halber | > sun Je, nervo E, kranke Männer 
11 dorm ruellern | 5", das E uersnannnn 04 28 Int. Paper Co, „.uneoesneone« 461; 46 Ariadhe zum Sunumer bat, jo jt es * 5 a 25 3 Koi Yat ei a Hals De EBhitned, der eitze Soegtalunan macht aus dert Gedandiung fol au 
——ã—— — — 2 2 Iyep ni junge oder fich zung | |Hlagen morben ijt, erhielten jich| Mean EnOER fe . on nn yo. ab. gurtge, wird Eud perfönlia Bebandein und Eud wieder In ben beiten @elunpheinsewene 
| —— Sorten Bacif unse 98° Zze ühlende Wienſch wenn er fich ov-| Deute mit großer Hartnädigteit im) m Laufe eines Streites mit Teil gan Seclaer Olkateitutelr m erirenen one annebmlißlelten und Beoguägun 
Bi 3 7 BR unner Enten. Ya 22 | Kennfolvania Linien FIR er ee SR ie Für 3⸗ i itt i ⸗ 
deli "cos, wor, I Ferihäbner, Da Dupyend wi Beopleß BOB meurnemennnannnn 503, 50 " yentlid) durchgearbeitet hat. Km Ge. | Rathaus. Die Führer ber Rathaus ner Öattin durchſchnitt ihr heute, ber | a 
‚lite © nd Quhend, faftion begannen infolge dejfen Heute) 29jährige Themas Bifhop, Nr. 3600 Spezialift für 2 / Die angemenbeien 


I MERdINE „......- nersnunnennene 3% 3 aa er ei Aniap berufs⸗ J 
a Jen Su (tee! - a — — der eine Zuſammenſtellung der Ergeb⸗ Vincennes Ave. mit einem diaſier— Suphilis, Az MH Mettoden find 
eins Ir Polls für Geflügeitender) — Mur gute | FCutbern Railmah ... u 08% lEportömanı in feiner Mrbeit feine: niffe der Stabtjchreiberwahl auf eisimeffer die Kehle Cie wurde nad || gintersiftung, II res) 
Nipyen — fiel se find bier vertüuflt | Tobacco Mrobilet . 90% 3 Yufmerkfantfeit fortwährend, er !vird 'gene Fauft, ber fie bie urfprünglicen | dem St. Lufas Hofpital gebracht, wo — A die neneſten und 
Sg F ———— BE EN and dadurd gerademegs von; Berichte ber Polizei zu Grund Iegten.| fie nach wenigen Stunden ftarb. Der | "rn 1 6 n BE mitienihattlic- 
Rachſtrhe ud die Fentigen Sehlug - even — A 2. Steel 98% 9% Iffent abaelenft, was fid) nit auf Sie dürfte im Laufe besNiahimittags Mörder befindet fi in Haft, Wie die Nieren. und , , ER nen. 606 und 9 
ıtierungen an der Verrcidchörie: Yolns“, ir. 1, A065 Mir. 3.B2CH 2. 3.226] ya gaoräußdatien urn. Et +1 ein au yenblicktiches giel, die fport. | adgeihlofjen werben. Veranlaffung | Frau, ehe fie vom Xode abberufen Leberleiden, 2 ud 914 
zieia Safer Spot Sumals Moden) enger dir 1, Die; Mir. 2 20c: DE 8 Die] Derinaboufe 5 geiftinug, bezieht. Beide Urfa- | au dem Gerücht gab bie Tatfadhe, daB| wurde, ausfagte, brach der Streit Blakın- —— A J für alle Blut 


91.00 ‚ui, 47.95 28.67 3,5 
; 


le 1doe 6 4505 2810 2515| iatche Sir. a en ® ie — — Ze Steht yon zufammen bewirken jedenfalls | Bu EN v. 2 bei * aus, als ſie ſich weigerte, en Steak |} und alle geheimen — N frankteiten. Ran 
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* we ram +50 aa) Neue Kimsiä, Sir L.oee3E.nß ' Präfidenten Wilfon unterbreitet mer: — — — | 1 55, 36 87 83. $0. — —— — Dpi frank darni j 
(Rotierungeg don Monne & Lom, 159 | "po, Mir. Desanenennennnenen20,0( | > 2 | Sl ie * ei ähr Leraume Zeit ſchwer krank darnie- > 
ben kann, Kief im Weihen Haufe ein.] — Anfeinend bon einem Verehs | ost inet Ben —* —* —2— der, genas aber, und auch das Kind, konstl 
Es wurde dem Generalanmalt| rer, einemffranzojen verleitet und inz | RN Suczieltentutmertiamteit |} 3.081 n in feiner Sohnung, Fir.) nz ipäter aeboren murde, blieb am | einlagen und ortbo- 
Palmer überiwiefen. Falls biefes| folge zu ftarfenStudierens geiltig an: || RN en tens: 8729 Parnell Ane., gelegen hatte, eben. Als Grund für die Tat gab \ —* * * 
von Frank P. Walſh, Charles Ed⸗ gegriffen, iſt die 19jährige Frances —— = gefern ner — Nokad an, er fet an jenem Tage fei- —* Erfahrung. 
warb Nuffell und Alan Benfor uns| Gray, Tochter von George W. Gran, || vertarigen Munenacat fait 23 gadren 8. Bell von Nachbarn aufgefunden.) Sinne nicht mächtig geweien N Auch 
(Ziotierume Kufebörte. s ( y ( | terzeichnete Geſuch bewilligt wird, 668 Irving Park Boulevard Chi⸗ State Straße. Rünſiliche Augen angevaßt Der Leichenſchauer wird eine Unter⸗ — e “ “ x Damenpadenung 
Shrddarz“ Blund...... 0.20 29% | Fi RE ee Tr — na — 5 y . inlei Een i — 
—B— — Sehe nn Zoo dann wird Debs vorläufig auf un⸗ cago, aus dem Marylandhotel in Pa-Sdielaugen Se 00 ——“ ſuchung einleiten. | _— Des früheren Staifer Wilhem Offen vonnu 5 
Zoug Ocens“, vos With... Odnz 0a | Fimschttamen, Corn 2.00 -10.00 |beftunmte Zeit ein freier Mar bleis|fabena, Kal, verfpiunden. Giej|, i De | —* — Marftall und  Krafiiwagenbeftand Sonntags von #- jJ 
‚Qeung gimerican“, das Me. 3134 | Nieriamen, .unnnnsnneensenennn 20.00 85.00 | ben Fönnen; follie e8 jedoch ver⸗ gehe borihin, wo ihre 1915 ver⸗ Franklin ü, Carter, N. D. — Das Siegel der Berfchwiegen: | wurden geftern in Berlin berauftio- 
., ‚Dos Hund 0.27 2 Schlachtpieh * * . * 2* 
Schweiger, neu, Bus Fund... 50° | . ‚weigert werben, bann mwirb er fihifchmwundene und feither glüdliche)] 120 @uutg State Sir, 2. nor, Enicago. || heit wird Häufig ald eine Freimarfe niert. Seinen berühmten Kraftiva 
— en — — —V———— — vielleicht ſchon am J. Mai hinter Ges Schweſter ſei. In allen Richtungen ebꝛe Yunben: mergens nie 2 abends. J zur ſchnellen Meiterbeförberung aufzjerwarb ein Unternehmer für. den 
—— Gute Bid ausgel. Dilen...i7.410 -10.50 Ifängnismauern befinden. Wird nach ihr gefucht. | an sigefaßt, © ouriſlenberlehr. 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerolag, den 3. April 1919. 
Für die Fieges ae. NN TEN 


_ Freitag bedeuten die 25c Schilder unvergleihlihe Erjparniffe Ir} 
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Soda 1 Orangen 


Cracker⸗ 8 ; Grofe Galifvrnia || Fremdipradjenabteilung veranitaltet 
| —— 3 find füb | regelmäßige Mittagsverfamml 
SR Fr g ſige Mittagsverſammlungen 
Balkan, nıc.. B; ER 2: ee FD VET E 1 Dukend an einen 


ud gejaise: 2 * re a rn —F Me Fa Mnden, feine abge: | Große Ausftellung geplant. WIEBOLDTS 


ziell das fund a: ‘ —— re Rn VECHBE > DRS. j Eefett) — das 


Dutzend zu En er R j M —A HLY 


Frauenrat der Abteilung in Berbindung 
ı mit Bürgerausichuß erflärt beim Feft- 


STATE MADISON 2er DEARBORN STE \  eifen die bevorftehende „All:Amerifa- 
I niſche Ausſtellung“. 


* * 5 ” | — | \ — — R he Zr 
Begehrenswerte Oſterkleider für Dunen — —— — 


heit: sanleihe bat geitern J— vollem 
Eine prächtige Auswahl von Damenfleidern, ge: Ay Nachdruck eingejert. Un die Mit- 
icymadvoll hergeitellt aus anannish und aus fran- fi tags rg —— Referve Candy— 
zojiichen Serges, auf Seide Mejlaline, Ceide- £ I — — Sie Witolicher — Chokolade⸗ bezogene 
Taffela und anderen Stoffen; hübſch beſtickte 4 en Fremdfpraden-Abteilung und Die — tn Deyte- Go» 
Modelle; einige Diefer Stleider find ein- £ ’ 6 Vertreter der fremdipradhjigen Zei- taucht, Feiich 
fach geſchneidert, Tunic, Skirt und — um ihnen die Pläne für die 1. fehr gut, C 
(neh tiden Mole zu Can Be] Er er 
Auswahl. Diete leider wurden auc) diesmal in die Tätigkeit in den] Eynnmmmmmunnmnnnmmnmnnninngmnmnnmmmmmmmmn 
rum 815.00 verkauft. Für mor— — Neingefnen Mards ımd in die Oraa- = _ 
gen habt She Die Gelegen: f i nifation der induftriellen und Han- Canvas Handſchuhe = Strumpfhalter— 
heit, die Nuswahl zu tref- £ "Zi k u |delöbetriehe. Die Mitarbeit der Canvas » Handihuhe S Bad Strumpfhalter f. 
En. fe aus alle dien je F, // //Ü ee Er rear ee 


— 


3 Strümpfe— 


Schwarze und weiße 
baumwoll. nahtl. Da— 


Z Knabenhüte — 


Knabenhüte und Kap— 
pen, eine große Auswahl 2 


bon Salfons nd Farben, 
Formen für 


Knaben bot 
2 bis 16 ©. ( 
Tleine Bars 


tien, 50c bi3 
$1 Werte, zu. 


W 
Fein gerippte baum— 
woll. nahtloſe Kinder: 
ſtrümpfe, dopp. Ferſe 
und Zehen, 
in ſchwarz 
und weiß, C — 5 
Baar 15c; Größ. 6b. 2. 1 c, 
2 Baate... 9%, zu. Paate.. 
BOQEHERBERERBASBSRBERDERDRREG —E— 


Faden 3 Interzeug— Unterzeus— 
== ee Fancy Leibchen, im Baby » Leibchen, ein- 
mittleren Größen — fach und doppelbrititig— 


3 Strümpfe— 
Weiteßnihmere naht» 
loſe Babyſtrümpfe — 
dopp. Ferſe 


und Zehen, 
Größ. 456, C 


Strimpfe— 
Schwarze, weiße, loh- 
farb. und graue baunıs 
woll. nahtl. Männer: 


dopp. Ferſe 
und Zehen, C 


und Zehen, 


dopp. Ferſe c 


en 
— —— 


Zen 


folade ge= Z menſtrüm⸗ 3 ftrümpfe— 


\ e wu ’ fchinenfaden, in fchlvara oder 

1\ * A bubid Semwande ’ N ÜE E sscı : = . : es öhnlis äre 39c 
ch ’ = und W AN WR U hübſchen Gewändern, BvSüubſche Klei · die notwendigen Mitarbeiter der en Aa zen eg Ber: 
— Baifts, WR \‘ a alt mc ⸗. der fuür die lei⸗Abtetlung im Verhältnis zu der in fpegieit — C sell Freitag C 

Be Deere Ä En 2 nee f //’ FR nen Mädchen, — Ader betreffenden Ward Icbenden Freitag — ztvei Raare 

volfe Dioden — X N e —— Al aus Ginghamk, Fi emdipradjigen Bevölterung zuge» ü 
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weiß, alle gewünſcht. Num— 
erg v. 8 
bis 100, die Tec che Werte— Werte; jpe3., 
Sorte (8 Ep — 
8 an 1 Kums C das Stück c das Stück c 
* dem), per, 8 
it © w: \ . A Shamk 2 2 Baar für. Epulen für 
mis epigenzlins ® NN HE: i SHAR - ey +4 Chambrab u. Sons of a J itrie- = 
fäßen 2 un WEHR: IE RN Br 5 sinalionen vd eins Ka —— — minmniiiiniininiinſiiiiiniiiiiiniiiniiiiiiiniiiiniiiiniiniinumiiniiniuſiiiiiiiuniiiimminanuninnn 
Br h \ De m N s organiſatio C . . 
bejeßt, vice aus ü _N J —X0 fachen Farben und A jorgfältig vorbereitete Schwarzes mercerized Sateen, 36 Zoll breit, Yard....\ Auswahl zu Sebleichtes Muslin, 36 Zoll breit, 2 Nards für 2dr, 
Er Bar corded C } € HH ’ Re Ei BR y FAN AH aebrochenen Maibs, 2 5 2 £ u a . gr — 3 x wine 9 
Boiles etc., andere ind KAT VEEN AR BEE: AH WE: I in Rofa, Blau = — Sn — ——— Toile du Nord Kleider-Gingham, alles 1919 Moden, Yd. Yard, Fanch türfiiche Handtücher, fanch Border, Stüif 25e 
ib} ; ’ * u 2 14: J u > N l En A .g. ” ge 5 e * er . * * yyr . .. — Y” 
Be beitite Boden, I Ta? a Hi 5 oh 2 — A — Plaids, ern gezeichneten Beträge den be— Mercerized Aleider-Poplins, 2730llin, alle Farben, Yard | m mu Watte, handgerollt, reine weite Sorte, 2de, 
in Größen von 36 bis zu WANN F: 6 #} * “arrierungen u. Streifen, treffe Nationalitäte . a . au n : ru en x * . lo . = 
46, geiwöhnlic verfauft zu Rh MiHERR DEM TT übern für 98, 00 —— | a ae Meifes Leinen appret, Sniting, für Middy-Blufen, Yard En: Serpentine Kimonos, Grepe-, Bluimen-, per. Entw.; 2. 
—J en Breitag fpegielf RO SU; ee um Rrei {pegiell offeriert der wejentlichen an Ei Weihes Nainfonf, 36 Zoll breit, Chamois Finifh, 7 Ze: MWafchtuch, mit fanch Vorder, große Sorte, 3 für 258. 
N | ’ BR , 7 zum Preife von Iı ’ at ö 2 er A ne J ß 
— nur etzten Kampagne abgeholfen. Echtes Indian Head gebleichtes Muslin, Yard « Nurfe geitr. Kleider-Gingham, große Auswahl, Pd. 2öe, 
) S == 
ö „ziegrembfpraben Kotlung “= | NEE ——— =; 
eine ei c ; a m — = 
| a . Eh — x 3 — N + ln 
Gute Gleiderftoffe- Werte Bettücher, Ueberzüge uſw. jr ey * — — ber Drogen — Toilets — Bücher uſw. — 1 Taſchentücher. — Stickerei 
0 s 'jtehen, die von ber ieru oſten⸗ $ u 39 Bon Scout 7 — — Weiße T : einſeid. Moire 183öllige Swiß 
euer > | — Eee Be De Nahtloſe gebleichte Bettücher, gemacht aus feiner ſchwerer e . m. * Ne | Garters Fillen, en. — — —— Band — in allen -.. “ — 2 
a. Be lolde je ı fein hi re ciber eitoffe e * er Bertumzeng, Grabe 81 dei Mi Tu Ben, — ı _ frei geſte Sur en. Sie werden |: 25c Größe, atvei —32* Ts (även Fitel ne tiiher für Manz Farben, 6 Bolt beſtickte Floꝓ n 
rates a en iv ®rils _ ing hr ee. E * regulär r verkauft ür : $1.50, äu.... — — * Verfügung ſtehen, um für ........ ze Bert 5 Etüde25e Rand MeNaliy iu ONTHLY ner, „Seconds — breit, für Haar: wart an => 
2 ED, utines © Zer⸗ ite Clolhs, Melroſe ee c — * rs wr ni 1 u, . 
"obairs, M elrofelges, Ste ide Serges u. Cloth Nun's Veil — ——— Bettücher, 45 bei 36.3öllige ge· 40.zlliges unge ſorgfäl tige Delorierung au ermog⸗ Tiz ‚für wunde 1 Pfund Tals &Eo. neuer Street J wert bis zu 10c; ſchleifen paſſend; Muitern: requlä- 
. u coie _ Viele, andere ei nfache | Ines en in guter — franaöf, Saum | bleichte Kiffen » Be- | Dleihtes Bettuhzcug liden. Ein Künitlerausihuß mird und milde Füße — = cum Puder, 15c# Number Guide i BR ſpeziell am Frei— wert 35c; fpegiell ver Se Wert; Die 
befmuft, in beilen u. | einer quten Yırsmwahl ! nah rm Eee in der Mitte, a | züge, gemadt aus | Newoben, aus fei- | bie Beranftaltung der Parade leiten. | SE ee ivert, zwei u Büchſen — — Er ir tag, fechs für —— die Yard zu 
3 urn B zeichnis a — L Ö 
BNERREDUEIGSTÄSERARGRTSOTERRLSRERDTLGRRERTGRGAERSRRERÄERBNERRDUDERERSRSROURKLERUGOLSRRULURURTRULREERSBRDERDTRUTRERUEBRRDNGUANSSUARRDINORGRERGENDÜBLRRREORDERUERGRUBRRAKANGEDENKRGERNUERRRGERRBERARHRGE 
Schuhe, nur im Milwaukee Mve,:Laden| Auswahl zu, | Weihe Canvas Orfords für Damen. 
Batentleder Pumps für Damen Schwarze Canva3-Schuhe für Damen. 
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r 


| AT 


h 


dunflen Farben, in bon populären Stapci- | cream, vängen bis 7A lang, eine dauer: | feiner Oual. Bett —— — Die meiſten Unterabteilungen der 
Satin-Slippers für Damen ‚am < Gummtjchuhe für Damen. 
Mattleder-Bumps fiir Danten > Zen 2 Canvas - Schuhe für Damen. 


Yängen bis zu 5 MdE,, | Schattierungen, Läns ! dar eds, J ‚00 u. $1.25 hafte Qualität, ivert i tuhzeua, — c5 find Ipaffend für Pettüs 
Weite Canvas Pumps für Damen. . Er Schuhe für Kinder. 


ee Se Berte — IB — Dards —* Sie 9 * ar Frei: 5! —— fpeatell of | — Berte — fpes | her und Berüge, — Abteilung haben bereits begonnen, 
75c c c d a erie ü ı 5 
Br: Bee par... DOC | 0° 2 De 7gelkaien me ee De Int 3 de (ie zu organifieren. Die anderen 
EEE 
Maͤtting Rugs — Congoleum — FE SU Toilette: Japier Spiegell— Tür Gardinen— 


werben e3 in allernächfter Zeit tun, 
um den Warborganifationen fofort 

26 bei 5250IT, japani- 18 bei 36zÖllige Gen: ER 35 9 hei 12 Zoll Spiegel, Fanch karriertes Mar— 

= nes Ic ( — 4 OR Inf 24 

ſche Strohmatten- Rugs, aoleum Matten; eine weil; emailliert oder in quifette, 36 #oll breit, 


a NY > a - pr Y% * bei Beginn der Kampagne die Helfer 
Seidenſtoffe, gut 32 wert, die Jard 831. 17 666 
D 
aſſortiert ſtenciled, be— — — Jreguläre 5e Sorte (0 


Taufende von Yards einfache und fancy Taffe - nen. Die tätigen Mitarbeiter der 
u 9 
tas, Satins, Louiſines etc., Streifen, Karrie- Fremdſprachen-Abteilung und die 
— | Vertreter ber Blätter iwerden bon jetzt 
Er: nr ENtollen an 1 une 
drudt, farbige Mutter 4 9 Rollen für 
an einer Muftern — jden), 9 Rollen für 
Seite, ein— gemijcte 
fach auf der C garben, ers c 


P 
rungen, Vlaids und p Novitüten, helfe und dunfle lan jeden Dienstag Mittag im Hotel 
anderen; am tra Qualit., 
Freitag nur. Freitag nur. 


sarben- Kombinationen. Ihr werdet in biejem | Morrifon zu einem gemeinfamen |3 
nroßen Sortiment die Seide finden, die Ahr Frühſtück zuſammenkommen, um die 

KUREN SE 
Grasfamen— = Samen— Politur— Dniters ete— 3 Glaswaren— 3 Zigarren ufw, 


jucht und zu einer großen Eriparnis im Rreife, Fortjchritte der Kanıpagne zu be= 
Feine Mifhung von Hochfeiner Gemiie- Möbelpolitur, extra Feder⸗ Zufter, Fln⸗ Zuder. und Rahm- Oid Siyle handgem. 
Nafengra3 » Eamen famen — jroße Pa— nrobe Flafche, reinigt gel» u. Schwanz: ge Get, klares Glas, Co— 6c ‚igarren, 


Werte bis zu $2.00; am freitag habt Ihr bie fpredhen, Sedesmal foll ein furzer 
oder Tanadifdh. Watte fete — fpeziell — und poliert alle ges derit, lang. Stiel, lontal$orm, 1 an 1 Einlage, pcs 
grasfamen, Pfund zu 7 RBafete für firnißten Saden — Staubpfanne, * Kunden, Set..... 250 Gold Spite srenal, 


regul. ger Butter —* u gq· 


Auswahl per Yard zu ... Vortrag ftattfinden. Gejtern ſprach 
50C Stiel, Jar — * 
Größe, ſchwar Glas 
Ineaicll c lad iert, c N deat, c 1! fee, er 
zu.... 


—* Flegermajor Ray Landis und 
—FTFX X EX INN m 
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Gebleichte vohlgeſaunite Da. JAm beliebleſten unter den Hüten find diejenigen in aeſchmacvouen Aombi. 25c Damenleibchen, nie⸗ pfe bewegen. Die Vernichtung des 

maſt⸗Tiſchtücher. 58 Boll nationen von ſchöncun Georgette und Ettoß, reigende Sommer-Moden mit driger Hals, ohne "Were ı Gegners in der Luft fer ein 1 ftarfer | 

Er in zunde, Ben 2 gg — wi teder mel, wegen leichter jrel)- | Selbiterhaltungs ötrieb, dah fie ganz | 

ausgezackte Tiſchtücher, ge owot wie Quill und le ua! 

Bämte Mufter, zeguläre — e Ornamente 3 dedern hr Freitag 14el unperfünlich eine große —* 
uswabl An dei zun gewähre. 


$1.00 Berie, — a R ine große 
| | All-Amerikaniſche Ausſtellung. 


auch fanch geſtreift, mit 
Band Borte, 
39c Qualis 
tät, dieWard 


Golden Finiih, 11% züllis 
ger Rahmen, 


am Freitag C 
das Stück zu 


nur 


Im 


| 
MEN 


RN 
HARaGESaGANDSHBERAHRELSETBEEREARE 


leidfamiten Salons, die Werte 7 \ 
rangieren bis zu 85.00, ckure Union Suits für Da⸗ 


18c gebleichtes twilled — feiuswadi zu Pr. men, niedriger Hals, 

— (| / 51.93 $243 U LER | arena nem | „In inr Anprage Hate Mor 

une Wine — 1 a . 5 . — J—— ſi per Streydmans auch die Allamert- 
farbiger blauer Rand- q ur F 9%, de. 9 J 

He — ı A| zielt morgen ‚tanifche Musftellung erwähnt, die in 

Fra 123€ IR EN 182. BAR Verbindung mit der Unleihefampagne 

35 = J Y 72 E I \ no —F 7 M44 ) u 

Nciter von ertra fchtweren 1! W 3 — — Modelle in — 2 z Serippte Bbaumtmolfene | bom 2 bis zum 17, Mai im Koli- 

Home foun Iottifhem Ti E EB mi Rail: DE Um * Unterhenvden für Män- } jeum ſtattfindet. Im bie Pläre ba= 

fel-Danıati, in gemwürfelten N : ft de 18 $1.50, 63C —— TS ner, kurge Aermel. regu⸗ für einer größeren Anzahl von Per⸗ 


Muitern, wert $1.00 die 
Nard. in giettern von zwi stell am Freitag (Des — 4— au DOC — ſonen bekannt zu geben, hatte der 
5 2 m 


Frauenrat der Fremdſprachen-Abtei⸗ 
lung unter Vorſitz von Frau Bemis, 
die inzwiſchen auch zum Federal Re— 


— Damen Grocery— Spezia litüten $) Congoleum zu nur S2,08 || jervevireftor ernannt worden ift, für | @ 1,000 Damen - Kleider Groceries zu — Mo en 


Ic Nainioof Envelope Chemije für! Zu einem fenjationell niedrigen Rreife]s vei 9 Fur Gongsteum Sauares,, J— J geſtern abend zu einem Feſteſſen im F Wyhite Reart Makaro· FJriſch gebacenes Gra— 

Damen, Note bei: Ey. mit Spitzen u offerteren wir in Diejer jpegt ellen Bartie van ie ein Con 'gole m Rug, ausgenommen | Hotel La Galle geladen, das im| $ Gine Auswahl von mo= Fni, — oder Spa— ham Brot — 250 Tabourette Blumenſtand, wie 
i, ls Hip den Wr in» da e mit einem Allover-Entwurf bedrudt || * — adeiti — ⸗ 4 Xaibe für...... re j o z . Platte 
Stiderei, mor A zn = Büchien: fiub und Seine Morke baben: amd fdiperer | toten Saal Statt tfand, Die 32 Na: » Lo dernen Kleidern zu einem Änyatete für Sanc roter Alasta Ba: u 240. ‚runde — 1tie, 
gen zut Fiffy Neil, Lipton Jelly n Qualttät Fila tie ıttonalitäten der Abteilug waren ver |4 s jeher niedrigen Preis mes | YJeu-o, das delitate 16 Zoll hoch, 232 35Ölliger Colonial- 
J N * Tablets, Chicken oder To- Auswahl, Fdie Nuns, Tiegen | % { E05 Drffert, 3 Rate Pfoſte viertelge⸗ 

Nuslin » Nachtflei- = n treten. Der allzameritanifche Chor, |4 n einem f füdlichen [Zefert-'3 watete 35 zu * 
der Suͤpober Node mato Suppe, Eureka rote die Ba obne angeno- >] a s gen einem jehr gludlichen Iſũt c Goioma Brand feit ge- e ſägtes Eichenholz, 
—Seftidte Rante — Bohnen, Nex Chile Gon | Birhie BER a‘ Bean: = E —J | def lien Trlaggenbaum in ber Halle des | R Einfauf. In diefer Bars — Brand — ne mas Sauerfranf — Golden od. Fumed 
Br | I — — IApfelbutter, 32 Unzen peziell, 3 u se San A 
reg. $1.00, 7760 Garne, 15c Büdien von | Auswahl; würden aut Hotel aufaejtellt ift, war in feinen | 4 ) tie befinden fich alle die Dlafon Sat fen für i Finiſh, 33. 95 


— | 
i 8 35.00 ein Bargain FT | > * IN Wert, jowwei 

Freitag . Big Sam, Ban Camps a Ir 'Ntationaltrachten zur Stelle, An der | 2 ag Bor: Cut Columbia Br. Chiden| ge m ner, joiveit 
Tuna Fiſch, geſchnittene ſein. dos da etwhs FK FRE | ! — Ste An X : neueften Bor» oder Suit Southern Brand reine | Neis mit Giblet Pr —4 mr fie reichen, zu 

Ü : 2 5 s ſich 25€ \ 2 a 
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Für Kinder— 


ai 


3.Stüf Garten-Set 
für Kinder, Nechen, 
Hade und Echaufel, 
und ein Toy Wefert, 
requl, 

9c 
& dert, C 
fvegtell 


zer 
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Zischtücher )Hübjche Hüte— Eure — Unterzeug ——— 
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Tamen. Blnomers ans zriine Bohnen, Yan Camb hülcehaft, tm, Deu : *. Hl Ehrentafel jaßen die Worjteher und | 2 — Dreß⸗Modelle. yeanıt » Butter, In | Grand, 3 Wie]. 
| ‚ epigei ; vr BEL A It — ſ J 4 : ; ; 3 Sara fi L $ < < — 
| ein Er wirklicher [Oper Cudahy oe Bid Icphon + Beitellun- 175% — | Vorfteherinnen der meijten Au! $ — Die Stoffe ſind Sa- Jo Fge - I. a Sauce 

ERDE Wenns oder groüc 2 Bůch⸗ — 


Tet Monte Braud regul. 50c Größe, 
| Varaain, | 55 : 
7 P jen Sauerfrant (micht a 


gelief.). Diz. Büchſ. 31.05) 


gen ausgeführt) für J ſchüff Aus a ih | u : : 
no - SE Ihüffe der Ausftellung. Den Borfik ins, teinwollene A reife Dliven—- Ice 


— 2 — — | g 2 —— 3 Vchfe * N Birch Ma— 
SR übergab Frau Bemis an den Boll-!& An % ——— u DUMERER WER. I yeiner ae — nn n 
2.98 2 — 543 Mu Serges u. Taf: Sunbrite Schenerpul⸗ Kopfreis, 3 II. 9 Tor — hagoni und viertelgeſägt — 
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